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IN  HOCHVEREHRUNG  UND  TREUER  ERGEBENHEIT 
GEWIDMET  VON 

F.  V.  WIESER 


Es  hat  auffallend  lange  gedauert,  bis  die  neuen  trans- 
atlantischen Entdeckungen  der  Spanier  und  Portugiesen  in 
wissenschaftlichen  Kreisen  Beachtung  fanden.  Durch  mehr 
als  ein  Dezennium,  nachdem  der  große  Genuese  zum  ersten- 
mal amerikanischen  Boden  betreten  hatte,  sind  nur  zwei 
kurze  Reiseberichte  gedruckt  und  so  dem  größeren  Publi- 
kum zugänglich  gemacht  worden :  der  Brief  des  Christoph 
Columbus  über  seine  erste  Reise  und  der  des  Amerigo  Ve- 
spucci  über  seine  dritte  Reise.  ^  Auch  diese  beiden  Berichte 


1  Ueber  die  zahlreichen  Ausgaben  dieser  beiden  Reisebriefe 
vgl.  H.  Harrisse:  BibUotheca  Americana  Vetustissima.  A 
description  of  works  relating  to  America,  published  between  the 
years  1492  and  i35i.  New-York,  i86ö  und:  «Additions».  Paris 
1872.  K,  Häbler:  Der  Deutsche  Kolumbusbrief.  Heft  VI  der 
vorliegenden  Sammlung  «Drucke  und  Holzschnitte  des  XV.  und 
XVI.  Jahrhunderts  in  getreuer  Nachbildung»,  Straßburg,  Heitz 
1900.  L.  Hugues:  Amerigo  Vespucci  etc.,  Notizie  Sommarie 
(Raccolta  di  Documenti  e  Studi  pubblicati  dalla  R.  Commissione 
Colombiana.  Parte  V.  Volume  II.)  Roma  1894.  p.  iioff,  Oius. 
F u m a g a  1 1  i  und  PietroAmat  di  S.  Filippo:  Bibliografia 


verdankten  ihre  rasche  und  weite  Verbreitung  nur  dem  Um- 
stände, daß  sie  die  Neugierde  des  großen  Publikums  und 
die  Sucht  nach  dem  Abenteuerlichen  in  ungewöhnlichem 
Maße  befriedigten.  Aber  die  Gelehrten  nahmen  fast  keine 
Notiz  von  diesen  Entdeckungen,  geschweige  daß  sie  die  Be- 
deutung derselben  recht  gewürdigt  hätten. 

Mit  einem  Schlage  wurde  die  Situation  eine  andere,  als 
1507  in  St.  Die,  einem  entlegenen  Städtchen  in  den  Vogesen, 
eine  neue  Publikation  erschien,  welche  nicht  nur  einen  be- 
deutend ausführlicheren  Bericht  über  vier  Fahrten  des  be- 
reits populär  gewordenen  Vespucci,  sondern  außerdem  auch 
zwei  Karten  umfaßte,  durch  welche  die  neuen  Entdeckungen 
ad  oculos  demonstriert  wurden. 

Die  Publikation  führte  den  Titel: 

Cosmographiae  Introductio 

cum  quibusdam  Geometriae  ac  Astrononiiae  principiis  ad 
eam  rem  necessariis.  Insuper  quatuor  Americi  Vespucii  navi- 
gationes.  Universalis  Cosmographiae  descriptio  tarn  in  solido 
quam  piano,  eis  etiarn  insertis,  quae  Ptholomaeo  ignota  a 
7iuperis  reperta  sunt. 

Aus  dem  Wortlaute  des  Titels  ersieht  man,  daß  die 
Publikation  aus  zwei  Teilen  bestand :  einem  Buche  und  zwei 
kartographischen  Beilagen.  Der  Text  enthielt  wieder  zwei 
selbständige  Teile,  nämlich  ein  geographisches  Kompendium 
—  „Cosmographiae  Introductio"  —  und  den  Bericht  über 
die  vier  Reisen  des  Florentiners  —  „quatuor  Americi  Ve- 


degli  Scritti  Italiani  o  stampati  in  Italia  sopra  Cristoforo  Co- 
lombo.  (Raccolta.  Parte  VI)  Roma  ibgS.  p.  14  ff.  2o3  ff.  Die 
außerordentlich  seltene  Folioausgabe  des  Berichtes  über  die  dritte 
Reise  des  Vespucci  ist  von  E.  S  a  rn  o  w  und  K.  Trübenbach 
herausgegeben  in:  «Drucke  und  Holzschnitte  des  XV.  und  XVI. 
Jahrhunderts  in  getreuer  Nachbildung.»  IX.  Straßburg  i.  E.  igoS, 
J.  H.  Ed.  Heitz  (Heitz  u.  MündelJ. 


spucii  navigationes".  Die  Kartenbeilage  ist  bezeichnet  als 
„universalis  Cosmographiae  clescriptio  tarn  in  solido  quam  in 
piano",  ^  umfaßte  also  einen  Globus  und  eine  Plankarte,  auf 
welchen  außer  den  bereits  demPtolemaeus  bekannten  Erdgebie- 
ten auch  die  neuentdeckten  Länderräume  eingezeichnet  waren. 

Diese  umfangreiche,  so  viel  des  Neuen  und  hiteressanten 
bietende  Publikation  wurde  bei  Gelehrten  und  Ungelehrten 
mit  lebhaftestem  Interesse  aufgenommen  und  fand  rasche 
Verbreitung.  In  wenigen  Monaten  war  eine  zweite  Auflage 
des  Textes  notwendig  und  von  der  Weltkarte  wurden  binnen 
kurzem  lOOO  Exemplare  in  Umlauf  gesetzt.  So  kam  es, 
daß  ein  in  dem  geographischen  Kompendium  „Cosmogra- 
phiae Introductio"  gemachter  Vorschlag  bald  in  den  breite- 
sten Kreisen  angenommen  wurde  und  trotz  späterer  Gegen- 
bemühungen seines  Urhebers  für  alle  Zeiten  in  Geltung  ver- 
blieb :  die  Bezeichnung  des  neuentdeckten  Kontinentes  mit 
dem  Namen  AMERICA. 

An  mehreren  Stellen  der  „Cosmograplüae  Introductio" 
werden  die  in  den  „quatuor  navigationes"  beschriebenen 
Länder  als  vierter  Erdteil  bezeichnet  —  quarta  orbis  pars  — 
und  im  Anschlüsse  daran  wird  der  Vorschlag  gemacht,  diesen 
neuen  Erdteil  (worunter  damals  nur  der  Südkontinent  der 
Neuen  Welt  verstanden  wurde)  nach  dem  vermeintlichen 
Entdecker  Americus  Vespucius  Americi  terra  oder  einfach 


1  Dieser  Ausdruck  ist  von  den  Gelehrten,  die  sich  mit  VVald- 
seemüller  beschäftigten,  verschieden  gedeutet  worden ;  so  ver- 
stand B  reusing  darunter  zwei  Plankarten,  von  denen  die  eine 
die  Gestalt  von  Planigloben  habe  (Leitfaden  durch  das  Wiegen- 
aher der  Kartographie.  Frankfurt  a.  M.  i883,  p.  3i);  A.  Elter 
dagegen  vertrat  die  Ansicht,  daß  es  sich  nur  um  eine  einzige 
Weltkarte  handle,  auf  der  außer  dem  eigentlichen  Weltbilde  noch 
kleine  Hemispharenkärtchen  als  Supplement  eingezeichnet  ge- 
wesen seien.  (De  Henrico  Glareano  geographo  et  antic^uissima 
forma  «Americae»  commentaiio.  Festschrift  der  Universität  Bonn 
1896,  p.  21  u.  23). 
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AMERICA  zu  nennen,  nach  Analogie  mit  den  bereits  üb- 
lichen Kontinentalnamen  Asia  und  Europa.^ 

Ob  in  den  beiden  zur  „Cosmographiae  Introductio" 
gehörigen  Karten  der  Name  America  auch  tatsächlich  ein- 
getragen war,  konnte  bis  vor  kurzem  nicht  mit  Bestimmt- 
heit behauptet  werden,  weil  man  weder  von  der  einen  noch 
von  der  andern  ein  Exemplar  kannte.  Zuerst  gelang  es  von 
dem  Globus  ein  Exemplar  nachzuweisen.  In  der  Hauslab- 
Liechtenstein'schen  Sammlung  in  Wien  fanden  sich  Globus- 
streifen in  Holzschnitt  mit  derber  Zeichnung,  auf  denen  die 
Neue  Welt  bereits  den  Namen  America  trägt.  Es  ist  ein 
Verdienst  von  L.  Gallois,  diese  anonymen  und  undatierten 
Globusstreifen  zuerst  sicher  mit  dem  zur  „Cosmographiae 
Introductio"  gehörigen  Globus  identifiziert  zu  haben.  ^  Gal- 
lois hat  auch  eine  Reproduktion  dieses  Globus  publiziert; 
unsere  Kopfleiste  gibt  ihn,  auf  beiläufig  V4  reduziert,  wieder. 

Ueber  das  Aussehen  der  Plankarte  bot  der  Begleittext 
selbst  einige  Anhaltspunkte,  aber  eine  etwas  genauere  Vor- 
stellung von  ihr  erhielt  man  erst,  als  auf  den  Universitäts- 
bibliotheken in  München  und  Bonn  stark  verkleinerte  hand- 
schriftliche Kopien  dieser  Karte   zum  Vorschein    kamen,  ^ 


1  ff.  .  .  qiiarta  Orbis  pars  (quam  quia  Americus  invenit  Ame- 
rigen,  quasi  Americi  terram,  sive  Americam  nuncupare  licet)» 
p.  25  des  Faksimiles,  —  «...  quarta  pars  per  Americum  Vespu- 
tium  .  .  .  inventa  est,  quam  non  video  cur  quis  iure  vetet  ab  Arne- 
rico  inventore  sagacis  ingenii  viro  Amerigen  quasi  Americi  ter- 
ram, sive  Americam  dicendam :  cum  et  Europa  et  Asia  a  mu- 
lieribus  sua  sortita  sint  nominal»  p.  3o  des  Faksimiles. 

2  L.  Gallois:  Les  geographes  allemands  de  la  Renaissance. 
Paris  1894,  S.  48 f.  u.  pl.'ll.  Schon  früher  hatte  V.  k.  de  Varn- 
h  age  n :  Jo.  Schöner  e  P.  Apianus  (Benewitz),  Vienna  1872,  p.  48 f. 
die  gleiche  Ansicht  ausgesprochen  ;  die  von  ihm  in  Aussicht  ge- 
stellte Abhandlung,  in  welcher  der  Nachweis  der  Identität  ge- 
führt werden  sollte,  ist  nicht  erschienen. 

3  Fr.  V.  Wieser:  Magalhäes-Straße  und  Austral-Gontinent, 
Innsbruck  1881,  p.  12  u.  26.  vgl.  E.  Oberhummer:  Zwei 
handschriftliche  Karten  des  Glareanus  in  der  Münchener  Uni- 
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welche  von  dem  bekannten  Humanisten  Henricus  Glarea- 
nus  angefertigt  vvaren.  Ein  Exemplar  des  lange  vergeblich 
gesuchten  Originaldruckes  wurde  dann  im  Jahre  1900  von 
Prof.  Jos.  Fischer  S.  J.  in  der  Fürstlich  Waldburg- Wolf- 
egg'schen  Bibliothek  auf  Schloß  Wolfegg  in  Württemberg 
aufgefunden.  Obwohl  bereits  in  der  „Cosmographiae  Intro- 
ductio"  darauf  hingewiesen  wird,  daß  die  Karte  größer  ist 
als  der  Globus,  und  auch  Glarean  betont,  daß  sie  wegen  ihrer 
bedeutenden  Ausdehnung  im  Buche  nicht  habe  untergebracht 
Averden  können,  so  war  man  nun  doch  überrascht  über  die 
imposante  Größe,  den  Reichtum  des  Inhaltes  und  die  künst- 
lerische Ausstattung  der  neu  aufgefundenen  Karte.  Es  stellte 
sich  heraus,  daß  es  sich  um  eine  kolossale  Wandkarte  von 
nahezu  3  m^  Fläche  handelt,  aus  12  Holzschnittblättern  von 
ca  44x59  cm  Bildgröße  bestehend,  welche  in  drei  Zonen 
zu  je  vier  Blättern  angeordnet  sind.  Ein  Faksimile -Abdruck 
dieser  Weltkarte,  welche  für  die  Geschichte  der  Kartographie 
und  des  Zeitalters  der  Entdeckungen  von  epochemachender 
Bedeutung  ist,  erschien  1903  mit  einem  eingehenden  Kom- 
mentar von  J  o  s.  Fischer  und  Fr.  v.  Wieser.  ^ 

Es  erhebt  sich  nun  die  Frage  :  Wer  ist  der  Verfasser 
der  großartigen  und  so  einflußreichen  Publikation  von  St. 
Die  aus  dem  Jahre  1507?  Diese  Frage  ist  aber  nicht  so 
einfach  zu  beantworten.  Sowohl  auf  der  großen  Plankarte 
wie  auf  dem  Globus  ist  der  Name  des  Autors  nicht  ange- 
geben. Auch  auf  dem  Titelblatt  der  „Cosmographiae  Intro- 


versitatsbibliothek  (Jahresbericht  der  geogr.  Ges.  in  München 
1892,  Heft  14).  —  A.  Elter;  De  Henrico  Glareano  geographo 
et  antiquissima  forma  «Americae»  commentatio.  (Festschrift  der 
Universität  Bonn  1896). 

1  Jos.  Fischer  S.  J.  und  F  r.  R.  v.  W  i  e  s  e  r  \  Die  älteste 
Karte  mit  dem  Namen  Amerika  aus  dem  Jahre  iboj  und  die 
Carta  Marina  aus  dem  Jahre  i5i6  des  M.  Waldseemüiler  {Ilaco- 
milus).   Innsbruck,  Wagner  igoS. 


ductio"  fehlt  er.  Nur  in  dem  an  den  römischen  Kaiser  Maxi- 
mihan  I.  gerichteten  Widmungsschreiben  wird  der  Dedikator 
genannt,  aber  in  den  einzelnen  Redaktionen  verschieden : 
in  den  meisten  wird  das  „GYiMNASlüM  VOSAGENSE"  als 
Herausgeber  bezeichnet,  in  einigen  aber  „MARTINüS  ILA- 
COMILUS". 

Das  Gymnasium  Vosagense  war  ein  kleiner  Kreis 
von  Humanisten  in  St.  Die,  den  der  Kanonikus  Walter 
Ludd,  Sekretär  des  Herzogs  Rene  II.  von  Lothringen  um 
sich  versammelt  hatte,  und  der  seine  Schriften  in  der  eben- 
falls von  Walter  Ludd  errichteten  Druckerei  publizierte.  ^ 
Mitglieder  dieses  literarischen  Zirkels  waren  —  außer  Wal- 
te r  Ludd  —  sein  Neffe  Nikolaus  Ludd,  sodann  J  o- 
hann  Basin  us  Sendacurius,  Mathias  Ring  mann 
(Philesius)  und  Martin  Waldseemüller  (llaco milus). 

Was  nun  die  Anteilnahme  der  einzelnen  Mitglieder  des 
Gymnasium  Vosagense  an  der  Herausgabe  der  „Cosmogra- 
phie  Introductio"  betrifft,  so  stellt  sich  dieselbe  folgender- 
maßen heraus.  Von  Walter  Ludd  wissen  wir,  daß  er 
nicht  nur  die  Druckerei  von  St.  Die  einrichtete,  sondern  auch 
das  Geld  für  die  Publikationen  der  Mitglieder  des  Gymna- 
siums zur  Verfügung  stellte  und  in  unserem  Falle  außerdem 
das  literarische  Quellenmaterial  herbeischaffte,  nämlich  eine 
portugiesische  Seekarte  mit  den  neuentdeckten  Länderge- 
bieten sowie  eine  französische  Uebersetzung  der  „quatuor 
navigaüones^''  des  Amerigo  Vespucci.  —  Die  Uebertragung 
des  Reiseberichtes  ins  Lateinische  lieferte  auf  Anregung 
Walter  Ludds  Johann  Basin  us  Sendacurius,  von  dem 


1  lieber  das  Gymnasium  Vosagense  ist  zu  vergleichen: 
(D'Avezac:)  Martin  Hylacomylus  Waltzemüller,  ses  ouvrages 
et  ses  collaborateurs.  Paris  1897,  P*  ^'  Charles  Schmidt: 
Histoire  litteraire  de  l'Alsace  II.  Paris  1879,  p.  109  ff.  L.  Gal- 
lo is:  Le  Gymnase  Vosgien.  (Bull.  See.  geogr.  de  l'Est  1900), 
p.  88  ff. 
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auch  das  vorausgeschickte  Dekastichon  und  Distichon  ad 
lectorem  herrühren.  ^  —  Ein  weiterer  literarischer  Mitarbeiter 
an  der  „Cosmographiae  Introductio"  war  Mathias  Ring- 
mann-Philesius,*  der  zwei  Gedichte  beisteuerte,  ein 
kürzeres  Widmungsgedicht  an  den  Kaiser  Maximilian  I.  am 
Anfange  des  geographischen  Kompendiums  und  ein  längeres 
an  den  Leser  vor  den  „quatuor  navigationes".  —  Von  Mar- 
tin Waldseemüller  oder,  wie  er  sich  nach  Humanistenart 
auch  gräzisierend  nannte,  1 1  a  c  o  m  i  1  u  s  rührt  nicht  nur  die 
geographische  Abhandlung  her,  sondern  er  hat  auch  die 
beiden  zu  dem  Werke  gehörigen  Karten  gezeichnet. 

Wenn  wir  nun  auch  nach  dem  Gesagten  dem  Gymna- 
sium Vosagense  nicht  direkt  das  Recht  absprechen  dürfen, 
sich  als  Herausgeber  zu  nennen,  so  ist  das  Werk  doch  in 
allen  wissenschaftlich  bedeutsamen  Teilen  das  geistige  PLigen- 
tum  Waldseemüllers.  Ihn  haben  wir  als  Autor  desselben 
zu  bezeichnen, 

Martin  Waldsee müller'  ist  quellenmäßig  zuerst 


1  Vgl.  den  Widmungsbrief  Ludds  in  seiner  Schrift  «Speculi 
Orbis  declaratio»  (Straßburg  iSoj):  «Qujrum  etiam  regionum 
descriptionem  ex  Portugal lia  ad  te  Illustrissime  rex  Renate, 
gallico  sermone  missam  Joannes  Basinus  Sendacurius  insignis 
poeta,  a  me  exoratus  qua  pollet  elegantia  latine  interpretavit.» 

2  Ueber  M.  Ringmann  (Philesius)  vgl.  Charles  Schmidt: 
Mathias  Ringmann  (Phile'sius),  humaniste  alsacien  et  lorrain  (Me- 
moires  de  la  Societe  d'arche'ologie  lorraine.  III«  se'rie,  111^  vol. 
Nancy  1873,  p.  i65  ff.).    Idem:  Histoire  litteraire  II,  p.  Syff. 

*  Der  erste,  der  sich  eingehend  mit  WaldseemüUer-Ilaco- 
milus  beschäftigte,  war  Alexander  von  Humboldt;  er 
hat  auch  zuerst  die  Identität  des  Martin  Waldseemüller  und 
des  Martinus  Ilacomilus  nachgewiesen.  Vgl.  A.  v.  Humboldt: 
Kritische  Untersuchungen  über  die  historische  Entwickelung  der 
geographischen  Kenntnisse  von  der  Neuen  Welt.  Aus  dem  Fran- 
zösischen übersetzt  von  J.  L.  Ideler.  3  Bde.  Berlin  1 852 ff. 
(besonders  Bd.  II,  p.  35g  ff.).  In  neuerer  Zeit  ist  unsere  Kenntnis 
von  dem  Leben  und  der  Tätigkeit  Waldseemüllers  vorzüglich 

tefördert  worden  von  D'Avez  ac  in  seiner  anonym  erschienenen 
chrift:  Martin  Hylacomylus  Waltzemüller.  Ses  ouvrages  et  ses 
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nachweisbar  1490,  in  welchem  Jahre  er  zu  Freiburg  als 
Student  in  die  Universitätsmatrikel  eingetragen  wurde.  Er 
wandte  sich  dem  geistlichen  Stande  zu,  beschäftigte  sich  aber 
bereits  früh  besonders  gerne  mit  geographischen  und  karto- 
graphischen Arbeiten.  Schon  1505  scheint  er  zu  Straßburg 
im  Vereine  mit  seinem  Freunde  Ringmann  Vorstudien  zu 
einer  neuen  Ptolemäusausgabe  betrieben  zu  haben.  Auch  in 
Basel  hat  sich  Waldseemüller  wahrscheinlich  noch  vor  1507 
aufgehalten.  Dort  verglich  er  in  den  Bibliotheken  die  Ptole- 
mäushandschriften  und  trat  zu  dem  bekannten  Buchdrucker 
und  Verleger  Hans  Amerbach  in  freundschaftliche  Bezieh- 
ungen. Im  Jahre  1507  treffen  wir,  wie  bereits  bemerkt,  so- 
wohl Waldseemüller  als  Ringmann  in  St.  Die,  wo  beide  in 
der  Druckerei  des  Walter  Ludd  praktisch  tätig  waren  und 
außerdem  ihre  Ptolemäusstudien  auf  Grund  einer  griechischen 
Handschrift,  welche  Ringmann  1505  aus  Italien  geholt  hatte, 
mit  Eifer  fortsetzten.  Als  dann  Walter  Ludd  durch  Vermitt- 
lung des  Herzogs  Rene  IL  von  Lothringen  die  portugiesi- 
sche Seekarte  des  Nicolaus  Canerio  und  die  französische 
Uebersetzung  des  Berichtes  über  die  vier  Reisen  des  Amerigo 
Vespucci  erhielt,  sah  sich  Waldseemüller,  das  wissenschaft- 
lich bedeutendste  und  literarisch  regsamste  Mitglied  des  Gym- 
nasium Vosagense,  vor  eine  neue  große  Aufgabe  gestellt. 
Das  ptolemäische  Weltbild  erwies  sich  als  unzulänglich  und 
antiquiert.  Waldseemüller  entwarf  daher  eine  neue  große 
Weltkarte  —  Universalis  Cosmographia  secmidimi  Ptole- 
maei  traditionem  et  Amej'ici  Vespucii  aliorumque  lustrationes 
—  auf  der  die  ptolemäische  Oekumene  durch  die  staunen- 
erregenden Entdeckungen  der  Spanier  und  Portugiesen  be- 
richtigt und  ergänzt  war.    Es  tauchte  nun  im  Gymnasium 


collaborateurs.  Paris  1867  und  von  L.  G  a  1 1  o  i  s :  Les  geographes 
allemands  und :  Bulletin  de  la  Socie'te'  de  geographie  de  TEst, 
XXI  (1900). 
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Vosagense  der  Gedanke  auf,  die  „quatuor  navigationes" 
in  der  lateinischen  Uebersetzung  des  Sendacurius  zugleich 
mit  dieser  Karte  durch  den  Druck  weiteren  Kreisen  zugäng- 
lich zu  machen.  Um  dem  Laienpublikum  die  Lage  der  ein- 
zelnen Ländergebiete  auf  der  Erdoberfläche  noch  deutlicher 
zu  demonstrieren,  übertrug  Waldseemüller  das  ergänzte  Welt- 
bild auf  einen  kleinen  Globus.  Außerdem  fügt  er  der  Aus- 
gabe der  „quatuor  navigationes"  als  Erläuterung  für  die  Kar- 
tenbeilage einen  Abriß  der  Kosmographie  „Cosmographiae 
Introductio"  bei.  Auf  diese  Weise  ist  die  große  epochema- 
chende Publikation  von  St.  Die  aus  dem  Jahre  1507  entstanden. 

Die  Frage,  welche  der  verschiedenen  Redak- 
tionen der  „Cosmographiae  Introductio"  als  editio 
princeps  zu  gelten  hat,  ist  vielumstritten.  Wir  sind  daher 
genötigt,  auf  die  bibliographischen  Unterschiede  dieser  Re- 
daktionen näher  einzugehen.^ 

Zunächst  haben  wir  zu  konstatieren,  daß  es  unter  den 
in  St.  Die  gedruckten  Ausgaben  zwei  Hauptredaktionen  mit 
verschiedenem  Druckerdatum  gibt,  nämlich  eine  ^^Fmitum  VII. 
kal.  Maij  anno  supra  sesquimillesimum  F//"  die  andere  „/7- 
7tituin  IUI.  kal,  Septembris  anno  supra  sesquimillesimum  VIP'. 
Bei  genauerem  Vergleich  stellt  sich  dann  heraus,  daß  wir  es 
bei  diesen  beiden  Redaktionen  mit  zwei  ganz  verschiedenen 


1  Vom  bibliographischen  Standpunkte  aus  ist  die  «Cosmo- 
graphiae Introductio»  eingehend  und  mit  mustergültiger  Exakt- 
heit gewürdigt  worden  zuerst  von  D'Avezac  1.  c,  sodann  von 
H.  Harrisse  B.  A.  V.  und  Add.  sowie  von  Meaume  in 
seiner  Abhandlung  «Recherches  criiiques  et  bibliographiques  sur 
Americ  Vespuce  et  ses  voyages»  (Memoires  de  la  Societe  d'archeo- 
logie  Lorraine  1888).  Außerdem  beschäftigen  sich  genauer  mit 
dieser  Frage  FumagalH  und  P.  Am.  at  di  San  Filippo  in 
Raccolta  V  2,  p.  209  ss.,  Bardy,  Un  exemplaire  de  la  «Cosmo- 
graphiae Introductio«  25.  avril  iSoy  (Bulletin  de  la  Societe  philo- 
mathique  Vosgienne  XIX  1893/94)  und  John  Boyd  Thacher, 
The  Continent  of  America/its  discovery  and  its  baptism.  New- 
York  1896. 
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Auflagen  zu  tun  haben,  die  durchgehends  vollständig  an- 
dern Leiternsatz  aufweisen.  Innerhalb  jeder  dieser  beiden 
Auflagen  sind  zwei  Haupt  Varianten  zu  unterscheiden. 
Diese  stimmen  in  allen  typographischen  Details  genau  mit- 
einander überein.  Nur  die  Blätter  eins,  zwei,  fünf 
und  sechs  sind  different.  Der  am  meisten  in  Be- 
tracht kommende  Unterschied  besteht  darin,  daß  die  Wid- 
mung bei  der  einen  Variante  den  Namen  Martinus  Ilacomilus 
enthält  und  auf  der  Vorderseite  des  zweiten  Blattes  steht, 
während  sie  bei  der  andern  auf  die  Rückseite  des  ersten 
Blattes  gedruckt  ist  und  das  Gymnasium  Vosagense  als  Her- 
ausgeber nennt. 

1.         DIVO  MAXIMILIANO  CAESARI  AV 
GVSTO  MARTINVS  ILACO 
MILVS  FOELICITA 
TEM  OPTAT. 


2.       DIVO  MAXIMILIANO  CAESARI  SEM«* 
PER  AVGVSTO  /  GYNNASIVM  VOS 
AGENSE  NON  RVDIBVS  INDO 
CTISVE  ARTIVM  HVMANI 
TATIS  COMMENTATORI 
BVS  NVNC  EXVL^ 
TANS  :  GLORIAM 
CVN  FOELICI 
DESIDERAT 
PRINCiPA 
TV. 

Genau  die  gleichen  Varianten  kehren  bei  der  Septem- 
ber-Ausgabe wieder.  *    Ein  weiteres  für  die  Klassifizierung 


1  Wir  gebrauchen  der  Kürze  halber  den  Ausdruck  «Mai- 
Ausgabe»  und  «September-Ausgabe»  statt  «VII.  kal.  Maii»  und 
«IUI.  kal.  Sept.»  oder  »25.  April»  bezw.  «28.  August». 
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der  verschiedenen  Ausgaben  von  St.  Die  wichtiges  Unter- 
scheidungsmerkmal bietet  die  Titelseite  des  ersten  Blattes.  ^ 
Es  shid  drei  Titeltypen  zu  unterscheiden: 

U  COSMOGRAPHIAE  INTRODV^ 

CTIO  /  CVM  OVIBVS 
DAM  GEOME 
TRIAE 
AC 
ASTRONO 
MIAE  PRINCIPIIS  AD 
EAM  REM  NECESSARllS. 


2.         COSMOGRAPHIAE  INTRODVCTIO  / 
CVM  OVIBVSDAM 
GEOMETRIAE 
AC 
ASTRONO 
MIAE  PRINCIPIIS 
AD  EAM  REM  NECESSARllS 


3.  COSMOGRAPHIAE 
INTRODVCTIO 
CVM  QVIBVS 
DAM  GEOME 
TRIAE 
AC 
ASTRONO 
MIAE  PRINCIPIIS  AD 
EAM  REM  NECESSARllS. 


1  Meaume  gibt  1.  c.  84  ff.  sowohl  die  Titel  als  die  Da- 
tierungsvermerke so  fehlerhaft  wieder,  daß  die  Gefahr  vorliegt, 
aus  seinen  Angaben  auf  das  Vorhandensein  weiterer  Varianten 
zu  schließen,  die  aber  tatsachlich  nicht  existieren.  Die  Gefahr 
ist  um  so  imminenter,  als  die  gleichen  Fehler  großenteils  auch 
bei  Bardy  1.  c.  p.  256 f.  wiederkehren. 
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Bezüglich  der  zeitlichen  Aufeinanderfolge  der  einzelnen 
Varianten  hat  D'Avezac  auf  Grund  der  ersten  Zeile  des 
Titels  und  des  Druckerdatums  folgendes  Schema  aufge- 
stellt: 

Ed.  1.  COSMOGRAPHIAE  INTRODV^  .  .  .  VII  kl.  Maii. 
Ed.    IL  COSMOGRAPHIAE  INTRODVCTIO  VII  kl.  Maii. 

Ed.  III.  COSMOGRAPHIAE  IUI  kl.  Septembris. 

Ed.  IV.  COSMOGRAPHIAE  INTRODX-  IUI  kl.  Septembris. 

Diese  Reihenfolge  der  Ausgaben  ist  von  den  meisten 
Waldseemüller-Eorschern  akzeptiert  worden.  ^  Nur  H.  C, 
Murphy  stellte  in  einem  von  ihm  an  H.  Harrisse  gerich- 
teten Briefe  die  Ansicht  auf,  daß  die  angebliche  Editio  prin- 
ceps  keine  Originalausgabe  sei ;  und  in  einem  Briefe  an  J. 
Carter  Brown  behauptet  er  direkt,  die  Ausgabe  Nr.  45  bei 
Harrisse  sei  unzweifelhaft  die  Editio  princeps.  ^  Diese  These 
versuchte  dann  weitläufig  zu  begründen  J.  Boyd  Thacher 
in  seinem  luxuriös  ausgestatteten  Buche  „The  Continent  of 
America,  its  discovery  and  its  baptism"  (New-York  1896). 
Es  verlohnt  sich  kaum,  die  von  ihm  vorgebrachten  Schein - 
gründe  im  einzelnen  zu  widerlegen  ;  ich  will  lieber  versuchen, 
den  direkten  Beweis  zu  erbringen,  daß  die  Mai-Ausgabe  mit 
dem  Namen  Martinus  Ilacomilus,  also  die  Editio  I  D'Ave- 
zacs,  tatsächlich  die  Editio  princeps  der  „Cosmographiae 
Introductio"  ist.  Die  Beweismomente  sind  folgende: 


1  Harrisse  verzeichnet  die  erste  Edition  unter  Nr.  44 
und  Add.  Nr.  24,  die  zweite  unter  Nr.  45,  die  dritte  unter  Nr.  40 
und  die  vierte  unter  Nr.  47. 

2  Harri  SS  e  B.  A.  V.  Add.  p.  3o  f.  Der  Brief  Murphys 
an  J.  Carter  Brown  ist  abgedruckt  in  J.  Rüssel  Bartlett, 
Bibliographical  Notices  of  rare  and  curious  books  relating  to 
America  ...  in  the  library  of  the  late  John  Carter  Brown.  Pro- 
vidence,  R.  J.  1875.  p.  35  ff. 
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1)  In  der  Editio  I  trägt  die  Widmung  den  Namen  Mar- 
tiniis  Ilacomilus  und  ist  demgemäß  grammatisch  in  der  ersten 
Person  Singular  konstruiert ;  diese  Konstruktion  wird  auch 
an  mehreren  Stellen  des  Textes  gebraucht.  In  der  Edi- 
tio II  ist  dagegen  in  der  Widmung  das  Gymnasium  Vosa- 
gense  genannt  und  entsprechend  der  Mehrzahl  der  Heraus- 
geber die  Konstruktion  in  der  ersten  Person  Plural  durch- 
geführt. Aber  in  einzelnen  Fällen  ist  auch  hier  der  Singular 
gebraucht,  z.  B.  inqumn  auf  S.  3  unserer  Faksimilereproduk- 
tion, ni  fallor  auf  S.  17,  memini  auf  S.  27,  video  auf  S.  30. 
Daraus  ergibt  sich  mit  zwingender  Notwendigkeit, 
daß  der  Singular  das  Ursprüngliche  ist,  und  daß  daher  das 
Werk  von  einem  einzelnen  Verfasser  herrührt. 

Besonders  aulfallend  tritt  die  Auswechslung  zutage  an 
jener  Stelle  der  Widmung,  wo  das  quis  inquam  stehen  ge- 
blieben ist,  während  die  korrespondierende  Phrase  quis  oro 
behufs  Ausmerzung  des  Singulars  in  quis  o  {Caesar  invic- 
tissime)  abgeändert  und  dadurch  die  rhetorische  Parallelkon- 
struktion zerstört  wurde. 

2)  In  der  Editio  I  steht  auf  der  Rückseite  des  Titel- 
blattes ein  Gedicht  des  Mathias  Ringmann-Philesius.  Das- 
selbe ist  in  der  Editio  II  weggelassen.  Aus  welchem  Grunde? 
Auch  hier  war  von  einem  einzigen  Herausgeber  die  Rede: 

Hinc  tibi  devota  generale  hoc  rneiite  dicavit^ 
Qui  mira  praesens  arte  paravit  opus. 

Durch  die  Eliminierung  des  Gedichtes  wurde  eine  ganze 
Seite  frei.  Den  leergewordenen  Raum  suchte  man  einerseits 
durch  stilistische  Aufbauschungen,  andererseits  durch  Aus- 
einanderzerrung des  Letternsatzes  auszufüllen.  Charakteri- 
stisch ist  z.  B.  die  phrasenhafte  Erweiterung  der  Widmungs- 
überschrift, die  Umschreibung  des  Namens  Ulysses,  die  breit- 
spurige Hervorhebung  der  Druckerei  von  St.  Die,  sowie  die 
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ganz  unverhältrismäßig  breite  Spationierung  bei  dem  Boetius- 
und  dem  Homerzitate. 

3)  Die  Blätter  l,  2,  5  und  6  der  Editio  II  enthalten 
auffallend  viele  Druckfehler,  die  in  der  Editio  I  fehlen.  Bei 
oberflächlicher  Beurteilung  könnte  man  versucht  sein,  da- 
raus den  Schluß  zu  ziehen,  daß  die  Editio  H  die  ursprüng- 
liche Ausgabe  sei  und  die  Editio  I  einen  korrigierten  Neudruck 
der  vier  genannten  fehlerhaften  Blätter  enthalte.  Thacher 
hat  auch  wirklich  diesen  Schluß  gezogen.  ^  Freilich  hat  er 
nur  acht  Druckfehler  vermerkt,  tatsächlich  aber  sind  es  23.^ 
Wenn  nun  Thachers  Argumentation  richtig  wäre,  müßte 
das  ganze  Buch  in  einem  so  hohen  Grade  inkorrekt  gedruckt 
sein,  was  aber  keineswegs  der  Fall  ist.  Das  Vorkommen 
einer  so  unverhältnismäßig  großen  Zahl  von  Druckfehlern 
bloß  auf  den  Blättern  1,  2,  5,  6  der  Editio  II  kann  unge- 
zwungen nur  durch  die  Annahme  erklärt  werden,  daß  sie 
bei  dem  übereilten  Nachdrucke  dieser  Blätter  entstanden  sind. 
Die  Druckfehler  sind  also  im  Gegenteil  ein  direkter  Beweis 
für  die  Priorität  der  Editio  I. 

Hiemit  glauben  wir  den  Nachweis  erbracht  zu  haben, 
daß  die  Editio  I  D' Avezacs  die  erste  Ausgabe  der  „Cosmo- 
graphiae  Introductio"  sein  muß. 

Die  Entstehung  der  verschiedenen  Varianten  haben 
wir  uns  in  folgender  Weise  vorzustellen. 

Martin  Waldseemüller,  der  eigentliche  Verfasser  der 
„Cosmographiae  Introductio"  und  ihrer  Kartenbeilagen  hat 
das  Buch  auch  selbst  gedruckt.  Er  hatte  den  berechtigten 
Ehrgeiz,  seinen  Namen  mit  diesem  Werke  dauernd  zu  ver- 
knüpfen und  nannte  sich  daher  in  dem  Widmungsschreiben 
^n  Kaiser  Maximilian  I.  als  Herausgeber.  Das  Buch  erschien 


1  Thacher  1.  c,  p.  141. 

2  Dabei  sind  die  ausgefallenen  Bindestriche  nicht  mit  ein- 
gerechnet. 


am  25.  April  —  VIL  kl.  Maij  —  1507.  Die  anderen  Mit- 
glieder des  Gymnasium  Vosagense,  insbesondere  der  Eigen- 
tümer der  Presse,  Walter  Ludd,  waren  über  das  persön^ 
liehe  Hervortreten  Waldseemüllers  als  Herausgebers  unge- 
halten, und  drangen  darauf,  daß  ihr  Anteil  an  dem  Zustande- 
kommen des  Werkes  dadurch  zum  Ausdruck  gebracht  werde, 
daß  das  Gymnasium  Vosagense  als  Herausgeber  genannt 
werde.  ^  Sie  beschlossen  daher,  für  die  ganze  Auflage  jene 
Blätter,  auf  denen  der  Name  Waldseemüllers  genannt  oder 
grammatisch  auf  einen  einzelnen  Herausgeber  hingewiesen 
war,  neu  zu  drucken.  Das  waren  Blatt  i  und  2  ;  da  diese 
aber  mit  Blatt  5  und  6  zusammen  zwei  Doppelblätter  der 
Ternio  A  bildeten,  so  mußten  auch  Blatt  5  und  6  neu  ge- 
druckt werden.  Als  dann  wenige  Monate  später  eine  neue 
Auflage  des  Buches  notwendig  wurde,  sorgten  Ludd  und 
seine  Freunde  dafür,  daß  auch  diese  unter  ihrer  Flagge  se- 
gelte. Aber  auch  Waldseemüller  bestand  auf  seinem  Rechte, 
und  schmuggelte  unter  Benutzung  der  ausgeschiedenen  bei- 
den Doppelblätter  seinen  Namen  in  einige  Exemplare  der 
September-Ausgabe  wieder  ein.^  So  sind  die  vier  Varianten 
des  D'Avezac'schen  Schemas  entstanden. 

Damit  war  aber  der  Kampf  noch  nicht  abgeschlossen. 
Ich  bin  in  der  angenehmen  Lage,  eine  bis- 
her noch  ganz  unbekannte  Variante  der  „Cos- 

1  Nach  dem,  was  wir  oben  über  die  Autorschaft  Waldsee- 
müllers an  der  ((Cosmographiae  Introductio»  auseinandersetzten, 
ist  seine  leidenschaliliche  Verurteilung  durch  Jules  Marco  u, 
der  ihn  einen  conire-facteur,  plagiaire  und  einen  veritable  pirate 
nennt,  ganz  und  gar  ungerechtfertigt.  Bedauerlich  ist  es,  daß 
H.  Bar  dy  (Bulletin  de  la  Socie'te  philomathique  Vosgienne  1894, 
p.  261  f.)  sich  diesem  Votum  anschließt. 

2  Da  in  der  September-Ausgabe  Blatt  6  b  mit  Georgi.  ait 
schließt,  in  den  beiden  Mai-Ausgaben  aber  mit  Geo7'-,  so  ergab 
sich  eine  kleine  Inkongruenz  beim  Anschluß  an  Blatt  7  der 
September-Ausgabe,  das  unmittelbar  mit  dem  Zitate  aus  Vergil 
beginnt,  anstatt  mit  -gicis  ait,  wie  in  den  beiden  Mai-Ausgaben. 


mographiae  I  ntrodu  ctio"  nachzuweisen.  Die  Uni- 
versitäts-Bibliothek in  Innsbruck  besitzt  ein  altgebundenes 
Exemplar  der  September- Ausgabe  dieses  Buches,  in  dem  aber 
die  ganze  Ternio  A,  also  die  ersten  sechs  Blätter,  aus  der 
zweiten  Mai-Ausgabe  herübergenommen  sind,^  so  daß  die 
erste  Zeile  des  Titels 

COSMOGRAPHIAE  INTRODVCTIO 
lautet  und  das  „Gynnasium  Vosagense"  als  Heraus- 
geber genannt  ist.  Diese  neue  Variante  kann  nur  dadurch 
entstanden  sein,  daß  das  Gymnasium  Vosagense  ein  Exem- 
plar der  Editio  IV  nochmals  durch  Substituierung  eines  noch 
vorhandenen  Bogens  seiner  Mai-Ausgabe  auf  seinen  Namen 
zurückkonstruierte. 

Als  Waldseemüller  die  Unmöglichkeit  einsah ,  seine 
Autorenansprüche  in  St.  Die  durchzusetzen,  entschloß  er 
sich,  mit  seinem  Werke  nach  Straßburg  zu  gehen.  Dort 
begegnen  wir  ihm  bereits  im  Frühling  1508.  Von  Straßburg 
aus  ist  jenes  Schreiben  an  seinen  Freund  Ringmann  datiert, 
in  dem  er  sich  bitter  darüber  beklagt,  daß  andere  sich  seine 
Kosmographie  fälschlich  zuschreiben :  licet  plerique  alii  /also 
sibi  passim  ascribant.  ^  Schon  im  folgenden  Jahre  erschien 
in  Straßburg  bei  dem  rührigen  Drucker  Johannes  Grü- 
ninger eine  neue  Ausgabe  der  „Cosmographiae  Introductio" 
unter  dem  Namen  Martin us  Ilacomilus.^   Trotz  dieses  Drucker- 


1  Selbstverständlich  zeigt  auch  diese  Variante  die  Inkon- 
gruenz bezüglich  des  Geor-  zwischen  Blatt  6  und  7. 

2  Vergl.  die  Vorrede  zu  seiner  Abhandlung  über  Architektur 
und  Perspektive  in  der  Margarita  philosophica.  Straßburg  i5o8. 
Vergl.  D'Avezac  1.  c,  p.  109  f. 

3  Vergl.  D'Avezac  1.  c,  p.  1 13;  H  a  r rise  B.  A.  V.,  p.  116; 
Gh.  Schmidt,  Repertoire  bibliographique  Strasbourgeois  jusque 
vers  i53o.  12.  ed.  (Strasbourg,  J.  H.  Ed.  Heitz  (Heitz  et  Mündel) 
1894),  p.  47.  —  Waldseemüller  hat  dann  auch  alle  seine  späteren 
Arbeiten  bei  Grüninger  in  Straßburg  publiziert.  Zu  einem  eigent- 
lichen Bruche  zwischen  ihm  und  Walter  Ludd  bezw.  dem  Gym- 
nasium Vosagense  scheint  es  aber  nicht  gekommen  zu  sein.  Wir 


wechseis  mußte  Waldseemüller  es  erleben,  daß  seine  „Cos- 
mographiae  Introductio"  noch  einmal  widerreclitlich  und  ohne 
seinen  Namen  ab;^edruckt  wurde.  In  dieser  neuen  Ausgabe 
ist  aber  auch  der  Name  des  Gymnasium  Vosagense  unter- 
drückt, und  der  Herausgeber  Louis  Boul enger  geriert 
sich  in  geradezu  verblüffender  Ungeniertheit  als  Autor  des 
Werkes.  Das  Widmungsschreiben  adressiert  er,  statt  an  den 
Kaiser  Maximilian  L,  an  Jacobus  Robertetus,  Bischof 
von  Albi,  und  schreibt  statt  Caesar  invictissinie  einfach  Jacobe 
prudentissime,  behält  aber  trotzdem  die  Datierung  seiner 
Vorlage  bei  :  ex  superius  inernorato  Saiicti  Deodati  oppido, 
anno  post  natum  Salvatoreni  supra  sesqiiiniillesimiWi  septhno. 
Dieses  unglaubliche  Plagiat  erschien  sine  anno,  aber  sicher 
Ende  15 17  oder  Anfang  15 18  zu  Lyon  ^^impressa  per  Jo- 
haiineni  de  la  Place^\^   Das  war  die  letzte  Ausgabe,  weiche 


wissen,  daß  i5o8  und  009  die  Arbeiten  für  die  geplante  Ptole- 
mäusausgabe  fortgeführt  wurden.  (Vergl.  F.  v.  Wies  er,  Ein- 
leitung zur  G?\immatica  Figurata  des  M.  Ringmann- Philesius, 
Drucke  und  Holzschnitte  des  XV.  und  XVL  Jahrb.,  Heft  XI, 
p.  12  s.)  VValdseemüller  blieb  auch  spater  noch  in  St.  Die  an- 
sässig. Von  dort  ist  die  Dedikation  seiner  Carta  Ilineraria 
Europae  an  den  Herzog  Anton  von  Lothringen  aus  dem  Jahre 
i5ii  datiert.  (Vergl.  D'Avezac  1.  c,  p.  iSy.)  i5i3  hat  er 
ein  Kanonikat  an  der  Kollegiatkirche  von  St.  Die  erhalten. 
(Vergl.  L.  Gallois  im  Bulletin  de  la  Societe  de  geographie  de 
l'Est  1900,  p.  222  f.) 

1  Vergl.  D'Avezac  1.  c,  p.  iiöss.  und  Harrisse, 
B.  A.  V.  p.  119  s.  Einige  ßibhographen  datieren  die  Lyoner 
Ausgabe  etwas  weiter  zurück,  Brune  t,  H.  Harrisse  und 
F.  van  O  rt  roy  i5io,  andere,  wie  Nordenskiöld,  i5i4  (Fak- 
simileatlas, p.  7Ö  a).  Beide  Daten  sind  unhaltbar,  da  Jac.  Robertet 
am  22.  November  den  Bischofstuhl  von  Albi   bestieg  und 

bereits  am  26.  Mai  i5i8  starb.  Vergl.  D'Avezac  I.  c,  p.  128.  — 
Aus  der  im  Texte  bereits  zitierten  Stelle  ex  superius  memorato 
Sancti  Deodati  oppido  ergibt  sich,  daP  L.  Boulenger  eine  der 
beiden  Ausgaben  des  Gymnasium  Vosagense  vor  sich  gehabt  hat. 
Daß  es  Editio  H,  also  die  zweite  Mai-Variante,  war,  ersieht  man 
aus  der  ersten  Titelzeile  COSMOGRAi^HIAE  INTRODVCTIO. 
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von  der  „Cosmographiae  Introductio"  Waldscemüllers  er- 
schienen ist.-^ 

Wir  wollen  nun  die  Aufeinanderfolge  der  einzelnen 
Ausgaben  und  Varianten  der  „Cosmographiae  Introductio" 
in  einer  kleinen  Tabelle  veranschaulichen. 

1.  COSMOGRAPHIAE  INTRODV.         ,  gt.  Die,  VII.  kal.  Maij 
MARTIN VS  ILACOMILVS  (  ooj 

2.  COSMOGRAPHIAE  INTRODVCTIO  f  St.  Die,  VII  kal.  Maij 
GYNNASIVM  VOSAGENSE  (  i5o7 

3.  COSMOGRAPHIAE  (  st.  Die,  im.  kal.  Sep- 
GYMNASiVM  VOSAGENSE  (     tembris  ibo-j 

4.  COSMOGRAPHIAE  INTRODV.         /  St.  Die,  IUI.  kal.  Sep- 
MARTIN  VS  ILACOiMILVS  (      tembris  iSoy 

5.  COSMOGRAPHIAE  INTRODVCTIO  J  Sr.  Die,  IUI.  kal.  Sep- 
GYNNASIVM  VOSAGENSE  \     tembris  iSoy 

6.  COSMOGRAPHIE  INTRO  ^ 
MARTINVS  ILACOMILVS  ( 


Straßburg,  i5oq 


7.  COSxMOGRAPHIAE  INTRODVCTIO  ( 

LVDOVICV^ÖVLÖNGER  (  ^'^^^^ 

Von  allen  diesen  Ausgaben  sind  nur  sehr  wenige 
Exemplare  erhalten.  Schon  lange  als  bibliographische 
Raritäten  viel  begehrt,  haben  sie,  seitdem  die  Monroe-Dok- 


1  Wenn  A.  v.  Humboldt,  Kritische  Untersuchungen  II, 
368,  und  verschiedene  neuere  Autoren,  wie  C  h.  Schmidt, 
Histoire  litteraire  II,  099,  von  spateren  in  Venedig  erschienenen 
Ausgaben  der  «Cosmographiae  introductio»  VValdseemüllers  spre- 
chen, so  beruht  das  auf  einer  Verwechselung  mit  der  Cosmo- 
graphiae Introductio  des  Peter  Apian,  welche  zuerst  1629 
bis  i53i  in  Ingolstadt  erschien  und  dann  wiederholt  in  Venedig 
von  Nicolini  und  Bindoni  et  Pasini  nachgedruckt  worden  ist. 
Ueber  die  verschiedenen  Ausgaben  dieser  kleinen  Schrift  Apians 
vergl.  F.  van  O  r  t  r  o  y,  Bibliographie  de  l'oeuvre  de  Pierre 
Apian  in:  Le  Bibliographe.  Paris  1901,  p.  294ff. 


trin  auch  auf  den  antiquarischen  Büchermarkt  übertragen 
wurde,  so  exorbitante  Preise  erreicht,  daß  die  europäische 
Konkurrenz  m  den  meisten  Fällen  fast  ausgeschlossen  er- 
scheint. ^  Von  der  zweiten  Ausgabe  unseres  Schemas  ist 
ca  ein  Dutzend  Exemplare  bekannt,  von  denen  sich  bereits 
fünf  in  Amerika  befinden.  Etwas  mehr  sind  von  der  dritten 
Ausgabe  erhalten.  Von  der  äußersten  Seltenheit  aber  sind 
die  erste,  vierte  und  fünfte  Ausgabe.  Von  der  letzteren 
kennen  wir,  wie  bereits  bemerkt,  bisher  nur  ein  Exemplar. 
Von  der  vierten  Ausgabe  sind  drei  Exemplare  nachweisbar  : 
eines  —  allerdings  unvollständig  —  in  der  Bibliotheque  Ma- 
zarine  in  Paris,  ein  zweites  früher  in  der  Murphy-,  jetzt  in 
der  Lenox-Library  zu  New- York ;  das  dritte  befand  sich 
ehemals  in  der  Sammlung  des  M.  Chartener  in  Metz,  scheint 
aber  jetzt  ebenfalls  bereits  den  Weg  über  den  atlantischen 
Graben  gefunden  zu  haben. ^ 

Das  Hauptinteresse  der  Bibliographen  konzentriert  sich 
begreiflicherweise  auf  die  Editio  princeps,  die  Mai-Ausgabe 
von  1507  mit  dem  Namen  Martinus  Ilacomilus.  Von  dieser 
kannten  die  früheren  Bibliographen  nur  ein  einziges  Exem- 
plar, ^  ein  Umstand,  der  von  Boyd  Thacher  sogar  mit  als 
Beweismoment  dafür  verwendet  wurde,  daß  diese  Ausgabe 

1  Charakteristisch  ist  die  Bemerkung  des  Amerikaners 
J.  Boyd  Thacher  (1.  c,  p.  143)  betreffs  des  verscholle- 
nen Exemplars  der  «Cosmographiae  Introductio»  in  der  Vaiicana: 
The  example  of  this  book  which  Cancellieri  once  saw  in  the  Va- 
tican  .  .  .  is  believed  to  be  noiv  in  this  coiintry,  If  this  is  so, 
the  interment  of  a  rare  book  in  a  public  library  does  not  remove 
it  forever  from  the  hope  of  the  coilector. 

2  Vergl.  H.  H  a  r  r  i  s  s  e  B.  A.  V.  p.  93,  D'A  v  e  z  a  c  1.  c. 
p.  1 1  I  n.  und  den  Auklionskatalog  der  Bibliothek  Chartener, 
Catalogue  de  livres  rares  et  precieux  .  ..  compos.  la  biblio- 
theque de  feu  M.  Gustave  Chartener  de  Metz.  Paris  i8ö3. 
I,  p.  III. 

3  Wenn  Meaume  1.  c,  p.  84  n.  i,  unter  Berufung  auf  Varn- 
hagen  behauptet,  daß  es  von  dieser  ersten  Ausgabe  4  Exemplare 
gebe,  so  beruht  das  auf  einem  unbegreiflichen  Mißverständnis. 


nicht  die  Editio  princeps  sei.  Dieses  kostbare  und  vielbe- 
schriebene Exemplar  ist  in  der  Literatur  unter  dem  Namen 
E  y  r  i  e  s  -  E  X  e  m  p  1  a  r  bekannt.  ^ 

Es  ist  merkwürdig,  daß  alle  Waldseemüller-Forscher 
bis  in  die  neueste  Zeit  an  der  Ueberzeu^ung  festgehalten 
haben,  daß  das  Eyries-Exemplar  ein  Unikum  sei.  Tatsächlich 
ist  aber  noch  ein  zweites  wohlerhaltenes  Exemplar  der  Editio 
princeps  vorhanden,  das  weder  schwier  zugänglich,  noch  auch 
bibliographisch  bisher  unbekannt  war.  Charles  Schmidt  er- 
wähnte bereits  1875  in  seinem  Aufsatze  über  Mathias  Ring- 
mann-Philesius,  daß  in  d  e  r  B i  b  I  i  oth  ek  zu  Schlettstadt 
ein  Exemplar  der  Editio  princeps  der  „Cosmogra- 
phiae  Introductio"  vorhanden  sei,  und  wiederholt  die  gleiche 
Angabe  auch  in  seiner  Histoire  litteraire  de  TAlsace.  ^ 


1  Jean-Baptiste  Eyries,  der  gelehrte  Mitarbeiter  der 
A'tDiales  des  voyages^  hat  dieses  Exemplar  um  i  Vv.  auf  den 
Quais  von  Paris  erworben.  Bei  ihm  sah  es  ca.  i836  Alexander 
von  Humboldt.  Nach  Eyries'  Tode  im  Jahre  1846  gelangte  es 
um  den  Preis  von  160  Frs.  in  den  Besitz  des  Lyoner  Sammlers 
Nicolas  Yemeniz,  der  schon  ein  Exemplar  der  dritten  Ausgabe 
sein  eigen  nannte.  Dieser  gab  ihm  leider  statt  seiner  ursprüng- 
lichen unscheinbaren  Schaflederhülle  einen  kostbaren  modernen 
Einband.  Als  die  Sammlung  Yemeniz  1867  zur  Versteigerung 
gelangte,  erreichte  das  Exemplar  der  Editio  princeps  bereits  den 
nach  damaliger  Schätzung  unerhörten  Preis  von  2000  Frs.,  um 
den  es  Almen  W,  Griswold  in  New- York  erstand.  Nachher 
kam  es  in  den  Besitz  von  Henry  G.  Murphy  in  Brooklyn, 
der  als  erster  Exemplare  aller  vier  Ausgaben  von  St.  Die  in 
seiner  Hand  vereinigte.  Durch  freihändigen  Verkauf  gelangte  es 
schließlich  in  die  überaus  reichhaltige  Lenox-Library  in 
New-York,  wo  sich  ebenfalls  alle  vier  Ausgaben  von  St.  Die 
nebeneinander  finden.  (Vergl.  A.  v.  Humboldt,  Kritische 
Untersuchungen  H,  p.  36[.  D'Avezac  1.  c,  p.  28  ft".  H.  Har- 
risse, B.  A.  V.  Add.,  p.  33.  Boyd  Thacher  1.  c,  p.  i3o.) 

2  Hist.  litter.  II,  p.  399.  — Wenn  A.  Hörawitz  in  seinem 
Aufsatze  Die  Bibliothek  und  Corresponden^  des  Beatus  Rhenanus 

Schlettstadt  (Sitzungsberichte  der  phil.-hist.  Klasse  der  kais. 
Akademie  der  Wissenschaften  1874),  p.  3i8  erwähnt,  daß  sich  in 
der  Bibliothek  des  Beatus  Rhenanus  auch  die  Entdeckungsreisen 
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Das  Schlettstadter  Exemplar  der  „Cosmographiae  Intro- 
ductio"  stammt  aus  der  Bibliothek  des  Schlettstadter  Huma- 
nisten Johannes  Bild  —  besser  bekannt  unter  seinem  Schrift- 
stellernamen Beatus  Rhenanus.  Nach  einem  handschrift- 
lichen Vermerk  auf  der  Titelseite  hat  Beatus  Rhenanus  das- 
selbe im  Jahre  1510  erworben.  Es  ist  auffallend,  daß  er  so 
spät  ein  Exemplar  der  Editio  prince])s  der  „Cosmographiae 
Introductio"  von  1507  in  seinen  Besitz  bringen  konnte,  da 
diese  nach  dem  oben  Gesagten  nur  in  wenigen  Exemplaren 
existierte,  die  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  gar  nie  in  den 
Buchhandel  gelangten,  und  da  außerdem  in  der  Zwischen- 
zeit bereits  zwei  neue  Auflagen  erschienen  waren.  Wir 
wissen,  daß  Beatus  Rhenanus  im  Jahre  15 10  zu  längerem 
Aufenthalte  in  Straßburg  weilte  und  zu  dem  dortigen  Ge- 
lehrtenkreise in  intime  Beziehungen  trat.  ^  Da  er  sich  ge- 
rade damals  mit  dem  Studium  der  griechischen  Sprache  und 
griechischer  Autoren  beschäftigte,  lie^t  es  nahe  zu  vermuten, 
daß  er  auch  mit  Waldseemüller  und  Ringmann  bekannt  ge- 
worden ist,  die  eben  auf  Grund  griechischer  Handschriften 
an  ihrer  geplanten  Ptolemäusausgabe  arbeiteten.  So  ist  es 
sehr  wohl  möglich,  daß  er  diese  Ausgabe  der  Waldsee- 
müllerschen  Kosmographie,  welche  auf  dem  Markte  nicht 
erhältlich  gewesen  wäre,  vom  Verfasser  selbst  oder  von  einem 
seiner  Freunde  zum  Geschenk  bekomuien  hat. 

Nach  dem  Schlettstadter  Exemplar  ist  unsere 
Faksimilereproduktion  angefertigt.  Dieselbe  gibt 
das  Original  mit  zuverlässiger  Treue  wieder;  nur  wenige  ganz 


des  Amerigo  Vespucci  befinden,  so  sind  darunter  ohne  Zweifel 
die  uquatuor  navigationesi>^  also  die  «Cosmographiae  Introductio» 
des  Ilacomilus  verstanden. 

1  Vergl.  G.  K  n  o  d,  Aus  der  Bibliothek  des  Beatus  Rhena- 
nus. Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  Humanismus.  (Separat-Ab- 
druck  aus  der  Festschrift  zur  Einweihung  des  neuen  Bibliothek- 
gebaudes  zu  Schlettstadt  am  6.  Juni  18S9).  Leipzig  1889,  p.  44  f. 
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geringfügige  Details  der  Vorlage  sind  auf  der  Platte  ausge- 
blieben. 

Die  400  jährige  Gedenkfeier  des  ersten  Erscheinens 
der  „Cosmographiae  Introductio"  bot  einen  willkommenen 
Anlaß  zur  Ausführung  des  schon  lange  gehegten  Planes,  dieses 
bedeutungsvolle  und  in  den  alten  Drucken  so  schwer  erreich- 
bare Buch  durch  eine  dem  Originale  auch  äußerlich  möglichst 
angeglichene  Neuausgabe  allgemein  zugänglich  zu  machen. 
Diese  neue  Ausgabe  kommt  auch  einem  literarischen  Be- 
dürfnisse entgegen,  da  wohl  die  „quatuor  navigationes" 
mehrfach  wieder  publiziert  wurden,^  aber  niemals  das  kos- 

1  Eine  deutsche  Uebersetzung  der  «quatuor  navigationes'> 
erschien  j5o9  zu  Straßburg  bei  Johann  Grüninger  und  zwar  in 
zwei  Ausgaben,  die  eine  vff  Letare,  die  andere  vff  mitfast  (H. 
Harrisse  B.  A.  V.,  p.  118  u.  Addit.,  p.  43).  Der  lateinische  Text 
in  der  Uebersetzung  des  Johannes  Basinus  Sendacurius  wurde 
dann  von  Simon  Grynaeus  seiner  bekannten  Sammlung  von 
Reiseberichten  Noviis  orbis  einverleibt  (Basel  i532.  Paris  i  532. 
Basel  1537  und  i  555  ;  eine  deutsche  Ausgabe  erschien  Basel 
1534).  Daß  Grynaus  den  Text  wirklich  der  «Cosmographiae 
Introductio»  entnahm,  ergibt  sich  schon  aus  dem  Umstände,  daß 
auch  bei  ihm  die  Widmung  an  den  König  Rene  gerichtet  ist.  — 
Von  neueren  Autoren  haben  den  lateinischen  Text  der  «quatuor 
navigationes»  vollinhaltlich  zum  Abdruck  gebracht  M.  F.  d  e  N  a- 
V  a  r  r  e  i  e,  Coleccion  de  los  viages  y  descubrimientos.  III.  Madrid 
1829,  p.  191  ff.,  F.  A.  de  Varnhagen,  Amerigo  Vespucci. 
Lima  i863,  p.  34 ff.,  G.  Berchet,  Fonti  Italiane  per  la  Storia 
della  Scoperta  del  nuovo  mondo.  II  Narrazioni  sincrone.  Roma 
1893,  p.  i36ff.  (Raccolia  di  Documenti  e  Studi.  Parte  III  — 
Volume  II)  und  J.  Boyd  Thacher  1.  c,  p.  87fr.  Navarrete 
gibt  neben  dem  lateinischen  Text  eine  moderne  spanische  Ueber- 
setzung, Varnhagen  und  Berchet  dagegen  den  italienischen  Ori- 
ginaltext nach  der  Letter a  di  Amerigo  vespucci  delle  isole  nuo- 
uameiüe  trouate  in  quattro  siioi  viaggi^  boyd  Thacher  endlich 
außer  dem  lateinischen  und  italienischen  Text  noch  eine  moderne 
englische  Uebersetzung.  (Ueber  den  ebenfalls  nur  in  wenigen 
Exemplaren  erhaltenen  italienischen  Originaltext  vergl.  H.  Har- 
risse B.  A.  V.,  p.  149!.,  und  Addit.,  p.  XXIIIff.  sowie  die  Ein- 
leitungen zu  den  beid'en  Fsksim-ile-Ausgaben  der  «Lettera»  von 
Bernard  Quaritch,  London  i885  und  London  iSgS). 
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mographische  Kompendium  Waldseemüllers,  die  eigentliche 
„Cosmographiae  Introdiictio". 

Alle,  welche  sich  für  das  bedeutungsvolle  Werk  Wald- 
seemüllers von  1507  interessieren,  werden  es  daher  der 
Verlagsfirma  Heitz  in  Straßburg  Dank  wissen,  daß  sie 
dem  Vorschlage,  die  „Cosmographiae  Introductio"  in  ihrer 
weitbekannten  Sammlung  Drucke  imd  Holzschiiitte  des  XV. 
und  XVI.  Jahrhunderts  in  getreuer  Nachbildung  zu  publi- 
zieren, bereitwillig  zustimmte.  Dem  Inhaber  der  Firma, 
Herrn  Paul  Heitz,  sei  auch  an  dieser  Stelle  der  verbind- 
lichste Dank  ausgesprochen  für  das  lebhafte  Interesse,  das 
er  dieser  Publikation  trotz  mannigfacher  Hemmnisse  stets 
ungemindert  entgegengebracht  hat.  Zu  lebiiaftem  Danke  bin 
ich  auch  Herrn  Prof.  W.  Peitz  S.  J.,  gegenwärtig  in  Inns- 
bruck, verpflichtet  für  die  ausdauernde  Förderung,  die  er 
dieser  Arbeit  angedeihen  ließ.  Dankbar  gedenke  ich  endlich 
des  inzwischen  leider  verstorbenen  Vorstandes  der  Bibliothek 
in  Schlettstadt,  Abbe  Dr.  Joseph  G6ny,  der  den  kost- 
baren Originaldruck  mit  größter  Liebenswürdigkeit  für  die 
Reproduktion  zur  Verfügung  stellte  und  die  Anfertigung  des 
Faksimiles  in  entgegenkommendster  Weise  erleichterte  und 
förderte. 


FAKSIMILE. 


COSMOGRAPHIAE INTRODV^ 
CTIO/CVMCIVIBVS 
DAMGEOMB 
TRIAE 
AC 
ASTRONO 
MIAEPRINCIPIISAD 
BAM  REM  NECESSARa&: 

Infuper^uatuor  Amend  Yc^ 
fpceij  hauigationcs* 

Vniucrfalis'Cormographif  dcHr^^^ 
faffi  mfolidoqp  piano /eis  ctiam 
inferüs  quj  Ptholomp 
jgnota  a  nuperis 
repertafunn 


DISTICHOR' 

Cum  cieus  aftra  regu/Sc  terrae  cfimata  CaeTac 
Nec  Lellvis  nec  eis  (ydera  malus  habend. 


MAXIMIUANO  CAESAR!  ÄVGVSTO 
PHILESIVS  VOGESIGENA. 

CumtiiafkvaftumMaieftasfacraper  oAem 

Caefar  in  extremis  Maxmiiiane  plagi's 
Q^ua  fol  Eois  rutilum  caput  exmlit  vndis/ 

Atcp  freta  Hcrculeo  nomine  nota  petit: 
C^üac^  dies  medius  flagranti  rydere  femet/ 

Congelae&T  Septem  trrgamärinaTrio: 
Aciubeas  regü  magnorum  maximepnnceps 

Mitia  ad  arbitrium  iura  fubire  tuum 
Hinc  tibi  deuota  generale  hoc  mente  dicauit 

Qui  mira  pr^fcns  arte  parauit  opus* 
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DIVO  MAXIMIUANO  CAESARIÄV 
GVSTO  MARTI  NVS  ILACO 
MILVS  FOEUCITA 
TEMOPTAT. 

Si  multas  adijne  regiones/&:  populom  vitimos 
vidifle/no  foI5  voluptariu  fed  etiam  in  vita  coduci 
falle  cft(  quod  in  Piatone  /  ApoIIonio  Thyanaro 
atcp  ali]s  multis  phüofophis/qui  indagandaru  reR2 
caufaremotinimas  oras  petiuerut  /darum  euadit) 
qms  oro  inuidiflime  Ofar  Maximiliane  /  regio 
nü  atc^ vrbmm  fims  /  &:  externorum  hominum  BoetiUS 
Q^tios  vid^  t  condens  radios  fub  vndas 
Phoebus  cxtremo  veniens  ab  ortu : 
Q^uos  premunt  Septem  gelidi  Triones  5 
Q.UDS  Nothus  ficco  vioientus  gftu 
Tof ret ardentes recoquens  harenas»  Quis  inqua 
illoru Ommu  ritiis  ae  mores  ex  libris  cogno  fcere  lu 
cundu  ac  vtüc  efTe  inficias  ibitCSane  ( vt  dica  quod 
«ieafert  opmio)fiaitlongi{rime  peregrinari  lauda 
büe  eft/  ita  de  quis  eüi  ipfe  terraru  orbis  vel  ex  fola 
chartaru  traditio  necognitus  eft/no  abfurderepeti 
idcntidepotefl  illudOdiflecceaputquod  dodifli  Hontem 
mus  poetaru  Homerus  de  VliflTe  fcripfit»  ru5 
Dicmib'  mufa  Viru  capta?  poft  tempora  Trofse 
QM  mores  hominu  multorum  vidit  Sc  vvhes^ 
Hille  fadu  eft  vt  me  libros  Ptholomgi  ad  exeplar 
Cfrgcli  quorandä  ope  p  virili  recognofcete/&:  qua 
tuorAmericiVefpuci]  naufgationii  luftra^ioes  gdi| 
(ihci  totius  Orbis  typu  ta  in  foUdo  ^  pl^noc velut   A  ff 
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pjfuiäffl  quanda  yfagogen )  n  coitiuni  ftudiöfoni 
Vtflitäte  parauerim»  Que  tug  facratiflimg  maieftati 
^  terraru  dns  exiftas  dicare  ftatui  Ratus  mc  voti 
copotc/8^  ab  jcmulorü  machinamenti^  tuo  (tan^ 
ÄchilIis)cIipco  tutiflimu  fore/G  tu?  Maicftatis  am 
tiflimo  in  eis  rebus  iudido  aliqua  faltem  ex  parte 
mc  fatis  fbecifTe  intellexero  ♦  Vale  Ca^farindytiffu 
Ex  oppido  diui  Deodati*  Anno  pofl:  natu  Saluato 
remniprafefqmmillefimu  feptimo; 

^TRACTANDORVM  ORDO. 
Cu  Cofmographia:?  noticia  fine  preuia  quadaii} 
aftronomig  cognitione/et  ipa  etia  aftronomiafine 
Geometriae  pridpris  pigne  haben  neqat :  dicemu* 
primo  in  hac  fucciÄa  itroducfHoe  paucula  de  Geo 
mctriginchoamentis  ad  (phcrj  materialis  intellige 

^   Deide  qd  fphera/axis/  poli  &o  ( tiä  feruientibus^ 

?  Decoelidrculis* 

^   Q_uanda  ipfius  fpherf  fecundu  graduu  rones  THe 
9    De  quinc^  Zonis  cjleftibus       (orica  ponemus 
carandec^  &  graduu  ccdi  ad  terram  appUcatione 
IT  DeParaleDis. 
7  Declimatibusorbis» 

?   De  ventis  cü  eoi^  et  aliai^  reru  figura  vniuerralt 
P    Nono  capite  qugdä  de  diuifione  terrj  /  de  finibus^ 
inaris  /de  infuli  s  /et  locor^  abinuice  diftätia  ditent 
Addet  etia  quadrans  Cofmographo  vtilis«. 

Vltioloco  qtuor  Americi  Vefpuci]  fubiugt*^^ 
fcöioes^Et  Cofm,  täfolidä  ^  plana  dcfoibjemusf^ 
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DE  PRlNCIPns  GEÖMETRI AB  AD 
^  SPHERAE  NOTlCiAM  NE^ 
CESSARUS 
C^AP  VT  PRIMVH 

VIA  IN  SEdVENTIBVS 
drculi  /drcumferen  t  i£/centn7dia^ 
metri/etfd  genus  aliorum  crebra 
mentio  fiet :  ideo  primum  nobis 
fingillah'm  de  talibus  brcuiflimc 
tradandum  venit  ^ 

Eftigitur  Circulus  /figurä  plana  vna  qufdeni 
circuir.duAa  linea  coiitenta:in  cuius  medio  pun^ 
iflus  eft/  a  quo  omnes  reöas  lincsead  circudantdn 
lineam  cducfls^  adinuicem  funt  gquales. 

Figuräplana/en:  cuius  mediu  no  fubfultat/ne^ 
ab  extremis  cgreditur. 

Qrcufercnt{a/eft  linea  drculucontinens  ad  qu5 
cmncs  rcda?  lineg  a  centro  drculi  eiedse  inter  fe  füc 
aequales/quaj  &  ambitus/&:  drcuitus/curuaturacg 
ac  circulus  alatinis/grjce  autem  peripheria  didtur* 
Centru  circuli/eil  puncfhis  illea  quo  oraes  reftg 
adlineädrculiicontmcnte  cduAse  adinuiccm  Qxnt 
^uales» 

Dimidius  drculus/efl  flgura  plana  diametro  cöf 
Culi  Sc  medictate  circuferentia?  contenta. 
Diameter  circuli/  eft  qu|c5q^  linca  rcda  per  ceti 

Ä  in 
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tru'drculi  tranficns  vtrinqj  ad  circuli  pcriphcriann 
ciecla» 

Linea  re<^a/e  ft  apundo  ad  pundu  extcnfio  bre 
uifTima» 

Angulus/efi:  duam  ImeaR:  mutiuis  cotacftus.En: 
cmfigur^particulaalincf  contaclu  in  amplitudi^ 
ncmfurgens»  ^ 

o 

Angulus  rec!xus/€n: angiilus  cx  linca  fupra  IincS 
cadente/&r  vtrinCp  altrinfccus  duos  adinufce  f  qua 
!es  angufos  faciente  caufatusrquc  fi  recl^Iineg  con 
ti'nenc  rcc^ilineustfi  curiie/aim  fpheraliTcp  dicet: 
Obtüfus  €  c|  c  rcdlo  maior.  Acutus  rcclo  minor«. 

Solidu/cft  corpus  löngiaidinc/  laticudine/alntu. 
dinec|^  dimenfuin» 

Älncudo/cradidcs/profunditasidcm*. 
^  Infegrum  eil  res  tota/autrci  pars  qu|  fexagcnana 
partitione  non  proucnic^ 
Minmum/cd  fexagefiina  intcgri  pars^ 
Secimdum/fexagefima  pars  minutL 
Tertiüfexagefima  rccund!/&  itadcmccps 

CAPVT  SECVNDVM  Q_V1D  SPHERA' 
axis/poli  fixfcflricliiTiine  perdocen 
Anteacp  aliquis  Cormographia:nonaa  habere 
poflir/neceniim  cfl;  vt  fphcra:  materialis  cognino<^ 
nem  habcat.Poftquod  vnmcrfi  orbis  defcriptione 
primoa  Ptholomeo  atq^  alrjs  traditam/&:  deinde 
pcralios  amplificatä/nuper  vero  ab  Amcrico  Vc^ 


—   6  — 


INCHÖAMENTÄ 

^tidfathjs  iUuftratä 

Spheta(vt  eä  Theodofius  iniibro  de  fpheil^  ^efi 
mt)  efoIidaS<Ccorporeafigura  vnaquide  couexaT"^^ 
fuperfidecotenta/ in cuius  medio pücliis  c/ aquo  dofiusi 
Oliines  redce  adcircuferentiä  educflg  adinuice  fuflt 
fquales.Etc5cvt  neotericis  placeOdecem  (int  fphe 
r^coeleftes  fitmatcrialis  {pheraadmftarod:auf(q 
quod  flellifera  fit  aplanes  didtür)exdrcuh's  artifici 
dalircr  adinuicem  iunclis  per  virguiam  &  axe  me 
ähuyi  centriinicquj  terra  eft  )tangctem  copofita» 

i\xis  {pher^/eftlineapcrcentru  fpher^träliens 
ex  vtrac^  parte  fua^  extremitates  ad  fphera?  drcu<^ 
ferentiä  applicäs:drca  quam  fphera  /ficut  rota  dr^ 
<a  axem  carri(  qui  ftipes  teres  eft)  intcrqcur  8c  co 
tierti'tur/eftqj  ipfius  drculi  diamctrus  ♦  De  q  Maiii 
Uns  ita  loquitun  Manfli^ 
Aera  per  geÜdum  tenuis  dcduriair  axis  üs^ 
ßy;dereus  medium  drca  quem  voluiturorbfs 

IPpli  c  qui  &  Cardines  &  verticcs  diciintur )  funt 
ipmiÄa  coeli  axem  terminantia/ita  fixa  ut nucp  mo 
ueantur Ted  perpetuo  codc  loco  maneant*  Et  qug 
hicde  axe  ac  polis  dicuntur  ad  ocflauä  fpheram  re 
fereda  funt  ♦Q^uoniam  in  prüfen tiarum  materiah's 
fplierae determiatione/q  (ut diximus)  odaug  fphc 
faefimilitudinem  habec/rufcepimus^Suntitaq^  eo^ 
}uduoprindpaIes/vnus  Septemtrionaliscqui  & 
i^r(JUcus  ^Borcdlis  apellatur/aker  Äuftralfs/quc 

A  Iii) 


"    7  - 


SPHERAE  MÄ'm 

AntarAicu  vocant  /de  hijs  VergiTiü^  ait; 

Virgili»  {-{ic  Vertex  nobis  femper  fublimis  /at  illum 

Sub  pedibus  ftix  atra  videt  manefci^  profuiidiV 

Nos  eiTi  in  Europa  &  Afia  degctes  polu  Arcfl:i> 
cu  }^petuo  v'idemusrq  fic  dicit  ab  Ar(flo  vel  Ariflil 
ro  majore Vrfaq  Sc  Califco  8c  Elice  nomiat  8C  Sc 
ptetrionalis  afepte  ftellis  plauftq/qTriones  vöci 
.*  tant  :&C  füt  minoris  Vrfa?/  quam  etiam  Cynofurä 

Baptif.  adpellant. VndeMantuanusBaptifta. 

Varme.  -j-^  nobis  Elice  nobis  Cynofurä  /per  altum 

Te  duce  vela  damus.&c  Item  Borealis  8c  Aquila 
nicus  ab  eius  mudi  parte  vento.Nautae  ftellam  ma 
ris  vocare  afueuerunt.Huic  oppofitus  eft  antarAi 
cus/va  &r  nome  forde.  Nam  anii  grgca  didio  lan> 
necotrafioiiificat.Is  dc  Nothicus  &  Auftronothi 
cus  dicit:  SitCp  a  nobis  proprer  terrae  circulu  qui  eft 
deuexus  \nderi  non  poteft/fed  ab  antipodibus(  qs 
effe  copertu  e)cernit.  Vbi  &  obiter  änotadu/quod 
Deuexu/rei  fphericf  tu  more  &  ventre  fignificat- 
Couexu)^o  eius  cotrariu  eft/et  cocauitate  notat» 
Sunt  prcterea  duo  alr]  poli  ipfius  zodiaci  /duos  in 
coelocirculos  ardicu.f  &  antarAicu  defcribentcs^ 
Veru  quia  zodiaci  Sc  arclici  atc^  antardid  (  qui  in 
coelo  füt  circuli)mentione  foecimus:ideo  capite  Cc^ 
quenri  dedrculis  tradabimus» 
DE  aRCVLISCOELICAP.TERTIVM. 
DupUces  fut  arcuii  q     fegmia  ab  audio  ribus 
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RVDIMFNTA 

dicunt  in  fpera  Bc  coelo  no  reuera  qui  Jem  exiffen^^ 
fesfedimaginabiles:maiores.r&:  minores* 
Maior  circulus  is  eft/qui  in  couexa  fugfide  fplie 
defcriptus  ipfam  in  duo  jqua  diuidit/  horu  (urit 
fex. AequatonC  Zodiaais/Colurus  a^quinocfliö^ 
ru/Cohirusfolftidof^/Meridianus  /&  Horizon^* 
Circulus  minor  in  fphcra  e  qui  in  cadc  fphcrg  fu 
perfide  defcriptus  fpheram  minime  in  duo  cqua  di 
üidicTales  funt  quatuor*  Ardicus/  Cancri/  Capri 
corni/&  Antar(^icus.  Ita  fummatimfunt  dccc  de 
quibus  d^bita  fcrie  et  primo  quidem  de  maioribus; 
dicemus* 

Aequatorcqui  SiTprimimobilis  dngulus/etfqui 
no(fliaIis  dicit )  eil:  circulus  maior  fpheram  in  duo 
^qualia  diuidens/fecundum  quamlibet  fui  partcm 
ab  vtro«:^  polo  gque  diftans, Sic  dictus  quonia  fo  ^ 
leipfum  rranfeuntec  q  uod  bis  in  anno  in  prindpio 
ariefis.f.mcfe  Marno/&r  pricipio  librg  mcnfefep<j 
tembricontingit)  tototcrraru  orbe  arquiiiodium 
Bc  dies  nocli  cequalis  eft» 

AequinoAu  J^larci)  /arief is/vcrnale; 

AequinodiumScptcmbris/libne/autliumnalc; 
Zodiaais/eft  circulus  maior  a:quatorcm  in  dup 
bus  pun(fHs(quc  funt  prindpia  aricris  S<rlibrse.)din 
mens/cuius  vna  medictatu  ad  feptcmrrione/altera 
veroad  Auftrum  declinatJta  dicflusvd  a  ^odion 
quod  aninial  fignificac/qm  duodecirB  acimalia  ifi 
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fehabet/vd  a  zoe  quod  cd  vitäiqmtomniu 
ova  Vita  fecundii  planetaru  itiö  tüs  fuh  ipJat  elT^  dig; 
Vif  Oll  •  Latini  eü  figniferu  Vocänt/q?.xii.fignä  im  ijje] 

^        f^atÄt(^obIi'quüdrculaHiftc&:  Maro  iufk 
Hquus  qua  fe  fignom  verterct  ordoi 

In  media  zodiaci  latitudine  drcularis  Iineä  iprum; 
m  duo  fquapartics  et  vitro  dtro(^  fex  latitu.  gra», 
relinqns  Jtelligit:quä  Ediptica  vocät/co  qüod  nu«> 
^iplis  aut  luna:  deliquiCr  &r  edipfis  contingar/niß 
corum  vterc]^  fub  ea  lineam  eodem  vel  oppofiti's^ 
gradibus  decurrat.In  eodem  fi  folare  futuru  fit  del| 
quiumJnoppofins  verp  fi  ipfius  funse.  Et  fol  fem^ 
per  fubealineamcdiiis  incedit/ne(!p  vitro  deuiat» 
Luna  aut  8c  c^teri  planetarum  nunc  fub  ca/  nunc 
citra  vel  vltra  expadati  vagant  ur. 

f3uo  limt  in  (phera  coluri/qui  fblflicia  &r  f  qui^ 
ftO(fHa  diftniguut.Ita  a  Colon  grsece  quo d  mem« 
brum  Ognificat/S^  vris  bobus(  quos  magnitudine 
C^far»  ElephaiitüCsefarcomentarioi^Iib.üfi. in  Hercinia. 
filuaeireait)dicf5:i/qmricut  cauda  bouis  membru/ 
ere(fla  femidrculu  &r  non  cornpigtu  fadt/fta  nobis 
colurus  femper  imperfedus  apparet^Vna  em  me^ 
dietas|videtur/cum  alia  fit  occultata»,. 
?    '  Colurus  folfh'doru  qui  &:  declinationu  didtur 
eft  circulus  maior  per  principia  cancri  &  capricor^ 
ni polos  eclipticg  parif  &rjpolos  mundi  träfiens»: 
^      ÄequinocfHorum  colurus  itideni  circulus  maiot 
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cflpefprindpiaarietis  aclibrae/STmudipoIos  trS 

Maridi'afiUS  cH:  drculus 
£is>  6^  pölös  mündi  tranfiens*  Tales  in  gcneralibus 
^öfhis  tarn  folido  ^  piano  decem  gtadibus  abin^ 
Bice  dißinximus^  Eft  aüt  püdü  verridscquod  8C 
^enith  didt  )m  corfo  pucfhis  diredre  rd  fugpofitus* 

HorizoiiCqüem  finitore  quo^  dicunt)  eft  fphe^  * 
^  dfculus  maior  fuperius  hemirpherium  (id  eft  ds 
fflidiu  fphera?)ab  {nferiori  dimdens.ERcp  is  in  que 
fub  dmocbnfiftenuü  /drcüducentiumc^  ocuios  vi 
det  obtunis  deficeretqui  et  partem  cceli  viTam  a  no 
Vifa  dirxmere  cernitunDiuerraru  aut  regio  nüvari# 
Ust  eft  hoiizon:  &  omniu  horizontiu  capitis  ver^ 
sex/  polus  dfdc^Nam  talepundu  omniquaCjp  a!$ 
linitore  atc^  ipfo  hori^nte  jque  diftat*  Et  bscc  de 
drculis  maioribtis/nunc  ad  minores  vensamusl 

Circulus  arfucus  e  drculus  minor  quc  polus  zo^  ^ 
diaci  admotuprimimobilisdrcapolü  mundi  ar^ 
cfHcum  defcribft* 

Antardicus/  eft  circulus  minor  que  alter  polus  ^ 
gpdiad  drca  polü  mundi  antardticü  caufat  at^  de 
faibitNucupamus  autpolu  zodiadc  de  quo  etia 
filperioricapitedixioTiis  )pundHivndecucp  abecli 
Iptica  $que  diftante.  Süt  em  poli  zodiad  axis  cclip# 
tic?  extreitatcs ,  Et  ^ta  e  maxia  folis  dedinatio(d€ 
gniQx  pIura)tätaepoIizod  ^  polomudidiftätfe 
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Tröpidis  Canerf  eft/ciVcuIus  miiiö?  que^ 
principfo  cancri  exiftes  ad  motu  primi  mobüis  de^ 
fcribi't/qui  8c  folftidum  cftiuu  dicitur- 

Tropicus  capricorni/eft  drculus  rninOf  que  fot: 
inkiä  capricorni  tenens  ad  motu  primi  mobilis  dc^ 
fcribit^Hunc  etiam  drculü  brumg  dicimus*. 

Cgterurh  quia  declinationis  meationc  foedmus 
ideo  annotandu^ 

Oeclinatione  efTe  quando  fol  de  f quinocTtiali  a<ä 
,Tropicu  cancri  fcandit/vel  ad  capricorni  tropiaiu 
Unobis  defcendit* 

A fcenfione  pro  cotran'o  acdpimus/qn.f.  a  tro^ 
picis  jquatori  propinquat,Licet  acyros  impro<5 
prie  a  qmbufdä  dicatur  afcendere  quando  nobis  ^ 
pinquat/&  defcendere  cii  a  nobis  difcedit»  Hacfle^ 
nus  de  drculis/iam  ad  fphenT  Tfeeoricam  et  latiore 
quandä  graduu  quibus  tales  abinuicem  diftcnt  Ipe 
oilaüonem  accedamus* 

CAPVT  QVARtVM 
De  quadam  fpherg  Theorica  fccundu 
graduu  ratio  nes* 

%)hera  celeftis  quinc^  ligatur  drculis  {5rindpa# 
liQvhns  vno  maiore  Sc  quatuor  minoribus/Är<fli> 
iro^C^ancri/gquatore/  capricorni  /  et  antardico  ♦  E 
g^bus  ?quator  eft  maior/alrj  quatuor  minorcs^Hos 
Vtrgüi  ipfQS  vclpotius  qug  interfunt  fpacia  authores  Zo 
im      nas  vocarc  afucucrunttHinc  dc  Vcrgilius  in  Gern 
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.gicis  alt»* 

Quiii^  teilen  ttöSlukonas!  quam 
Semper  rolcrubeiis/  &  torrida  feifiper  ab  igni  cH 
Q^uam  circa  extremer  dextra  la^iiac^  trahuntuc 
Cerulea  glacie  concretx*  atc^^himbribus  atris/ 
Ha§  iftter  mediamc^  duar  mortalibus  a^gris 
Mun6te  coneefTf  diuü:&  via  feda  per  ambas 
Obliquus  qua  fe  fignoru  verteret  ordoi. 

De  quaru  qualitate  in  fequentibus  plura  dicent^ 
Q^uta^^o  fuperms'tetigimus  q^polus  Zodiacijcfr 
culu  arclicu  defcnbatrideo  pro  vlteiiori  fpeculatio 
nefdendu  hocdefijperiori  Zodiaci  polo  (  qui  m 
i55.gradu  &r.5>,min»eleuatiois  fitus  c/atq^  apolo  ar 
icfl-ico.t^i.gradibus  ac.5i.mLdi(l:at5ItelIigioportcre; 

Vbi  Sc  illud  non  ignorandü  Gradum  tricefima  GradL 
figni  partemcflre.Et  Signü  duodecimam  circuli\  SignUr 
At  triginta  duodecies  mrti'pHcata*3(5o.reddut* 
Q^uare  liquidueuaditquodgradus  iteru  tricentc 
fima  et  fexagefima  cncuH  pars  efle  definiri  poflet,. 

Circulum  aüt, Antarcflicum  polus  Zodiaci  mfe 
rior defcribittqui  in  eodc  gradu  dcciinationis  fitus 
cft  et  $que  a  polo  antarSico  diftat  ßcut  fuperior 
abarÄieo. 

Tropica  cancnVeclipticsereHexio/  fiue  maxima 
folis  ^fus  feptemtrionq  dedi;iatio(  qug  ab  jquino 
fliali  ad?j:grad;3f  .5i»mia:Gta  efi:)deGgnat. 

Tropica  ifaprieorni  aliaEcIypticae  reflexio/  fiuc 

B 
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SPHBRÄE  MÄTE 
jmajdmaroKs  ?Hus  Aixftium  dcdinatio  (qüf  aä  to^ 

piftantiamtercropicu  canOT8d:  drciilu  arÄicS 
efti«*  graduü  3C  •iS.min*  Totidcm etiam  gräBuu 
cfl:  diftantla  inter  tropldi  capiicomi  &  drcuiüm 
antarfticuiTu  v 

Aeqyatorerfi  media  coeli  amplkudo  a  polis  ina 
dl  gquediftaris  effidt 

üuc  vf(^  de  quincp  zonis  8f  earam  abmuicem  di^ 
ftantia^cofequenter  c dam  ftriÄim  de  rcliquia  quf 
damtrademus* 

Gtrailu  zodiadeius  ipfios  poH  oßsodut/a  qui^ 
bus  yl'^  ad  tk)picos(  id  eft  maximas  folis  dcdinU 
ms  & iolftida),^:g!ad&*i8,miXü^^  zodiad 
Jatimdo  ab  cdiptica^^fus  vtrof(i^'tropicos  fcx  gra^ 
Äium  &  in  vmuetfum.i2^ad*  ^ 

Cöltiros  decHnatfonu  &  afceiißohuisgna^ 
fiida  &  gquino(fHa/hij<^  fub  polisjmundi  fefe  per 
äxem  ccdi  ad  angulös  redlos .  fyherales  interfecä& 
Simüitetper f quatx^re  Sed per  Zodädu  a^quino^ 
cHorum  coluri  vadentes  coftituunt  angulos  pbH^ 
^uos  cu  pej^fplftidorum  zod^redlos  caufent» 

Circulum  meridionaIem(mobiIem  quidem)  ax& 
idem^fob  ipfis  poKs  contincu 

Hori:s:ontis  circulu/dedarat  zenith  Jp{uni  ?nini 
tan^polus  dus  (uperior  exiftes  vbi'c^  ab  co  tgqug 
diftat.  At^  diuidit  idcm  drcului  horizpntis/  faemi 
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RVDIMENTA 

ipharlu  riöftru  ab  altero  per  foiis  ortu  8C  cccafiifiU 
tiis^ciö  qui  fub  xquinocfHali  ftint  per  vtrofc^  mu 
6i  pölos^Et  diftat  femper  zmkh  in  omni  horizotc^ 
ab  ipfius  drcuferentia.po.gradibus  qui  funtquarta 
pars  drcuü.Eftqp  peripheria  horizontis  quater  di^ 
ftantiam  inter  zenith  &  horizonta  fuperans» 

!d  demii  arrimadaerfionc  no  eflindignum  ax^cm 
mudi  in  materiaÜ  fphera  diarnerraliter  ab  eiufdem 
polis  per  ceutrü  mundi(qug  eft  terra)  tranCre» 

Axis  Veto  2odiadin  fphera  no  apparer  fedintcl 
ligendus  cd.Sc  hic  axem  mundi  medium  ad  angu<? 
los  impares  fiue  obliquos  in  cenrro  interfecar* 

Hoc  modo  in  ipfa  miHidi  fabrica  mirabilis  feri^s 
Sc  rcru  ordo  prgdpuiis  eile  videuir.caius  imagine 
veteres  aftronomi  dcfcribentes  faßoris  ipfius  qua 
tum  fieri  potuit  veftigiacqui  omnia  in  numero  po^ 
dere  Sc  menfurafceca)fequua  fun^Nos  quoc^ 
de  re  traÄantes  fpaci]  iruquitate  fic  exdufi  vt  ratig 
minutoru  noa  vel  vix  poflit  obferuanV&L  0  obfct> 
uaretur  etiam  tidium  cum  errore  gigneret/  a  pla|^ 
ais  graduum  annotationibiss  circulomm  pofxtio^ 
Eiem  fumemus»  Nam  non  multum  diftat  inter  .yu 
miwSCphnum  gradum  qui  fexaginta  minuta  con 
tinet  ficuti  fupradiximus/atC]^  in  libro  de  fphera  6C 
aliubi  ab  Harum  rerum  ftudiofis  examufTim  dedü^ 
ratur^Itacj  in  figura  quam  pro  talium  intdü'gcn^ 
tfahocloco  fubiungemus  ipfi  bini  trppiiacaocii-»ß 
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^Tcapricomi/atcpmaximc  folis  dcdinariones  ab 
cquinochalj\x<i.gradibus  diftabut^duantü  &C  po^ 
liipÜus^zodiad/Tiuc  circuli  arcncus  dC  ärarcncus  a 
polis  mundi  funt  diftanccs  fuper  lexagcumü  Uxtä 
dcuarioius  gradum  fiti» 

Peius  Ardicus 


PolusÄntard* 
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De  qtfm^^Zonis  ccdeftibus  /eänindem^' 

&:graduu  coeli  ad  terra  applicati'one^ 
CAPVTQVINTVM 
Ha(n:cnusbrciiiflime  denonuUis  Gcometrif  pif 
ciprjs/dc  fphcra/polis/qiu'ncjj  Zonis/ztcp  ipfismif 
<li  drcuF/rerucp  tahu  quadä7  ficorica  diximusJftvc 
tC(^0(ni  fallor) ordine  de  applicatione  horu  dfgii/ 
iörü  Sc  graduu  ad  ipam  terra  fufripienda  detcitirii 
iitxio  venit-Ergo  igif fdcndü  eft  m  terra  quicp  pla  Ouidfr 
gas  per  zönas  prcdicflas  diftingui  Ynde  et  Ovddi/^ 
US  in  Methämorphofi  ain 
Vtcp  diiaj  dextra  ecelum  totidem<:^  ßnifira 
Parte  fecant  zonar/quinta  eft  ardentior  Alis 
Sicoiius  inclufuin  numero  diftinxit  eodem 
Cura  deirtotidemq^' plage  tellurepremuntur 
Quam  quc  media  ^ft  non  eft  habitabflfs  jfhi 
Nix  tegit  alta  duas/roridem  inter  vtraf<^  locauit 
Tttnpcvicmcp  dedit  mixta  cii  fngoreflamma* 

Et  vt  res  aperdorfiat/quatuor  minores  drcnli 
ArcHcus/eanäri/eaprieornf/  Sf  antanfh'eus  difter^ 
minänc  di(nnguutqjquin<^cc)eÜ20ihrs*Vr(vexbi 
caura)efto  in  feqnenti  figurata*  peius  mundi  zr&i'/ 
cus/KcdrcFus  Boreus/d.e.dreulus  CancnVf.g^cir 
cuhis  eapricorni/h.k.atarÄcus/I.  i^o  peius  Nothi 
cus,Erit  prima  2ona.f.  Borea  arcfiicac^  totu  inrer.b 
a.cintereeptu  fpaciu/queperpetuo  fngorerigens 
inhabitata  eft*  Secudaerittotum'mttr.b«c*er»de: 

B  ii) 
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SP  HERAB  MATE 

mtcMeptufpaciu/temporata  at^  fiabitabflis\Ter^ 
tiatotamter.cLe.£g»medium  fpaciü  feruoremale 
egreqphabitabilis^Sol  em  illic  fecundülinca^fc.C  q 
nobis  edipticä  defignat)a{ridua  volubilitate  gyros 
.duccs  fuo  feruore  ea  reddit  torridä  ati^  inhabitatä 
Q^uartaeft  totu  inter,£g.et-h*k»  fpadortcmpcrata 
ati^habitabilis/fi  aquarS  vaftitas  &:  al  teta  coeli  fa 
des  id  impunc  finat»  Quinta  eft  totum  inter.h^ku 
tntefclufum  fpaciü  firigorefemper  ho rrens  at<^  im 
^  Cufh  äut  dicimus  aliquä  cccli  zo^  (habitata> 
nam  vel  habitatä  vel  inhabitata/häc  denominatio<? 
nemafimilizona  terr3eilliccclefti  plaga?  fubicAa 
inteiligi  voIumus:&:  qn  habitatä  aut  habitabilc  dl 
dmus/bene  &  facile  habitabilem.Cü  vero  inhabi^ 
f  atam  vel  inhabitabile/egre  difficüec^  habitabilem 
intdli^mus.Sutit  em  qui  exuftam  torridamcp  zo 
namnücliabitantmulti.Vtqui  Cherfonefum  au^ 
rcam  incolüt/vtTaprobanenfes  /  Aethiopes  /et  mä 
xima  pars  terrg  femper  incognftse  nuper  ab  Ameri 
CO  Vcfputio  rcpertg^Q^ua  de  re  ipfitis  quatuor  fiib 
iungentur  nauigationes  ex  Italico  fermone  in  Gal^ 
licum/&exGallico  in  latinumverfa?» 
:  Itaqp  fdendu  quod  ( vt  &  fubfequcs  indicat fi^tt 
f a)prxma  zona  q  polo  arAico  proxima-  cfttjfgrM 
dus  latitudinis  &»5i»min»  habet. 
Secuda qug  antar(flica at<^ illi  ipfipar cft/totidcm 
Tertia  temperata^^UtSCaS^min^ 
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RVDIMENTA 
Quafta  qug  par  cft  /totidem 
Quinta  )?o  torrida  8c  media  gradas./i7,8C»/U*  jni« 
Sed  horu  qucndam  cypum  ponamus^ 


PolusAröl'cus 
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SPHERAE  MATB: 

CAPVT  SEXTVM 
DE  PARALELUS 

ParaleUi'cqui  8c  Atmucantharat  dicunt)funt  cir 
culivcllincfquoquo  verfus/at^  ex  omni  parte 
^quedifi:antcs/&  nun^  fi  poflTent  etiam  in  infinit 
tum^traW  cocurrcntes^duah's  ?ft  in  fphcra  equa 
torcumalijs  quatuor  drcuHs  minoribus.No  quia; 
quantuprimus  afecundo/tantum  fecundus  a  t^r^ 
lio  diftet  tnafii  hoc  falfum  cft/vt  ex  pr  jcedetibus  Ii 
quet/fed  cj)  quilibet  duo  circuli  n'mulmncli  fe^un^ 
dö  quälibec  fiu  gtf  ?que  abmuice  fint  diftätes»  N5 
cnimefteqaatorex  vna  parte  altero  tropicoru^ 
ex  aliavicimoraut  diftantior/cum  omni'quac^  a 
tropicis  Gcut  prgdiximus .  23.  gradibus  SC  .5:1.  mi/ 
autts  diftet» Simili  modo  de  tropicis  ad  duos  extre 
mos  diccndüm  eIt:quorum  vtcrc:]^exomnibus'fui 
partibus  ab  vtroc^  *sii  •  gradibus  Sf*^.  minutis  di 
ftant. 

licet  5^0  pofTent  paralelU  ad  libitum  cuiuflibct 
diftantes-delcribi  nobis  tarnen  pro  fadliori  fuppu 
catione  conuenientiffimum  vifum  efl:(quod  et  ipfi 
Ptholomgo  placuit)vt  tarn  in  folida  cp  plana  Cof^ 
mographia^geaeralisdefcriptioneipfos  tot  gradi 
bus  abinuicc  fecerneremus/quot  fequeiis  formulat 
oftenditCui  etiä  ßgura  fubiungetur  in  qua  paralej 
bs  pcf  Kitai  nxtcp  ad  fpheram  coeli  pro  trahemu^^ 
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Paialelli  gradus  Hor^die^  Quotmiflf; 
abg,quat>         coeli    ruma^  fa>gra>vnus 
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1     dld» tX  eil» 

Cif  Sellin 

Hort?  Milliatiiik^ 

|6  Antidiafiencs 

f7  1 

2  7»^^ 

1  »3-^5    1  1 

Etitademceps  )^fus  Antarcflicum  poliL  Q^uod 
Sc  fubfequens  figura  comonftrat» 


poltiß  Atttint$ 


Polus  Antardfcus 
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De  dimatibus  Caput*  vi]# 
Licet climaptopri?  regio  mterprereftir/hoc  fö 
ttien  locd  fpaciu  tcrr?  üiterduas  jquedfftantes  ap# 
pellatur/m  quo  porreÄiflimg  di'd  ab  imtio  di'maria 
vfc]^  ad  linem  dimidig  horg  variario  eft»  Et  quottu 
aliquod  clima  ab  gquatore  fuerit/tot  (emihoris  Ion 
giflimacius  loci  dies  fupcrat  diem  iio<fH  jqualcm.^ 
iSuntCßipforum  Septemgeminat^uis  adauftrum 
no  fit  leptimuin  adhuc  luftratum.  Sed  Boream  ver  Q 
fus  Ptholomeus  terram  feptem  femihoram  fpacio  §' 
ho(pitalem  8c  habitabile  iiiuem'ttquj  feptem  ch'ma  ^ 
ta  ab  indgni  aut  Vrbe/aut  fluuxo/aut  motc  fua  no 
minafuntfortita» 

„  PrimudiciturDiaMcroes/adiaquodapudgrs  ^ 
cos  per  figmficat/&  cafu  patrio  iungicAtcp  a  Me 
roe  qu?  c  Africg  ciuitas  in  torrida  zona  citra  gquaf 
torea^.gradibus  fita/inquoparalello  8C  ipfe  Ni<? 
lus  efle inuemtur.Eius/&  fubfequetium  ctiä initfü 
medium  6c  finem  atq^  maximg  dici  in  quoÜbet  ipo 
mm  Horas  generale  noftru(pro  cuius  intelHgenti^ 
h5cfcribimus)tibiliquido  oftendet» 

DiaSienes  a  Siene  Aegipri  vrbe/quod  e^uicig  z 
Th^baidos  principium 

DiaAlexandrias .  AJb  Alexandria  infigni  vrbc  j 
Afric;c  Aegipti  Metropoli:  quam  Alexander  Ma 
gnuscondiditrdequo  di(fJ:ueftapoeta;Vnus  Pel 
ko  luuem  non  fufncit  orbis» 

a  i) 
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*  DiaRhodon  /aRhodo  Afi?  mmoris  infulaiqüf 
&  {uinomims  in  eafitamnoftra  tempeftare  clarS 
ciuitatemhahet/forti'tcrThurcarucftcros  bcllicof 
£p  impctus  fuftmentcni/at9  profligantem  gcnero 
Mime. 

DiaRhomes  /ab  vrbc  Europ?  notiffima/jtcr  Ita 
^  Iicäsmaximeclara/&rinfigiiiob'mgentui  dorn 

ce/at<^  Orbis  capite/nuc  patris  patru  maximi  fede# 
§      DiaBorifchenes  /a  magno  Scytharu  fluiüo  spi 

eftquartus  abHiftro» 
y      DiaRhipheon/a  Rjpheis  montibus  qui  in  Sati^ 

itiatica  Europa  infi'gnes  funtpcrpetua  mu€  cande 

'  Ab bis  infionibus  lock  per  qugfermc  climatuni 
fineao^medie  tranfcuntfeptem  climatacqugPthoIo 
mcuspofuiüruafortiunturnomina* 

0<fiauu  Ptholomfus  no  pofuit/aim  ülud  terrg 
(quodcun^p  eft)  ipfi  incognitu  a  nuperioribus  lu^ 
ftratu  fit.&  diciturDiatyks/quod  ipfius  principiu 
<qui  eft  Paralellus  ab  5qu.atore.ai»)redifrime  per 
Tylen  fit  ^ptcnfus^Eft  aütTyle  Septemtrionalis  in 

Vifgfli^  fula  de  qua  Maro  nofter/Tibi  feriiict  vltima Tyle; 

y  s ,  Et  hgc  de  climatibus  ab  f  quatore  Septemtrionc 
^fus;Päri  mo  dicendu  eft  de  eis  qug  fut  vltra  f  qui 
nodiale  ad  Auftrum/quoru  fex  contraria  nomina 
habcntia  funtluftrata  et  dici  poflTunt  antidiaMero 
CS/  antidiaÄlcxandrias/ AnüdiaRhodon  Antidia 
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RVDIMENTA 

Rhomes/  äntidiaBorifchenes:  a  grgca  ^tioiTa  aati 
q  oppofkuvel  cotra  dmotdiuAtcpin  fcxto  dimate 
Antar£hcii  vcrfus/S^parsexorema  Africje  ntipcf 
i^€pcita&/Zamzibar/Iaua  minor/8i  Scula  infuig 
quarta  orbis  pars(quam  quia  Americus  mueuit 
Amerigeii  /quaO  Ämmd  terra  /  fiuc  America  nun  Amen| 
cupare  licet)  ßtsr-funt^De  quibus  Auftralibns  chV  gc 
matibus  hgc  Pomponq  Mdig  Geographi  verba  ia 
telligeda  funt  /vbi  ait^Zong  habitaSiles  paria  agut  Popo; 
atini  tempora/veru  no  pariter»  Antichthones  alte#  Mellse 
ram/nos  alteram  incoli!iius*IlKus  fitus  ob  ardore  tri 
tercedentis  plagg  incognitus/htiius  dicendus  c(t 
Vbi  aiiimaduertendumeft  quoddimatu  quodc^ 
alios  ^  aliud  gleruq^  foetus  ;pducat/cu  diuerf^füt 
iiatur^&  alia  atc^  alia  fydcru  virtute  moderentun 
VndcVirgihus^ 

Nec  veraterrg  fenre  omiies  omnia  pofiunt  VergiV 
Hic  fegetes  /iUic  veniunt  foelicius  vug  Üus 
Arborei  fcctus  aÜbi/atc^iniuffa  virefcunt 
Gramia^Noiie  vides  croceos  vtThmolus  odorcs 
India  mittit  ebur^mittut  fua  thura  Sabgi 
At  Calybes  nudi  ferra:  virofac^  pontus 
Gofterea^Eliadu  palmas  Bp  iros  equaru  8Cc^ 
OCTAVVM  GAP  VT  DE  VENTO. 
Q^uoniäinfupenonbus  vieiitoruäliqiiando  in# 
tidentermemores  fuimns(  dLC  poluBoreü/polii 
Nothicu/atc^id  gems  älia  diximus)6c  ipforiice^ 
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gni'tio  noniliflmomcti  imo  magna  vtili(atc  ad  Cof 
tnographiä  habere  dignofdtrideo  hocfobfequenti 
capitequjda  de  ventiscqui  SC  fpirims  &r  flatus  di^ 
cunt>crademus.Eft  igitur  ventuscvt  a  Philofophis 
definitur)^haIatio  calida  Bc  ficca  latcralitcr  drca 
gerrammotaSdc. 

Q^uia  vero  fol  fcaxndübinostfOpicos7&  ipm 
f  qtorc  Cripliccortu  ztcp  occafu  /^iualeX  jquino^ 
<fhale/ac  hyemale  feruat:et  meridei  ümäitercp  ipius 
feptctrionis  vmn(^  fint  lacera/quiRz  quglibet  pro^ 
priu  venru  haberJo  fumarim.xii.ru nt  veti/  tres  ori 
entis/tres  ocddentis/toride  meridety&T  medie  no^ 
äis  totideiex  qbus  qtuor  qui  i  fecjnti  fomiula  me^ 
diu  locü  ten^büt  pridpaKores  {ut  /alij  minus  prid- 

Oriens.  Oeddens* 


Venfo 
rii  ton 


CöIIat.      n  rop.Canc.  )  KifKuSa 

|Chorus 

Mcdij. 

[Aequator.  jSubfoläus. 

J  Fauoni.^ 
jet  ZephiV 

CoUat. 

Trop.^^ap.  jEurusqui 
|&  Vultum. 

1  Atneus^ 

Collat. 

Meridics 

Media  nox 

1  turonorhus 

SeptetriO. 

Medn 

J  Auller /qui  &: 
1  Nothus 

Aquilo  qui 
Sc  Boreas* 

Collat, 

1  Lybonothus 

1 

Tracbias^ 
&  Cireius* 
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Poctf  tSntTus  prldpalcs  ( ^  et  collafales  cJicSt) 
p  priiidpaliaribus  ex  Ucentia(  vt  fuus  Tibi  mos^  cft) 
vfiirparc  cofiKuenincHinc  8c  Ouidius  ai't 
Eufus  ad  Aurora  Nabath sa(^  regtia  receffit 
Perfidart  &  radijs  iuga  fubdita  matutims. 
Velper  bC  Occiduo  qug  littora  fole  tepefcimt 
Proxima fut ZcphirorSq^diiam/feptecß  Trioncs 
Hoirifer  iuuafit  Boreas/contraria  tellus 
Nubibus  aflidui's/pluuioc^  madefdt  ab  Äuftro 

Eft  aute  Subfolani  aura  falubcrrima  /qug  a  fole 
purior  &  fubtilior  alrjs  effidtun 

Zephims  Caloris  cthumoris  temperiemhabes 
montiu  pruinas  refoluit,  Vn  e  illud  Vergilij  Liqui 
tur  et  putris  Zephi'ro  fe  glgba  refoluiu 

Auftri  flatus  crcbro  tempeftatu/^cellaru  Izt^ 
lumbriü  pfagus  ?;Qjuärc  &  Nazo  infit*  Madidis  rs^s* . 
Nothus^euolat  aU's. 

Aquflo  fuo  rigore  aquas  Iigat/atque  conftringic 
Vin  Etgladalis  Ryems  Aqulloibus  afperat  vndas  v  irgu 

His  de  vehtisGallmanünoftru  multg  doAring  Galliiiii 
Viru  fcquetes  quatuor  edere  verficulos  memiiiu  xi\x%^ 
Eu  rus  et  Eoo  flat.  Subfolanus  ab  omu 
Flatibus  occafum  Zephirufc]^  Fauonius  implenc*' 
Aufter  in  extremis  Lybte  etNothus  gftuatori«* 
Sudificus  Boreas  Aquiloqjmi'naturab  axc* 

Et  licet  veti  feptentn'onales  (int  natura  frigidiV 
nihilo  tarnen  minus  quando  torridamzonamper 
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iranfeijnt7nwrigant:ur}ücut6^  tomJam 
2^onam  ^tea^  ad  nos  veniat  waftfcuftte/cog^rtti 
«ft^Quod  fequentibus  vefßb«§  infinüätur. 
Quo«^  loco  prodit  geKdus  forif  Aufter/  8c  ar&s 
Cogit  aquas  vinclis/at  dum  torridaftatu 
Sydera  ir  anficrit/noftras  c?aptandus  in  oras 
CgmeattScBoregfeuiffimatela  fcjorquec 

Ät  contra  Boreas  nobis  grauis/orbe  fub  im© 
Fi'tratioxie  pari  moderans  leuior  alis* 
Cetera  Aiox  varios  qua  curdis  fiaxiuna  niitüini 
liTiutaiit  proprig  naturamfedis  eundo*. 

Hucufcpde  ventis  didufuffidatPonamuS  liuc 
haß!  omniü  figurävniuerfalerm  qua  fmt  poK/asces/^ 
circuli  cü  maiores  tum  etiam  minores /oriens/ocaV^ 
dcns/qmnC]^  zona^/gradus  logitudims/latitiidinii 
^  tarn  i^fius  tcrrg  ^  cceH/paraleUi/dimata/v^nö^ 

capvt.ix.de  QVIBVSDAM  CQS> 

MOGRAPHIAB  RVDlMElSITia 

Omne  terrg  ambitü  ad  coeli  fpadum'  ptiji^B  obd 
liere  rationem  Aftronomids  demonftrationibus 
Conftat*Ita  vt  fi  ad  cpeleftis  globi  magnitudine  co^ 
ferat/ nihil  fpacij  prorflis  habere  iudiccuEthuxus 
quidem  tarn  exigug  in  mundgiregionis  quarta  fere 
portio  eft  quc  P  tholomgo  cognita  a  nöbis'  animan 
tibus  icolit*  Atc^  in  tris  partes  haiflcnii s  fcifTa  fiiir*^ 
Eurcpam/Africam/8c  Afiam* 
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Eütopa  dh  occidcte  man  Athlantico/a  feptcBfl 
lanico/ab  oricteThanaiVMeoticle  palüde/et  poto: 
Si  meridie  man  mediterraneo  daudif /habeti^  in  fe 
Nifpaniam/GalKam/Gennania/Rhjtiam/It^a^ 
Grgdamy  &  Sarmatiam^Sicdidaafiliaregis  Agc^ 
iibris  emsnominis:qü|  dum  virginibusTmis  co^ 
mitatain  ffiärinoihtorepuellari  ftudio  luderet  8c 
caniftra  flohbus  ftiparet/ab  louc  in  thaui^  niueum 
verfb  rapta  illius  tergo  infedifle  /&  per  gquora  po 
ti  in  Crgtamdelataterrg  contra  iaccnti  nomen  de^ 
diflcaeditur* 

Afncaabocddentemari  Athlantico/a  meridie 
oceano  Aethiopico/a  Septcmtrionemarimediter 
ranco/8^  ab  ortu  Nili  flumine  terminatur.  Ea  in  fe 
copIediturMauritaniasTingitanam  Bc  Cscfarien 
fem/LibiammteriorSm/Numidiam(qua  Sc  Mapa 
Kam  dicunt)minorem  Africamc  in  qua  eft  Chartas 
go  Rhomani  imperij  olim  pertinax  scmula  )Cyre<^^ 
ndcä/Marmaricam  /Lybiam  (quo  ctia  nomine  to 
tä  Afiica  a  Lib^  rege  MaurithSg  appellat )  Aethia 
piamiriteriore/Aegiptu  &:c.Etdidt  Africa  quod 
frigorls  rigiditatc  careat 

Aßa<qug  carteras  magnftudine  Sc  opibus  logifi^ 
ßme  vindt)ab  Europa  1  faanai  fluuio/at^  ab  Afti 
ca  IfcIimo(  qui  in  Auftralcm  pl^  diftentus  Anys? 
bifSf  Aegptifmum  pcrfdndit)  fccerniu  Hgcprin 
i%aliinmas  regionesbabctBitbiniam/Galatiam/ 
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CapaJodam/Pamphiliam/Iidiam/  Cflida/Armc 
nias  maiorS  8C  minore.CoIchlden/Hircamam/Hi> 
beriam/AIhatiia:ct  prgterea  mTcas  quas  fingilatim 
cnummrclonga  mora  effetlta  dirat  ab  cius  norai 
nis  regina*. 

Nüc  j?o  S:  hg  partes  funt  tatius  luftrat*/&  ali« 
quam  pars  per  Americü  Vefpuau(  vt  in  fegend 
Bus  audietur  )inuenta  eft/quä  non  yideo  cur  quis 
iure  Vctet  ab  Americo  inuentörc  fagads  ingcnij  vi 
AnieirtV  i-o  Amerigen  quafi  Amerid  terra  /  fiue  Americam 
ca  dicendaicu  8c  Europa  Sc  Afia  a  mulieribus  fua  for 
tita  fint  normna.Ems  fitu  &  genas  mores  ex  bis  bi 
nis  Amerid  nauigariombus  qua^  fequunt  liquide 
intelligidaci^ 

Hunciti  modu  cerraiar»  quadripartita  cogno^ 
fduet  funt  tres  primc  partes  cotinentes/quarta  eft 
infula^cu  omm'  quac^  man  circudata  conlpiciat.Et 
licet  marevnußtqueadmodu  et  ipfateUus/multis 
tarnen  finibus  diftinÄum  /  Sc  innumeris  replgtum 
Piifcia  i^^'s  varia  Gbi  noia  aflumit  zqug  et  in  Colmogra 
n\t$0    ,  phiae  tabulis  cofpidunt/ßC  Prifdanus  in  traJadon^ 
Dionifi)  talibus  cnumorat  verßbus^ 
Circuit  Oceani  gurges  tarnen  vndicp  vaftus 
Qui  q^uis  vnus  fit  plurima  nomina  C\3Lmu 
Finibus  Heiperijs  Athlanticus  ille  vocatur 
At  Boreg  qua  gens  furit  Armiafpa  fub  «rmis 
DidMepiger  afcagS%tur4de  Mortuus  cd  dlijs; 
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Vn6it  tarnen  primo  confccndit  lumitie^Titan  ^ 
Eoum^  vöcant  ztcp  Indum  nomine  pontum    ^  j 
Sed  qua  dcuexus  calid  ü  polus  exdpic  Auftrum'    ?  f ^ 
Aethio  pumcp  fimul  pdagus  RubruC]p  vocatur  Aetliio 
Circuit  occanusiic  totii  maximus 
Nomiiiibus  varijs  celebratus» 
PcrfecatHelpcriäprimusquiporgitvndis 
Pamphilcu^  latus  Lybigprgtendit  ab  oris  Papni^ 
Sic  minor  eft  rdiquis  /maior  quem  Cafpia  teHus 
Sufcipitintrantevaftis  Aquilonisabvndis         r  C 
Nomine  Satumi  quod  Thetis  pollidet  jquor  ^alpiU 
Cafpius  ifte  finus  fimul  Hircanufc:»  vocatur  . 

Atduoquiveniunt  Äuftralisab  jquore  ponti 
Hic  fiipra  currens  mare  Pcrficus  efficit  altum  l^enicii 
Eregionc  fitus/qua  Cafpia  voluitur  vnda 

Huduat  a  ft  alter  Panchga  cp  Üttora  pulfat 
Euxeni  contra  pelagus  pro tentus  inAuftro 

Ordine  prindpiü  capiens  Athlantis  ab  vnda 
Herculeo  celebrant  quam  mjte  munereJGades*  AtMan 
Cjliferafep  tenet  ftaiis  Athlas  monte  columnas  ticum 
Eft  primus  vaftis  qüi  ponnis  Hibericus  wdis  Heröi^ 
Diuidit  Europen  Lybiacomunisvtri^  leusn$ 
Hinc  ncp  hinc  ftatuf  funtiambg  littora  cemunt 
Hf  c  Lybies  hgc  Europes  adueifa  tuendo* 
GaUicus  hunc  gurgesrqui  Celtica  littora  pulfat  Gallicu 
Fxcipit:hunc  lequitur  Liguru  cognoming  di^s 
Quadominirerum  terriscreuere  Latinis* 
Ad  petram  leucen  Aquüonis  ab  axc  reduÄus 
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Q^ug'freta  Sicanig  toneludit  littote  COtViO 
Jnfula  fcd  Cyrnos  proprijs  pulfatur  ab  vndis^ 
JMafg  InfrafardonmmpelagusCeltumc^refafis 
Thyrrc  Ittd^f'^ilis  tumidus  Tyrrheni  volui'turf  Uriis 
Ad  partes  vergeiis  auftrales/exdpit  ifbam 
Sicul«  Sicanig gurges  folis  deflexus  adortus: 

Qui  procul  efFufus  Pachynis  tenditut  ons 
Ad  Crgten  fummä(  qug  prommet  §quore)rupem: 
Qiia  Gortyiiapotes  medijs  qua  Ph|ft:osinaniis 
Arieüs  hanc  rupem  fimilatitem  vcniccftontcm 
Pro  merito  grarj  Criu  dixere  metopon» 
Hoc  mare  Gargani  concludit  lapygis  orar 
Ädria  ^    IlU'ac  incipiens  extenditur  Adria  vafhist 
ticum>^  Ad  Boream  pcnctraiis  pelago  folemcp  cadentc 
lotm^      lonius  pariter  finus  hic  p erhibctur  ab  erbe/ 
Diiüdit  8^  geminas  diuerfis  partibus  orasr 
Quas  tamea  extremas  coiungft  terminus  vnus 
Uliricu»    Ad  dexcram  parte  protcnditur  lilyris  alma: 
Poft  hanc  Dalmatig  populoru  martia  tellus 
Ad  Iguam  AufonigporreAus  condnet  Ifthmos 
Quetria  drcundantmaria  vadi^Iittorecuruo 
Tyrrhetium/Siculum/  neciion  fimut  Adria  vaftus 
Finibus  at  proprqs  exccptant  fingula  ventos 
TyiThcnum  ZephyrorSiculum  fed  tundif  Äuftra« 
Adria  fuccurrciis  Eoo  frangitur  Euro* 
At  poft  Sicaniam  tracflu  difFundituf  atto . 
Sintis   Ad  Syrtim  peiagus  /Lybicis  quf  cingitur  orisS 
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Flaiorem  poftquam  minor  cxdpifcfqucralonge 
Atcß  finu  gemino  refonanria  litt ora  pulfan  t 

Finibus  a  Siculis  Cretfiini  tendirur  jquot  Marc 
Adfolis  vcniens  ortus  Salmonida  pofcens  Crgtju] 
Dicittit  Eous  qui  Oft?  terminus  cfie: 

Poft  hanc  eft  geminü  marcvaftü  fliicflibus  ätris 
FluAibus  Hifniarici  Bore?  quod  tunditur  atris» 
Q^uod  ruit  aducrfus  cclfg  de  pambus  Ardti 
Q^uodprius  cft  Phariuperhibct :  boclittora  tagi't  Pbanu 
Prgdpicis  cafu  momisrpoft:  vuda  fccunda 
Sidojiiucfl: pclagus.'pcnctrat qua  gifrgi'tc ponlus*  Sidoni 
Ificias  Ar^fiaas  ad  partes  f  quore  vcrgcns*  um 
Non  longc  tiCtus:  Ciliaim  nam  frangitur  Otis* 
Hinc  2^epJiirös  pofcens  veluti  draco  fledit  vndis 
Q^uodiugarnontiuagiis  vaftat:riluarq^fatigat: 
parribus  extremis  Pamphilia  clauditur  ifto; 
AtCp  Cbelidonig  rupes  cinguntur  eodem 
Al  procul  hunczephyms  Fmit  Patareide  fumma; 

Poft  hfc  Arifloas  ad  partes  afpice  rudus  - 
Afgcum/fuperat  qui  fliicfribus  cquora  amda:  Aegcu 
DifpcrfaS  vafto  qui  gvirgite  Cydadas  ambic  ^ 
Tcrminat  hlJcimbrosparfterTenedQfcp  coerccs 
Angufta  traliit'  qua  faucc  Propontidis  vnda 
Afiarqugm  fijpTa  populis  diltenditur  amplis 
Ad  Notigm^axtenKqy  a  latus  duritur  Ifthmos: 
Thrddysßqgitiir  poft  ßQfphorus  aftia  pomi:  bofpfio 
Hocaililuxopcrhibcni;  terras  anguftius  orbis  rus. 
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pa!d^^^  EffeftetumÄrimensthicfimtSympIegades  atdg; 
S         Panditur  hic ponri  pelagus  Titanis  ad  ortus  . 
duod  petit  obliquo  Boream  folemc^  meatii 
Hinc  atcp  hinc  medio  percurrunt  f  quore  colks^ 
Vnus  qui  vcniens  Afif  de  parte  Carambis 
Dicitur  auftrali:urd  contra  finibus  alter 
Prominet  Europa  hunc  criu  dixere  metopom 
'  Ergo  conueniunt  aduerfi  gurgite  tanto 
Diftantes  quantu  ternis  tranfire  diebus 
Eualeat  nauisibimarem  ßc  f  quore  pontum 
Afpidas  fimilem  cornu  quod  fle(flitur  arais 
Nemo  curuati  diftetito  dextera  neruum 
Affiliiilanrecflo  trahiturnam  linea  ducfhi 
Extra  quam  Boream  quo  fcandit  fola  Carainbis; 
Sed  formam  cornu  geminads  flexibus  edit 
^    ^  Littus:quod  pontum  cingit  fub  parte  fim'fb.a 
•f^eotis  In  quam  Meotis  penetrans  Äquilionis  ad  axes^ 
Q^uam  Scytliig  gentes  circundant  vndic^  ripxs 
Et  matrem  pontiperhib  ent  Meotidis  vndam^ 
Scilicet  hic  ponti  vis  exit  gurgite  rKulto 
Thau  ^  Cimmeriu  torrens  per  Bofphoron  hic  vbi  Tliauru 
^us       Qmmerij  gelidis  habitant  fub  finibus  imum; 

H?c  maris  eft  fpecies  fplendens  hgc  forma  ^fundf*^ 
Eft  aütvt  prgdiximus  mare  plgnum  infulis  c  qm 
busmaximg&principalioresiuxta  Ptholomguiix 
hgfynt 

Taprobana  in  marilndxco  fub  gquatore. 
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JUbion  que  BC  Britannia  &  Änglia 
Safdiniain  man  mediterran eo 
Candia  qu£  &:  Creta  m  finu  Aegeo 
Selandia 

Sidlia  mmarimeditemnco 

Corfy« 

Ciprus 

Extra  Ptholoinfum 
JM  adagafcar  in  man  Prafodo 
Zamzibar 

laua  in  Occano  Indico  oricntaH 
Angama 

Pcuta       In  oceano  Indico 
Seula 

Zipangriin  Oceano  ocddentali 
Hgfiintingentes  quas  cingit  Tethyds  vndu 
InfDlj:adhucalig  diuerfis  partibus  orbis» 
Diucrffplüres  fama  1  am ere  minores 
Auris  difRciles  nautis  vel  ponubus  aptf 
Q^uaru  non  facile  eft  mihi  promere  nomina  verfug 
Cgt  eru  vt  vnius  (od  ab  alrero  diftanriam  co^O 
fcerepoflis  poli  eleuatio  tibi  cuprimis  cofidenyßfla 
vem't  Annotanduigit  pauds  quod(  vt  ex  fupmori 
btis  liquet )  vitientibus  fub  p^ralello  cquinodKali 
yter^  polus  in  horizonte  eft*Eunti  autf  ad  fepfc^ 
trionemco  magis  fubleuat  polus  quanto  plus-äji^ 
liui§|l> ^quatorc  difceitcrit ♦Q^uc poli  elcuatiOjf€<^ 
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ffOlO^  Efteintaatus  loci tracflus  ab  gquatorecuius  mr^ 
qiuunit  j:  faW ddidcras  /quata  c  deuatiö  poH  ad  zcnith 
citifdct  Exquibus  millianünumcnis  fadlis  co^ni 
tu  euadic/dü  eu  ndc  ß  numerii  ckuatiois  poli  multi 
plicaueris.  Veru  tn  nö  func  fecudu  Ptholomfi  foi^ 
Ccntia  rrulliariaadrculo  cqno(flialiad  Ar(floa  vbi 
{p  getiu  fquales^Nä  apnmo  equaijorts  gradu  vCcp 
ad  duodecimu/qlibetgraduü  texagtata  italica  nul 
liariacodnecqacfaciüc.15  Geimanica.  Comunirer 
em  quatuor  Italica  pro  vno  Gcrmanico  reputant. 
Eta.iz.oraduvfqjad.zf.q111l1bet.59  milliaria  facic 
qu^funt  Germams.iQ.li  Atcp  va  res  fiac  apcmor 
poncmus  formulam  fequentem. 
Gradus     Gradus-     MüüaltaL  Mil.Gcr 
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RVDIMENTA 

Et  in  quo(^  ab  fquinodiafi  i?fus  poIo«  tam 
tar<fticum^arAici3mfiradiiul8titudinls  counen^ 
tia variatur.   Quod nfcirt volüoas quot ab vno 
loco  ad  alium  milliaria  Gnt/petpcndc  Aligcnter  in 
quibusgradibuslatitudmis  finttalialoca  Sc  quot 
gradus  medicnt/  ddndc  Vide  in  fbrmula  {uperiori 
quot  milliaria  talis  gradus  habeat  Sc  multipü'cä  nu 
memmilliariu  pernumeni  mediotu  graduü/acqi 
milliariu  numerus  refultabic  qug  cultalica  fucrint 
diuidas  per  quatuor/  &  Germamca  hab^fe» 
Hf c  ^  indudione  ad  Cofmographia'dida  fufladat  ^ 
ß  te  modo  ämonuerimus  prius/nus  tn  depingeftdis 
tabulis  typi  generalis  no  omnimodo  fttjuu tos  cfle 
Ptholomfu/prgfcrcim  drcanouas  t^rras  vbimcar 
tis  marinis  aliter  gni ma^emmu3  fquatorcht  codi 
tui^Ptholomfus  fgcerit^Et  Spinde  no  ddbee  nos 
fhitimculparequidlud  ipm  notauerint»  Confultö 
€m  fcoqmus  quod  hicPtbolomeu/aUbicartas  mä# 
rinas  fequutf  Uii^iS.Cü  &  ipfe  Ptholomgus  quin^  ^ 
to  capiceprimilA)ri.Nonoinncs  continentis  par^  '^^^ 
tes  üb  fu|  magnimdims  excefliim  ad  ipfius  perue^ 
niflc  notidam  dicat/  et  aüquas  quemadnKKlum  fe 
habeanc  ob  pcregrinantium  negügentiam  fibi  nü^ 
nm  dilig^tcr  traäitas  /alias  efle  quas  idirer  at^^  all 
terfc  hiSbere  cStingat  ob  coni^lioßcs  muiatio 
nes  in  quibus^p  p^e  corruiflccögmtf  CmS.  t^it 

nectfleiquodipfe  fibima  (mm^mt^^m 

b 


APPENDIX 

iias  taiiporis  noftnVtradi'riones  magis  intendcrc** 
Esita  quidcm  temporaiiimus  rem  /vt  in  piano  citK^ 
ganoisas  terrae  8c  afia  qu^piam  Ptholomgu:  in  fo^ 
Ifdoveroquod  piano  addimr  defcriptionc  ÄnisrI 
cHlibfequentem  feÄati  faerimus, 

^  APPENDiX  , 

Ärtfie^aftiüs  adhiic  [npcviorihm  änte^^  tece^ 
ptüi  canainus  eleuationis  poli  atcp  ipfias  zcnkh  ac 
€tt)th  hönzomis  Sc  diniatu  quadrante  Velut parer 
gön  &  qiioddäcorolariü»  ^-  QuaHiuis  fireÄe  con^ 
fidefauerimus  is  quadraiis  de  quo  dicemus  noti  fit 
adhas  res  impatines.  Cofmögrapho  em  veimaxi 
me  poli  iupra  caput  chnmonc/zcnith/Sc  terrgdi 
itiata  cognofccre  oportet  Format  itac;^  idem  qua^ 
drans  hoc  pado*  Diuide  quccuncp  drculii  in  par 
tes  quatuor/itaquodducdiamcmlem  centro  ad 
angulos  reÄos  intcr  fecenttquarii  \ma(  qug  altera 
füi  parte  pianuias  habet)axeni  poloru  müdi/^  ai^ 
lera'f  quatorcm  fignificabicDdade  eä  parte  drculC 
qiig efi  inter  femiaxem  pmnula$  hab^ntem  SC-  alte 
ram  fcmidiaitictrumin  partes.xcdiuidas/atqpop^ 
p^tmin  tQüdcm/  figafc^  perpendsculü  ad  cerram 
Ä'paramscritquadraiis-Cuius  hiceft  vfos.Verte 
tu  ita  vt ß  pinnulaf^  foramina  polü  diredle  videas 
^  ad  quoddimaatcß  in  qiic  gradö  peipendicuI5 
CeddeäiVeo  ipo  dimare  et  deuatioms  gradu  mate 
giD/qumg:na  zcaith  atc|  hori^gntis  ccutricxiftire 
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Haiftciius  exequuti  capfta  propofita/Iiicipras  ton 
ginquas  expaciationes  requetcrintroducamus  Ve 
fputr)  /fingiilorum  fadorum  exitum  drca  inllitutu 
tradcntes. 


Finfs  intfodudioms 

b  fj 
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Phflffius  VogeGgetiJi 

Ni1as;         papmfero  qua  florent  pioguia  Syro 

Lacus      £  j  faciunt  Lun?  magna  fluenta  lacus 

Lunj.  Adextrismotesfutlus/Danchis/quoc]^Mafdia 

pjl* ,  .      Iliorum  Aethi'opcs  inferiora  tcnent 

IJ  achjs  Aphrica  confurgit  quibus  e  regionibus  aura 

ÄKans  cum  Libico  feniida  regna  Notho« 
Acthio  Ex  aliapopuloVuIturnus  parte  calenti  ^ 
P5^*  •      Indicavelod  per  freta  Calle  venic» 
/\pnn^  Subiacet  hie  gquo  nodlis  Taprobana  drco 
5^    .     Bafla<^Pralbdocemituripfk  falo 
Libo  :P  Aethiopes  extra  terra  eft  BaflTamcp  marina 
nothus  -  NonnotaetabulisoPtholomgetuis» 
Vultur  ConiigeriZeruthtropidcuicerriicurhird 

Atcp  comes  mult?  f unditor  ipfus  aquf» 
l  apro  |3extrorrum  immenlb  tellus  iacet  gquore  dncfila 

Tellus  /quam  recolit  nuda  caterua  virum 

i^r^^ß    Hanc  quem  <^I*^^  fuum  ia(fJ:at  LuCtaiiia  regem 

Fralo*      Inuenitmiflapervadadademaris*  s 

Sedquidplura'Tfitij/gentismorercß  repertg 

phricg  I     Anterid  parua  mole  libellus  habet* 

uenta*^  Gandide  fyiicero  voluas  hunc  pe(florele(fl:or 

Et  lege  nou  lufum  Rhiaoceronus  Habens 
ge.  ^ 

9  Tl/kod^ 
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0.VATVOR  AMERia 

spyrm  nävigätionbs 

Eim  qui  fubfeqoaitl  ttt# 
lanim  defcripcia^ 
nedcvu^ati 
Gallicom 
Ladnu 
traftu 

Decaftichon  adlcÄorcm; 

A(pides  tenucm  quifquis  fortaflefogiam 

Nauigiuni  memorat  paginanoflra  placcßS* 
Continet  muentas  öTas/gentcfq^  rcccntcr 

Lf  tificare  fua  quj  nouitate  queant* 
Hf  c  erat  altilo  quo  prouinda  danda  Maroni 

Qui  daret  cxcelfg  verba  pqlita  ra\ 
lUe  quot  ambiuit  freta  cantatTroius  hcrOs: 

Sic  tua  Vefputi  vela  canenda  forent« 
Has  igitur  leftu  terras  vifurus/millis 

Materiam  librarnonfadentxsopus; 
Item  di  ftichon  ad  eunderil 
Cum  noua  deledent  fama  teftante  loquad 

Que  reaeare  queunthicnoualeftor  habet 

bfl) 
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5i5  Sidlig  rc^/dud  Lotha 
ringig  ac  Bam»  Äme^ 
ricus  Vdptitms  hn^ 
mätrajietmnäSc 
dd^itarecome 

Fimpot  flkßrifllmeRexvl  tm  maieftas  mea 
Ifta  temeritat^  <äucamtia  a^mis^^^ 
quc^  hafce  Hctcras  tarn  prol&as  adce  fcribcre  nori 
fuljuefear/cum  tarnen  fdam  t^continuoin  ardu^ 
iSiOcmfilijs  Si'ctebriat^d^  occupatiC 
finmm*  At<^  exiflimabot  fort^  non  modo  prgdiin 
pttK^os/lcd  etiam  adofus:idm3ü  muneris  v€ndi# 
c3msA?tf€sliafmmo  minus  cöuenientes  mn  des 
ledbbiÜfcdbarbarQ ^ifus  ftilo  cvduti  amufus 
liumanif  atss  oilm  alknusjad  Fcmandü  Caftflig  re 
gern  mimnatim  £criptas/ad  te  quo^  mittam  ^  Sed 
ca  qua  in  tu^  y  mtes  habeo  coBdcntizjBC  coperta 
feqiKrrmufemBecp  abantiqnis  ne^  neoterids  fai 
ptammv@qta$mecoifa.t»M^fo  cxcufabuntr: 
Mornttm^mprinm  ad  faibendum  prgfentiu.Iatot 
Bcneijefmtq3*M*^^  fartiulus/  dc  amicus  me 
US  no  posm't€ndas/qüi  dum  me  Lifl3ong  rcperiret 
preoms^Vc^tiyLrem  per  meqoatuorprofedk 
ünibus  indiuerfis  plagfe  mundl  vifarum/parridpc 
fäcefc  vd[lein.Pef egi  em  bis  binas  nauigatioiles  ad 
üouas  tettas  inueniendastquaru  duas  exmandato 
F«Diaadi  inclyti  regis  Caftüig  per  magnü  oceani 
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ßnum  ocddente  fCuB  fctaVafteras  duas  lufTu  Ma# 
liuelis  Ltifitanig  fegis  ad  AuftrüJtacp  me  ad  idne^ 
gocij  acdnxi  fpcräs  .t,  M,  mc  de  cliciitulo j?^  nu# 
merono  exduden  vbifecordabiccp  oIi  litutuaha 
buefimos  intet  nos  amidciä  tcporc  iuucntmis  nf ^ 
cugramatic?  mdimetaimbibentes  fub  ^bata  vita 
&doif}:rina  venerabiP&:  reh'gioG  fratris  de.S^Mar 
CO  Fra;Gcorgrj  Anthoni]  Vefputij  auuiiculi  mei 
pariter  mnitaremus  ♦  Cuius  auunculi  veftigia  vtiV 
nam  fequi  potuifTem/ali  us  proFecloc  vt  &  ipfe  Pe 
trarcha  ait)  cfiem  ^  fum^VtcSc^  tn  G't/no  mepu^^ 
dct  effe  qui  Tum,  Semper  em  in  ipfa  )^tüte  &  rebu^ 
ftudioOs  fummähabui  delecflatione»  Quodfi  tibi 
hg  narrationes  omnino  non  placuerint:dicamfiait 
Plinius  ad  Mgcenate  fcnbit  Olim  facetijs  meis  de^ 
le<flan'  folebas.Et  iicer.M^Lfinc  frnel reipublfce  ne 
gocfjs  occupata  Gt/niliilominiis  tantS  tcporis  qn^ 

riifturaberis/vt  lias  res  c^uis  ridiculascqug  tarne 
fua  nouftate  iuuabüt)pe!Iegere  poffis.Habebis  em 
hifce  meis  Iris  pofl:  curaru  fometa&  meditameta 
negodoru  no  modica  delecflatione/ficut  et  ipfe  foe 
niculus  prius  fumptis  efculentis  odoredare  8C  me 
iiore  digeftione  facere  afueuit-Enim  vero  fl  plus  |q 
^lixus  fuero /venia  peto.       V  ale«. 

Indffifllme  rexfciac.t.M.quodadhasipfas  re^ 
gioncs  mercadi  caufa  primu  venerim  >Dum(^  pet 
qdrenni]  reuolutionc  j  eis  rebus  negodofus  cffem 

b  jiij 
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Varias  fottunc  mutatio€^  anmiaduercei^m  /atc|f 
vidc  rern  quo  paAö  caduca&  tranfitoriabönä  hö 
fftiiicm  äd  tempus  iä  f öt sSimo  tcnerct/&  deind« 
ij^fum  pf ^dpitaf  cnt  ad  imu  qui  fe  poffiderc  multä 
^cefe  värijs  taliSi^iica 

libus  cxänclads  iftiufta  negodadimäfe/et  röc-j^ 
om  laböfum  finem  in  res  laiidabffiöres  Scplus  ffa^ 
häcs  pönercJtadilpöfmVmc^ä^  pär<? 
tes  cotemplandas/&:  diuerfas  res  mirabiles  viden 
das*  Ad  qua  refii  fe  BC  tcpus  8C  locus  opprtune  o^; 
culit Jpfe  em  Gaililig  rex  Femandus  tone  quataöf 
parabatnauesadterrasnouas  ocddentem  verfus 
difcoopetiendas/cuius  celfitudomc  ad  taliainucffi 
ganda  in  i  pfam  fodetate  elegitEt  foluimus  vigcfiV 
mä  die  Marj,  Mcccc^xc  vij^de  portu  CaKdse  ittxno 
fttii  pef  mägnüoceam  finü  capientes:in  qua  pr^^ 
feÄiofl&KvilIfcönfumauimus  inenfes/multas  inue 
nicntes  teifas  firmaS/8^  infulaspenc  mnumerabi^ 
les  vtpiunmu  habitatas/quaru  maiores  noftri  tmn 
iioriem  nuUam  fecenint.  Vnde  Sc  ipfos  anriquos 
taliuftan  habuilfe  ngfidi;är€diinus»Et  n^'  inemg^ 
ria  nie  falkt  memim  mc  in  aliquo  legere/quod  tm^ 

vacuumct  fine  homintbus  efle  tmucrint^Cuip 
öpinipnis  ipfe  Dantes  Poetanofter  fiitt/vbi4lia 
dcuig^Omocapjte  deinferis  loquenji 'VlifRs  inq;!^ 
j|^c5ttngit^<^uf  auiemirabiHa  viderim/mfequaif 
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TERRÄRVM  INSVLÄRVMQVE  VA^ 
rtanim  Dcfcriptio  :quarum  vcftuti  no  memincrStr 
autores  Nuper  ab  anno  incamati  damini  Mcca 
xcvfi.bis  genu'nis  nauigariombus  in  mari  difcurfis/ 
inuentankduabus  videlicet  in  man  ocddentali  ptt 
€k>minü  Fcrnandum  Caftitif /reliquisvero  duabus 
in  Auftrali  ponto  perdominü  Manuele  Portugal 
lig  ferenifliimos  reges/  Americo  Vefpiido  vno  ex 
Naudens  nauiumq?  prffecflis  pr^dpuo/  fubfeque 
tem  ad  prg  fatum  doniinu  Fernandum  Caftillijre^ 
pem/de  huiufmodi  t^rris  Sc  infulis  edente  narratio 


mttu 


NNO  DOMINI .  M .  CCCa 

[xcvr}»xx*menfis  Marj  die/nos  cum 
iii].conferuanti$  nauibus  Calirium 
cxeiöites  portum/ad  infulas('oKm 
ifortunatas/nücveromagnam  Ca 
'nariam  di<flas  )in  fineocddenns  ha, 
bitati  pofitas  in  teraoclimaterfu^  quo/ extra  ho# 
rizontem  earum/fe.xxvij^gradibus  di  duobus  ter 
tfis/fcptentrionalisdleuat  polus/diilänrfc^  ab  hac 
rimtateLill>onamquacorcriptumextitic  hoc  prf 
fens  opufculum^ccJxxx.leuds:ventointer  merif 
diem  dC  Lebecdum  ventum  fpirante/curfu  prima 
j>atigimt^*Vbi(nobis  delignis/aqua/cfterilcp  ne 
ctffarijs  prouidendo )  coiumptis  oäo  fere  diebus 
üos^^cfa^fb  inprinus  ad  deuin  oratione)  eleuatis  dc<t 
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hinc ventotraditis  velis/nauigationem  noftra  pef 
Porrentc  indpietesrlumpta  vna  Lebeccrj  quarta: 
talinauigiotranfcummiks  vt,xxv'rj.vix  dapfis  die 
bus  cerrg  cuida  applkraremustquä  firmä  fore  cxifti 
mauimus^Diftaccp  Canarig  magnj  abinfulis. 
<vd  drciter)  leuds:e3ttra  id  quodin  zona  tornda 
habitaru  efl:  .Quod  ex  eo  nobis  conllitirrq?  Septc 
trionalepolu  extra  huiufcernodi  cclluris  hortzonte 
xvLgradibus  fe  eleuare/magifcp  occidentaledxx 
^  magnf  Canarij  iTulas  gradibus  exiftere  cofpexi 
mus:^ut  inftrumetaola  moftrabat.Quo  i  lococia 
(ftis  de  prora  ächoris)dafl€  nofträ/ieuca  a  littore  cu 
media  diftante/reftarecoegimusmonnüllis  folutis 
phafelis  armis  &  gete  ftipads/cu  quibiis  ipm  vfc^ 
ad  littus  attigirrms.Quo  ^primü  puenimusrgente 
nudam  fecundü  littus  cuncein  innumeram  percf pi 
mus.Vnde  no  paruo  affed-i  fuimus  gaudio.  Omes 
crnqui  nudi  incedere  confpideban&videbant  quo 
Cp  propter  nos  ftupcfacli  vehementer  effe.  Ex  eo 
( vt  arbirror)qj  vefticos/altehufq^  efflgiei  foret/ 
nos  effe  intuinfiuit.Hi)  poftcpnos  adueniffe  co^ 
gnouenmt/omnes  in  propinquu  montc  quendam 
aufugeruuaquo  tuncnec  nutibus  nec  fignis  pads 
et  amicidfvllis/vt  ad  nos  accederct  allid  potuertlr 
ruente  vero  interea  node/nos  claffem  nollrä  male 
tutoinloco(vbinullamarinas  aduerfus  procellas 
läita  rcüdentia  foreOcofidere  timcntes;cou£i:iimu§ 
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ttitif^  pof tu  quempiam/vbiiioftras  ümomm  m 
tacoÖöcaremiis  naues.  Qua  deliberatige  arfepca/ 
tK)S  vento  fetundu  coli?  (pirantitraditis  yelis/pofi: 
^(vifiiterramipfamfcquendo/atc^  jp^<>pJ^£S 
'littore/gentes  c3ti'!iuepercäpiendo)dubs  i'nte^ös 
n.amgauirrius  di'esjlocyiiinambiis  fatis  aptumcbm 
paimus  An  quo  mcdidiUnml&xc^^  ab  ari 

da/conftiümiisrvidimiifci^  timcinibi  innumefabi^ 
lemgentiü  turbam/quamnos  commus  ijifpicere/ 
&  alloqui  defidcrantesapfainet  die  littöfi  cn  cyxn^ 
bis  &  naniculis  noftris  appropiauimus:necnon  6C 
tunc  in  terram  exiuimus/ordine  puIchrojxLcirdter 
virihnrnfcemodi  gente  fe  tamen  aanobis  &  cofor^^^ 
tio  noftro  penitus  alienam  prgbeteiJta  vt  nullis  ea 
modis  ad  colloquiu  comunicationcmueiioftra  aUi 
cere  valuerimus :  prf  tcr  ex^illis  paucos/  qs  mukös 
poftlabores  ob  hoc^iifceptos/tandertt  ättraximus 
ad  nos  dando  dsnolas/rpecuIa/ccrix>scriftalImos 
aliac^  ßiBiJia  letiia/  qui  tum  fecuri  de  nobis  eSk&y 
conciiiatum  nobifcum/necnon  de  pace  Sc  zmim 
datradatum  vencrunt  ,  Subeunte  autemiuteritgl 
iK)(5i:e/nos  ab  illis  nofmej:  expedientes  (rclidlft  efe3 
moftras  regreiTifumus  adimue^^Pofiea  vero  fiif)^ 
fequentis  fummo  diluculo  dieiVinfi'nftamiilt  liSEOSi 
vitorum  8C  mulierum  paniulos  fuos  fcmm^^p 
Öantium  geatcm  iurfum  tDnfpeximu^icügnoy*^ 
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müf<5  multitudinc  illam  {iipe!!e<fUem  fiiam  fecum 
dcferrc  tocam  /qualcm  tnfra  fuo  locum  dicct^Quo 
ntm^pluresJpplurimumtcrr^appropiauimus  fe 
metingquor  proi|dentes(cum  maximi  natatores 
e%iftent)quantus  eft  balifrg  iacfhis  nöbis  venerum: 
^atantes  obuiam/fufc^perutt^  nos  htimaniter:at<^ 
ca  fecuritate  Sc  confidentia  feipfos  intet  nos  comi» 
mifcuerunt  acfinobifcudiutius  antea  couenifiene 
^  paritet  frequentius  prafticauiflent :  pro  qua  re 
suncperpanim  obleÄati  fuimus^De  quorum  mo^^ 
ribuscqüaics  eos  habere  vidimus  )hic/quaiido  qm 
dcmfc  comoditas  offat/intcrdum  etiam  intcrfcri^ 

mus» 

Dcmoribusac  eorum 
viucndsmodis* 


VANWM  AD  VITäM/EORVM 
l|      ^ntoresomnesrtammares  qpfceminf  nui 

dipenitus  iiicedunt  tc&is  non  aliter  ve^ 
rcndts  ^  cum  ex  vtero ^dierunt.Hf)  medi'ocris  ex 
iftentes  Hatur^  multum  bene  propordonad  {unt 
quotu  caro  ad  rufedmcc  veluti  konü  pili  ))^git  :qui 
ß  veftimetis  operti  mearet  atbr(credo)ta^  nos  cx^ 
tarcttNuüos  habet  in  corpe  püos  pter^  aincs 
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^pcjros  nigrefcctcfq?  gcrunt/&r  prcfertfm  focmfog 
qufproptereafuttali longo nigrocp  crinc  decoig» 
Vulcu  non  multu  fpcdofi  lunt  qm  latas  facies  car^ 
tarrjs  adfimilatas  habct/nullos  Tibi  finuntin  (upm 
cilrjs  oculonunue  palpcbris  ac  corpore  toro(  crinw 
bus  dcinptis)excrefcerc  \alIos/ob  id  quod  habitos 
in  corpore  pilos  quid  beftialcbrutakcp  rcputant, 
Omnes  tam  viri  ^  mulicres  fiuc  meando  fiuc  cur<f 
rendo  leues  admodum  atcp  veloccs  cxiftüt:qm( vt 
frequentcr  experti  fuimus)in    etiam  mulicres  vnS 
aut  duas  ßcurrcre  Icucas  mhiliputät/  Sc  iiihocnos 
chrifticolas  multü  prccellunt*  Mirabihtcr  ac  vItra 
^  Gt  crcdibilc  natant:muIto  quocp  melius  focmin^ 
cp  mafculi  quod  frequenti  experimento  didicimus 
cum  ipfas  eriä  focmiiias  omni  prorfus  fuftxatami<5 
ne  deficicntes  duas  in  gquorcleucas  pematare  per 
fpeximus.  Arma  eorum  arcus  funt  &  fagittg/quas 
multu  fubnliterfabricarenorunt.  Ferro  metallifc^ 
alijs  carentrfed  pro  ferro  befb'arum  pifciumue  dea 
tibus  fuas  fagirtas  armant/quas  etiam(vtförriores 
exi'ftant)viia  quoq^  fepe  pr^urunt ,Sagitt3r()  fuai 
certiilimi.ItavtquicquidvoluerintiacuUs  fuis  feri 
antruonnullifq^  ui  locis  mubercs  quoq^  optim?  fa^ 
gittatrices  extant.  AÜa  etiam  arma  habet  veluti  lan 
ceaspra?acutafue  fudes/  neciio  <S^  dauas  capira  mi 
nficc laborata  habentesf.Pugnare  potilTimii  afTue 
ti  funt  a^duerfus  fuos  alienigenc  lingue  roiifmcs  c6 
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tfa  quos  nullis  parcendo(mfi  vt  eos  ad  acriofa  tor/ 
tnenta  referuent)multum  crudeliter  dimicät*  Etcii 
in  prgliumproperaiit  fuas  fecum  vxores(nonbd^ 
ligeraturas/fed  eorum  poft  eos  neccflaria  perlatu^ 
ras)ducut/ob  id  q?Tola  ex  eis  mulier  tergo  ühi  plus 
imponerepoflit /&  deinde.xxx^xlveleuds  fubuc 
herecprout  ipfi  fjpe  vidimus)^  vir(etiani  validus> 
a  terra  leuare  queat  Nulla  belÜ  capi'ta  nuUofue  prg 
fe(flos  habent/quinymmo(cu  eorum  quilibet  ex  fc 
dominus  exteOnuUo  feruato  ordinemeant.  Nulla 
regfiandi  domiiiiuue  fuum  extendeiidi  aut  alterius 
inordinatf  cupiditatis  gratia  pugnant  fed  veterem 
folum  ob  inimiciciam  in  ilh's  ab  antiquo  infitam:  cu 
iufquidem  ini'miadg  caufam  interrogati  nulla  aliä 
indicant  niCi  vt  fuorum  mortes  vendicent  anteceG? 
forum.  Meegens  fua  in  libertateviuens  nulli^  obc 
diens  nec  regem  nec  dominü  habet.  Ad  prgliü  autc 
fe  potilTimum  animant  SC  accingunt  cum  eoru  ho 
ftes  ex  eis  quempiam  aut  captiuum  detinent  aut  in 
teremerunuTuc  em  eiufdem  captiui  interemptiuc 
confanguineusfeniorquif^exurgens  exitcito  in 
plateas  8c  vicos  padim  damitans  inuitanfc]^  omes 
&fuadens  vt  cum  eo  in  prjlium  confanguinei  fui 
necem  vindicaturi  properent:qui  omnes  copaflio 
ne  moti  mox  ad  pugnam  fe  accingunt  atq^  repcn^ 
te  in  fuos  inimicos  irruunt.  Nulla  iura/nullamuciu 
fticiamferuant  :maicfa<n;ores  fuos  nequaquampu 
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fiiunt/quinymmo  ncc  ptrentes  {pfi  paiutilos  (ups 
edocent  am  compiunt»  Mirabflitercos  intcr  fefc 
conqueitionari  nonnuncpr  vidimus-Simpliccsialo 
queia  fe  öftcntantjVcrum  cailicü  multum  ztc^  aftu^ 
ti  funt^Perraro  /&  (ummifla  voce  loquütur  /  cifdc 
quibus  vtimur  accenribus  vtentes.  Suas  vtpluri^ 
mumvoces  interdentcs  &  labra  fotmantesialijs 
Vtuntur  vocabulis  ^  nos.Horupluriais  font  ydia 
jaiatu  varietates  quoniä  acentenario  Icucanim  m 
ccntenariu  diuerfitatemlinguarümfe  mutuo  nulla. 
terms  intelligentiu  reperimus»  ComefTandi  modtt 
valde  barbarum  rerinentmecquidem  notaris  man 
ducanthoris/fedfiuenoclefiue  die  quotiens  eden 
di  libido  fuadet.  Solo  manducantes  accumbunt/8C 
nulla  mandlia  rmllauc  gaufapaccuh'neam^nris  pan 
tnCcp  ali^s  careant)  habencEpulas  fuas  at<ß  cibaria 
in  vafcula  terrea  quf  ipfimet  cpfingunt/aut  in  me^ 
dtas  cucurf>itarum  ceftas  ponunt^lnretiaculis  qui^ 
bufdam  magnis  ex  bombice  facffcls  Sc  in  aere  fmpc 
fis  donnitant  :qui  modus  ^uis  infolitus  dC  afpcri^ 
or  fortaffis  videriqueat  /egonihilominustaledor 
mitandi  modum  fuauem  pluiimum  iudico^Eteqjni 
Ifum  in  eifdem  eoruretiaculis  mihiplerumq^  dor^ 
iTUtafle  contigerit/in  illis  mihimetipfi  melius  cp  ttl 
fapetibus  quäs  habebamus  efTeperfend  Corpore 
valdc  müdi  füt  et  expoliuVex  co  ^  feipos  fireqntifß 
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tnc  fauantEt  cum  egeftum  irc(quod  falua  dixerinl ' 
fcuerenn^coaÄi  funt/  omni  conamin^  nitimc  vt  M 
fiemmepcripici  pofTintrqui  quidem  in  hoc  quanto 
lioncfh  fiint  tanto  in  dimittenda  vrina  fe  in  mun^ 
dös  fnucrecundofc]^  tarn  mares  foemm?  pr^hctf 
tum  fiquidemillos  nobifcum  loqucnfes  &:  coram 
pofitos  (uamimpudiaffime  vrinam  fjpius  emin^ 
aciflc  pcr(pexerimus.Nullälege/nullü  legitimii  tha 
ri  fixdus  iCvis  conubrjs  obferuär/qiu'nymmo  quof 
quot  muh'eres  quifcp  cocupifcit/tot  habere  &r  dei'it 
jde illas  quandocucp  voIeKabfqj  hoc  cp  id  pro  inixt 
Vidi  aut  opprobrio  habeant)repudiarc  potcft*  Et  iti 
hac  f e  vtic^  tarn  vivi  cp  mulieres  eade  libertäre  ftw 
tintur.Zoclofiparu/Iibidinori  vero  plurimü  extatt 
rfnagifq^  fceming  mafcuh'rquarum  artificia  vt  infa 
tiabili  uig  fatilTadant  libidini  hic  honeftatis  gratia 
fubticendacenfuimus.Eg  ipfg  in  gencrandis  pärui* 
Iis  fcecundg  admodü  funt ;  nccp  du  grauidf  efFe<fl:g 
(untpenas  autlabores  euitantXeuiffimo  minlocp 
dolore  pariunt  Jta  vt  in  craftinum  alacres  fanat 
vbi^  ambulentrprgfertimcp  port:  partu  in  flumefi 
quodpiam  fefe  ablutu  vadunt/tumcjp  fang  mund* 
tfCß  inde(  veluti  pircis)apparentCrudehtati  aüt  a^ 
Odio  maligno  adeo  deditg  fut/vt  fi  illas  fui  fbrfitait 
cxaccrbauetint  viri/  (ubito  certu  quoddä  effidun  t 
f^ialeficiu:cu  q  p  ingeri  ira  ^pprios  ff  ms  i  ^pri^s  vte 
ds  necät  ii)Qrhut<]ß  dcinde;cuiu$  rd  occatioe  Ifinici 
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ronint  paniuli  peieant.Venuflo  2/  eleganti^pot 
tioiie  copac^o  corpore  funtltavt  millis  qultqua 
deforme  nüllo  mfpid  modo  poflit  Et  quäuis  dif^ 
Tiude  ambulent  inrer  femina  tarnen  earum/  pU(3i* 
bunda  fichonefte  rcpofta  funt  vt  nuUatenus  vidc 
Tiqueant  prgterquam  regiuncula  flla  anterior  qua 
vcrccundibrevocabulo  peiftufculum  ymu  voca^ 
mus  quod  8c  in  Alis  vti'cp  non  aliter  cp  honefte  na^ 
tura  ipfa  videndumrehquit  Scd  &  hoc  nec  quide 
curant  qm  vc  pauqs  expediam  nS  magis  in  fuoru 
vifione  püdendorumouentcp  nos  in  orisnofin/ 
autvultus  oftententatioe*  Admirandä  pervaJdc 
rem  dliccrent  mutiere  in  eis  mam'millas  pulpas  vc 
laxas  aiit  ventrem  rugatü  ob  nimiu  partu  habent« 
cüm  omnes  equae integre  ac  folide  poftpartii  fem 
per apparcant  acG  nücp  peperiffent.  Hee  quidein 
fenoftri  cupiei^tilTimas  cdk  monftrabant*  Nemi^j 
neminhac  gente  legemaliquamobfemare  vidi^ 
jnusnec  quidemiudgi  autmauri  nuhcupari  ColU 
deqneuutcuinipfis  gentilibus  aut  paganis  muU 
to  deteriores  fint  Etenim  no  perCenfimus  facrifi 
cia  vUa  jFadant  aut  loca  orationifue  domos  ali^ 
quas  habeanchorum  virä(  quj  omnino  voluptuf 
ofa  eft)Epycuream  exiftimoillorum  habitationes 
fingulis  ipfis  funt  communes/lpffc^  iflorumdo-^ 
mus  campanarum  inftar  cofhruÄe  funt  firmiter  ex 
inagnis  arboribus  foUdatepalmaru  foli)s  defupcf 
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üoncefle  SC  aduerfiis  ventos  &  tcmpeftates  cutifll 
ine  nonullif^  in  lods  tarn  magng  vt  in  fllarü  vmc* 

0<flo  populofiffimas  cfTe  coperimus  ficyt  in  eis  c& 
fc'nt  habitarcntc^  pariter  animani  dece  milia.Od2 
luo  quolibctaucfcptcanio  (uas  (cdes  habicatioaer 
uc  tranffemt/qui  eius  rei  caufam  incerrogati  natu^ 
iralc  rcfponfum  dederut  dicentcs  cp  phebi  vehcmg 
tis  eftus  occaßong  hoc  facerct  ob  id    ex  ilIoRtlon 
giorc  in  codcm  loco  relldeiiria  aer  inte(fltis  comi^ 
ptafcß  redderetur  qug  res  in  eom  cotporibus  vati 
9S  cauTaret^ntudines  qu?qmde  com  ratio  no  ma 
|c  (umpta  nobis  vifa  eft  Horum  diuitig  (ut varioi^ 
Colora  äuium  plumg  aut  in  modu  lapflloiutn  tlloi^ 
quos  vulgariterpatcr  nofter  vodcamus  lamtiie  fi^ 
uc  caIcuU  quos  ex  pilciuni  offibus  tapfllis  ve  viridi 
bus  aut  candidis  fadurit  8c  hos  omatus  gratia  fibi 
adgenaslabiaveIaures{u(pendunt»iU(aquo^  Q 
miti^  ^tif la  &  leuia  pro  diuitqs  habet  qug  nos  omi 
ttoparuipendebamus.Comucatioibua  aut  merci 
ttionijsinvendcndo  autemendonullis  vtunt  qui 
jbus  faris  eft  qupd  natura  {ppnte  (ua  propinat 
tarn  vmonei  jbcaUa  cgtera<^  fimfliaqugin  hacBu^ 
lopa  pro  ^'uttijshabemus  nihil  exdmantunopg^ 
nfcos  (pcrmint  nec  habere  curantln  dando  fic  na^ 
turalft^ariberaU  ex^ 
pctatorat>neg<atrBtqueinadmodttmfadandoIi^ 
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bmics  (unt  fic  in  petendo  Sc  accipienclo  cupicbfll 
mi  poftcp  fe  cuiquam  amicos  cxhAuerint  ♦  Masa^ 
inum  potiflimumqj  amiddg  (üe  fignum  in  hocpei^ 
hibent    tarn  vxores  ^  filias  proprias  amicis  Alis 
pro  Iibito  habendas  offeruiit  in  quareparens  vter 
cp  fe  longe  lionoratu  iri  exiftimat  cum  natä  cius  8C 
fi  virginem  adconcubitüliium  quifpiam  dignatut 
&  abdudt  Si  in  hoc  luam  inter  fe  amidam  potifli^ 
mum  codÜant* Varijs  in  eoi^  decefiu  miiltic»  mo# 
dis  exequr|s  vniVitunPorro  (uos  nonulli  defuÄos 
ift  humo  cum  aqua  fepehüt  &r  inhumant  ilüs  ad  ca 
put  vi(fhiaIiaponentes  qmbus  eos  poffevefd  8C 
ab'mentariputantnuUumdeinde^pptcr  eos  alium 
plandlum  aut  alias  cerimonias  effidentes»  AIr|  qu| 
büfdam  inlods  barbanflxmo  atcp  inhumaniffimo 
fepeliendi  vtuntur  mödo^Q^uippe  cü  eorum  que> 
piam  mortis  momento  proxmium  autumanc 
cius  propinquiores  in  filuamingentem  quamdara 
dcferunt  vbi  eü  in  bömbicds  retiacuUs  illis  in  qui# 
bus  dormitant  impofitumS^  recubantead  duas 
^bores  in  aera  fufpiendunt  ac  poftmodum  duifhs 
firca  eü  fic  fiilpenfumvna  tota  die  chorcis  irmentc 
jterimnoÄeeiaquävidücpaliiicxq/quatuor  aut 
circifdiesviuere  qat  ad  Caput  apponut&T  ddndc 
licinibi  folo  pendete  relido  ad  fuas  habitatioes  rc 
deut  quibus  ita  gadis  fi  ifde  ggro  tus  poftea  mädu 
jct  Sc  bibat  ac  inde  ad  coualckcntiam  fam'tatemc^ 

c  f) 
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redeat&adhabitatione^ppriamremeet  fliu  dus 
alBnes  acpropinqui/cu  maximis  fufcipiut  cerimo 
hijs  At  perpanci  fuut  qui  tä  grande  prgtereant  pc 
riculü  cu  eos  ibidem  nemo  poftea  vifitet  qui  fi  tue 
inibi  forfan  decedütnüllä  aliamhabent  poftea  fe/ 
pultura»  Alios  quoc^  complures  barbaros  habent 
litusquoseuitande^Iixitatis  hicominimus  gra^ 
ria^Diuerfis  varijfc^  medieamlbus  in  (Iiis  inorbis 
•8^  f  gritudinibus  vtunt  qug  fic  a  nolMs  difcrepant 
Sc  difcoueniunt  vt  miraremur  haud  parii  qualiter 
inde  qufs  euadere  poflTet  Nempe  vt  frequenti  didi 
cimus  experientia  cu  eom  quempiä  febncitare  co^ 
tigerit  hcra  qua  febris  eum  afperius  inquietat  ipm 
in frigentiffima  aqua  immergut  8c  balneantpoft^ 
fnodurt^c^  per  duas  Horas  circa  ignem  vaIidu(do 
nec  plurimum  calercat)currere  &:  recurrere  cogut 
6^poftremoad  dormiendum  dcferunt  quoqmV 
dem  m^di'camenro  coplures  eoru  fanitati  reftiruf 
vidimus^Dietis  etiä(quibus  tübus  quatuor  vedie 
bus  abfcp  cibo  Sc  potu  perfiftunt)freqnentiffimis 
vtunt  Sanguinequo^fibiperfepe  cominuut  no 
mbrachi|s(falua  ala)f€dinlumbis&ribiaru  pub 
pis.Seipfos  ctiam  ad  vomitii  cu  certis  berbis  qua$ 
in  ore  deferunt  medicaminis  gratia  pleruc^  prouo 
cant  8f  multis  alijs  remedijs  antidorifcp  vtunt  qug 
longum  dinumerare  foret  Multo  fanguine  multo« 
9flegmaticohumoreh^undant  cibariorufuorii 
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occafioe  qcx  raÄ'cibus/fnicfhtiss/IierbJs/varrjf^ 
pifdbus  fadunt  Omm  fams  granorüq^  aliorum  U 
fiunecarentComunis  verocorum  paftusfiue  V& 
öusarborea  radix  quedamcft  quamfarrinäfati« 
bonacominuuni:  8c  hancradicem  quidam  eorunl 
iucha  all)  chambi  alq  vero  ygnami  vocitant»  Ali)$ 
carnibus/prgter^  hominü  per  raro  vcfarni  in  quj 
bufquidemhomiaucamibus  vorandis  ficinhumÄ 
Iii  funt  &  inmandieti  vt  in  hoc  omnc  feralcm  onti? 
XI  cm  V€  beftiale  modü  fuperenL  omncs  cm  hoftes 
fuos  quos  aut  perimunt  aut  Capros  dcrinct  tarn  vi 
ros  cp  fi^minas  tndiflinÄc  cum  ea  fcritate  deglutiV 
unt  vt  nihil  ferum/nihil  vcbrutü  magis  dici  vel  iß 
fpid  qucat  quorquide  fic  eferos  Imancfi^  forc  /  va 
ti)s  in  lods  mihifrcquentius  conrigit  afpexiflTcmif 
rantibus  illis  q>  inimicos  noftros  fic  quoc^  ncquaf 
quammanducarcmus^Ethoc  proccrto  maieftas 
v^flra  regia  teneat  EoR2  co{uetudines(quas  plun> 
inas  habenOficbaibarefunt  vt  hic  nunc  fufficieni; 
f  er  fatis  enatrari  n5  valeatEt  qm  in  mds  hiTce  bis 
geminis  nauigatoibus/tam  varia  diuerfat^  ac  tam 
a  noftris  rebus  8c  modis  differctia  pctfpexi  Iddr^ 
CO  hbellu  quepiam  (que  quattuor  dietas  (iue  qua/ 
tuor  nauigaciones  appeUo)cofcribcre  paraui  con^ 
fcripficp  in  quo  maiorem  reru  a  me  vifaruparte  dj 
ftinde  fatis /iuxta  ingcnioli  tnd  tenuitajte  /collegj, 
V^sütamen  neu  adhucpublicauijiiillo  vero  qiS 
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omiapafticularitci'  magis  acfingillatim  tangentuf 
i(toco  vmuerfaÜahfciplumodo  ^feqaen«  adna^ 
tugadonemnofhaprioremperfidendSaqua  pau 
lifper  dfercffus  faeiam  lam  redco^ 
I  IN  HOC  NAVIGU  NOSTRl  PRIMORdio 
notabiTcomoditatis  r^s/no  vidimiifiddrco(vtopi 
nor)q>  coi^  ÜnguJ  no  capiebamus  prgter^  nonuU 
lä  auri  denotanria/quod  nonuUa  indida  in  tdlure  it 
ia  cfle  monftrabant  ♦  Hecdnc  i^o  tcllus  qua  ad  fui 
Ctu  pofirioneq^  tarn  bona  cft  vt  vix  melior  queau 
Cocordauimus  aut  vt  illä  derelinquet^  logius  na^ 
Uigatione  ^iKercmus^Qua  vnanimitate  fufccp^ 
ta/ho^  dehinc  arida  ipam  colfateraliter  femg  fcÄä 
tcs  nccno  g^os  mFtos  fcalafcp  plures  drdieuntes 
S^mta'imcumTdsvariifqjIocoRiffl^  c5 
ferenda  hab€3itc9/tand€  certos  poft  aliquot  die^ 
poitmcoidä  applicaimus /in  quo  nös  grandi  aperi 
cuk)  altitono  fpiritui  coplacuit  eripere .  Huius  cni 
modi  portu  ^rimu  introgr^ffi  Riimu?  populario 
nc  vnä  eoijj  noc  cd  pagu  mit  villä  fuper  aquas(  vt 
Veneti5)pofitaooperimus /in  qua  ingetcs»xx.edes 
aut  drdtcv  erat  in  modu  campanaru  vt  prgtaÄum 
.  cft  efFcÄg  at^  (u^  ligfids  vallis  folidis  oC  fortibus 
ßrmitcf  fondatg/  prg  quara  portidbus  leuatici)  p5 
tc§  poiteÄi  erant  per  quos  ab  Mtera  ad  altera  tarn 
^^er  copaÄiffimam  ftrata  tranfitus  cratlgichu^ 
iuTmodi  populatois  incolg  gpprimu  nos  intuitu  ita 
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fiint  magno  propter  nos  timorc  affc<fli  funt/^ob^ 
rem  fuos  confeftim  pontes  omnes  cotra  no^  deua 
ücrunt&fefe  drindeinfuis  domibus  abdiderunt 
Qua  rem  ^fpedantibus  nobis  8c  haud  pai^  admj 
rantibus  ecce  duodedm  eoru  Untres  vFdrdter/  ßn 
gulas  exfolo  arboris  caudicecauatas(quo  namuin 
generc  vtunc)ad  nqs  interim  per  jquor  aduentare 
confpcximus/quoRznauderi  effigiemnoftrahabi 
tacp  mirantes  ac  fefe  drcu  nos  vndiq^  recumferen 
res  nos  eminus  afpidebac^Q^uos  mos  quocp  ex  ad 
uerfo  profpidentes/plurima  eis  amiddg  ßgna  de^ 
dimus/quibus  eos/vt  ad  nos  intrepidi  accederentA 
-exhortabamur/quod  tn  efBcere  cotepferuntQ^uS 
rem  nobis  pdpientibus  mox  ad  eos  remigare  mcg 
pimu&y  qiii  nequä^  rios  prgf fcolati  f £jc  quinymmci 
oms  cofeftim  in  terram  fugd^t  datis  nobis  interint 
fignis  vt  ülos  paulifper  expedaremus»  Ipi  em  exte 
plo  reuerfuri  forencTumc^  in  monte  quendä  i)pe 
rauef t/a  4  eduftis  bisodo  iuuencur  Sc  i  Iintribus 
(uis  pfatis  vna  fecu  afTüptis  mox  i^fiis  nos  regre& 
fi  Cuu  Et  poß:  hgc  ex  iuuecuFipis  qtuor  I  finguf  na 
mü  nrai^  pofuert/que  fadedi  modu  noshaud  pai^ 
admirati  tue  fuimus/^ut  vra.fans  j^pedere  pt  ma^ 
ieftas^C^eruqp  cu  lintribus  fuis  pmiflis  inf  nos  na 
iief(q^  nf af  eomixti  fut  SC  nobifcü  fic  padfice  locuti 
lue  vt&llos  amicos  nros  fideliffimos  effe  reputare^ 
jnusJnfea  j^oecce     ex  domibuf eoi?^  pmeorattf 
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geftS  nofi  modici  per  mar^natitans  aduentare  ct^ 
Ipitquhos  Ita  aduenientibui;  &nauibiis  nris  iam 
dppropinquare  indpicntibus  nec  tn  ptoinde  mali 
quft^  adhuc(u{picaremtirrur(u  ad  carudc  domo 
tu  eoit^feres/vetulas  nonuUas  coipeximus  quf  im 
mamter  vodfmntes  8c  ccdü  snagnis  damoribus 
Smplentes  fibimet/in  magti^  atmetads  indidi  pro 
|>rios  eudiebät  capülos  quf  res  magna  mali  iulpe# 
^onem  nobis  tunc  attuiit  Tum<^  iubito  f a&ü  €&, 
Vt  iimenculc  üle  quas  in  nns  impofuerantnauibus 
jnoxImare^filereHtacüUquiinlintribBS  mntfe 
fca  nobis  dongantes  mos  contra  nosamis  (bos 
intenderent  qo(<^ diuiflime lagiif as^t^ Qm  i^o 
domüras  per  mare  näiantes  adneni^anc  üngdi 
latentes  in  vndislancmfefi^baiitcH  quibus  tom 
prodidonc  cognommus  Er  txsm  no  Coksm  nofmct 
magnanimircr  defendcre  veru  ciiam  älos  grauiter 
of&ndereincepimus  Itavt  plures  corum  &£diDS 
cumflrageeorunopania  pcr&egmjims  &  pgni^ 
tusitiponto  (ubmmerimus^ptcr  quod  sdiquis* 
falelis  iuis  cu  damno  corö  maximo  ttlidis  per  ma^ 
K  natantes  omnes  in  tcrram  fugerantinter  empds 
«^ds»xx.veldrcitcrviilneratis]^o  pliir&iis&  €% 
noflris  cpäcp  dumtaxat  leGs  qos  omnes  e^i  dd  gra 
tlä  inci^ümitaa  refb'tuti  (ut  Comprebcdimus  aute 
Sc  tutieexprctaÄis  iuuencuIisduasSf  viros  tres 
aedehinedomo^eOs^  vifitauimus  Sc  snülas  introi 
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uimus  vef^  i  eis  quitquä(nifi  vetulas  duas  et  egto# 
f antem  Viru  vnicu)non  inuenimus.quafquidc  eo^ 
mm  domos  igni  fuccendere  no  voluimus  ob  i'd  q> 
cofdenti^  fcrupulü  hoci'pfum  elTe  formidabamus 
Pofthjc  antem  ad  naues  noftras  cu  prftadis  Cdi^ 
ptiuis  quincp  remeauimus  8c  eofde  captiuos/prj/ 
tcrcpi'uuencu!asipfas/m  compedibus  ferreis  alliga 
uimus  Ecde  >?o  luuenoile  captiuoF^cp  viroR2  vnus 
petuenienti  no(fle  a  nobis  fubtiliffirac  euafcrut  his 
itaq^  peradis,  Sequend  die  concordauimus  vt  rc^ 
lido  portu  illo  longius  fecundu  collem  procedcrc 
raus  percurfifq^.lxxx^fere  leucis  gentem  alia  quam 
dam  coperimus  lingua  8c  conucrfationf  pfni'tüs  a 
priore  diuerfam  Couenimufcp  vt  claflem  inibi  no 
ftram  anchoraremus  Sc  deinde  in  terram  ipam/cu 
nauiculis  noftris  acccilcrcmus.  Vidimus  autctunc 
ad  littus  in  plaga  geiitiu  turbam^üij.  M.  perfonam 
vel  drciter exiftcrc  qui  cu  nos  appropriare  perfen 
fcrunt  iiequacp  ncs  prj  ftolati  funt  quinymmQ  cuir 
ftis  qu{  habebant  reli(fh's  ©mnes  in  filuas  BCmtnQ 
ra  diffugerut  Tum  vcro  m  terra  prolilictes/^C  via 
Vaai^in  filuas  tendent^  /^tus  efi;  balifle  iadus  /ß 
ärnbulantes  mox  tentpriaplura  inurnimus^qu?  i>i 
dem  ad  pifcandu  gens  j0a  retcndcrat  Sc  inMs  co^ 
jpiöfos  ad  de  coquend^  epulas  {uas  ignes  accend6 
jat/iHC^feÄo  beftias  ac  pIVs  väriaR:  (peneiii  pifces^ 
lam  aflabat  Vidimus  autc  inibi  ccrtü  aflari  animal 
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quod  crat(<3cmptis  aüs  quibus  carebaOfcrpcnti  ß  ' 
fftülimu  tam^  bnitu  ac filueftre  apparcbat  vt  eiu^  ' 
HO  modic  u  miraremur  feritate  ♦  Nobis  vero  per  ca 
dem  tentoria  longius  ^grediennbus  plurimos  hu 
iufcemodiferpetes  viuos  inuenimus  qui  L'gatis  pc 
dibus  ora  quoq^  firubus  Ifgata  ne  eade  aperirc  pof 
fent  habebäc/^uc  de  catiibus  aut  feris  alijs  ne  mof 
dere  queant  effici  folet» A(pe<fHi  tarn  feru  eade  prg 
feferuc  animaliavtnosillavenenofaputantes  nu! 
laterius  auderemus  conngere.CaprcoIis  ia  magni 
tudinebrachio  vero  cu  medio  in  longitudine  f  qiu 
liafum^Pedes  longos  materialefcp  niultü  ac  (ortU 
bus  vngulis  armatos  nccnon  &  dilcolore  pelle  di^ 
tJerfilTima  habet/rofl:rij<j  ac  facic  veri  ferpetis  ge^ 
ftaiit/a  quoR2  naribus  vicp  ad  extrema  caudam 
ta  qucdii  per  terg^u  fic  protcndi t  vt  animalia flla  ve 
res  ferpenteseIleiudicaremus/8^nih£Iom«ius 
gens  pfäta  vefcif.  Panc  fuu  gcs  eadem  cx  pifcibus' 
quos  in  mari  pifcant  efficiüt  .Primu  cmpiTciculöÄ 
ipCos  inferuend  aquaaliquantifpercxcoquüt^De^ 
inde  vero  contundunt  &  copiftant  8c  in  panes  co 
glutinantqsfiipcrprunas  infupcrtorrct  Strande 
Indepoftea  manducat/hofquide  panes  ^^bätes  qp 
bonos  eile  reßimus.  Alia  qixocp  ^mFta  elculeta  a> 
bariaqj  tarn  in  fniAibus  a  in  varijs  radidbus  reti/ 
nentqlongSenumerareloret.Cumauta  ßluis  ad 
4s  amugerät  no  rcdirct  nihil  de  rebus  eoi?(Vt  am> 
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püus  denobis  fccurfficrct)aufcrre  voluimus  qnU 
nytnmo  in  dfdS  cor^  tentorijs  güiFta  de  reculis  no 
wds  in  lods  q  p^edere  poflent  derelinquetes  ad 
naijcs  nFas  fubnoÄe  repedauimus»  Sequenti  >^o 
dkecu  ex  oriri  ritaii  inciperet  Infinitä  in  littore  geö 
tc  cxiftere  ßc^pimu«  ad  qs  m  terra  tue  acceflimus«; 
Et  ^uis  fe  nfi  tfmidos  oftederet  feipos  tn  iter  nos 
permifcueruc  8c  nobifcu  praÄicare  ac  couerfari  cu 
iecuritate  c^perut  amicos  nf os  fe  plurimü  fore  per 
nriiulantes/infinuantcfcp  ülichabitatioes  eor^  non 
cfTe/vei^  cp  pifcandi  gf  a  adueneräcEt  idcirco  rogi 
tätes  vt  ad  eoi^  pagos  eu  eis  accederemus  ipi  eteni 
nos  tam^  amicos  redpere  vellent  et  h  Je  quid?  de 
Aobis  cocf  perät  amiciciä  captiuoi^  duoi^  illoi^C^s 
tenebamus  )occafioe/qui  eoi?2inimiderat*Vifaac 
coi??  magna  rogadi  importunitate  cocordauimus» 
xxii).cx  n  obis  cu  ilFi  bono  ap^atu  cu  ftabili  menfe 
(fi  cogeret  necefritas)0€s  ftirjnue  moriCu  ita<^  no 
bifcu  per  tres  exütiflent  dies  &  tres  cu  ds  p  plaga 
terrae]^  illä  exceffiffemus  leücas/ad  paguvnu  nouc 
dumtaxat  domoi^  vei>imus  vbi  cu  tot  tamc^  bai^ 
baris  cerimonijs  ab  ds  fufcepti  foimus  \^  foiber^ 
penna  novaleat/vtputa  cu  choreis  8c  catids  acp^ 
Äibus  hflaritate  &l5tidamixtis/necnocufer(!ufcf 
barijfi*^  mFtis^Et  ibidenoÄe  illa  requieuimus  vbi 
^prias  vxores  fuas  nobis  cu  pl  ^äigalitate  obcule 
mt/q  quide  nos  fic  jpörtüc  folidtabat  vt  vix  dfdc 
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rcGdere  fufficaxmus  poftcp  aut  Ulk  nocte  vna  cu 
media  die  pctftirimus/inges  ad  mi'rabirc^  ppFs  abf 
cp  cuAatioe  ftuporecp  ad  nos  infpiciedos  aduenit 
if^  fcniores  nos  rogabat  vt  fecii  ad  alios  copa 
pagoscqui  I5gius  in  terra  erat)eomearemus  quod 
et  quidc  eis  äauimusHiC  di(fh2  facüe  no  e  c^tos  ipi 
nobis  1  pedert  honores  Fiiimus  aut  apud  ^mTu% 
coi«  populatoes  /per  Ttegms  noue  dies  cü  ipis  eun 
tes  ob  quod  nobis  nn  q  in  nauibus  remaferät  retu 
lef  t  foei]  fe  idcif  co  plerücp  i  anxietate  timotecp.  no 
minio  exritilTe. Nobis  aut  bis  noue  leucis  aut  cird 
ter  i  eoru  terra  exiftetibiis  ad  naues  nf  as  repcdare 
propofuimus  Et  quid!  noftro  m  regrcCTu  tarn  eo> 
piofaexeis  viroru  acmuüeru  mulnmdo  accum'i 
qui  nos  vfcp'ad  mare  profecuti  funt/vt  hoc  ipfurri 
mirabile  forecCtimc^  noftii  quen^ia  cx  itthere  fa 
cigatuiricStingeret  ipOnosfubIcuabat  8cin  fuis 
retiacuüs  i  qiubus  dormicat  ftudiofiilime  (ubuehe 
bant  Fn  tramitu  quoc^  ßuminü  quf  apud  eos  plurl 
ma  fmt  8C  maxima/fic  nos  cum  fuis  artificiis  fccu 
Vi  tranTmittebät  vi  noMa  vi^  pericula  pcf  dmefce^ 
timus;Plari!m  etiä  eoru  nos  comitabant  reru  fua/ 
tu  onufli/qaas  nobis/dederät  ilf  as  i  n  retiaculis  illis 
^uibus  dormiut  vedantes  plumariavidelicet  pr? 
ditiänecno  areus  mukos/fagiitafc]^  multas/  acinß 
tiitos  diuerforucoldrum  pfitacos  Älrj  quocp  com^ 
iplures  fupclledilem  (iiä  tota  fcrentes  animalia  ctia 
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fortunatufcfccKcem^putabatqui  intrafilmean^ 
6is  aquis  nos  in  colfo  dorfo  vefiio  crafuecflare  pog 
terat  Q^waprimu  autc  ad  mare  pertigimtis  8c  fafc^ 
los  noftros?  confcendere  voluimus  m  ipfo  fafelotu 
noftroru  afcenfu  tanta  ipforum  nos^  comxtanriü  et 
nobifcu  afcendere  cocmanriu  acnaucs  noftras  vi 
dcre  cocupifccntiu  prcflura  fui't  vt  npftri  Idem  fafe 
lipgneprcponderefubmergerent/in  ipfis  auteno 
ftris  cildem  falclis  recepi'mns  cx  eis  nobifiru  quoc 
quotpotuimusac  eosadnaues  noftras  vCcp  pei> 
duximusTanüeü'am  illoruper  marcnatantes 
Ynanoscocomitantesaduenerut  vttot  aduenta^ 
temoleftiufoileferremuscu  fiquide  pluref^  mil^ 
Icinnoftrasnaues  licet  nudi&  inennes  inttoiuiD 
ftnt/apparatum  artificiücp  noftru  nemo  8c  naiiiü 
5>(arumagnitudinem  mirantes  Aft:tuncqmddam 
xuli  dignü  acddit  Nam  cu  machinai?i/tormentor5 
^belUcoru  noftromquedaexonerare  cocupcrc^ 
fnus:et^pter  hoc(impofito  igne)machingipfg  hör 
tidiflime  tenuiflent  pars  illoru  maxima(  audito  hu 
iü(cemoditomtruo)fere  in  mare  natitans  perdpi^^ 
taitit  veluti  CoUte  (unt  rane  in  ripa  ßdetes  qtig  fi  fot 
iofGs  tumultuofum  quitquä  audiunt  fefe  in  ^fon^  ] 
dumlunlatitaturgiminergüt/queniadinodum 
gensiUatuiKfecerunnlliqj  eoruquiad  naues  au« 
fugeRntCßctunc  perr  emti  foeruc  vt  no$  fa<fh  ^no^ 
ftrinofractrephcnderemus.VeruüIos  moa  fecu^ 
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ros  efle  fconius  ncc  amplius  ftupi  Jo5  elTe  permifl 
mus  i'nfinuantes  ds    cü  talibus  armis  ho  Res  no^ 
firosperimereinus.Poft^autillosiUatota  die  in 
rauibus  ni is  fefb'u?  tradauimus  ipfos  a  nobis  abi 
turos  eflemonuinius  qm  feqntinoÄenos  ab  hinc 
abfcederecupiebamus^duo  audito/ipicu  fumma 
amidaabeneuoIenria<^  mox  a  nobis  egreffi  funu 
In  hac  gente  eöru<!p  terra  ^multos  eoR!  ntus  vidi 
cognoui<^^  in  quibus  bicdiutius  imorarino  cupio 
Cumpofteanoffe  vfftraqueat  maieftas  qualiter 
in  quauis  nauigationu  hai^  mf  arü  magis  admiran^ 
da  annotatuCp  dignigra  ccfcripferim  acin  Iibelliiin 
vnü  ftilo  geographico  collegerem  que  libellü  quaf 
tuor  dietas  intiailaui  &r  in  quo  fmgula  particularif 
&  minurim  notaui  fed  hadenus  a  me  non  emifi  ob 
id    iiiu  adhucreuifere  coHationareqp  mihi  neceflc 
cft  Terra  illa  gente  mulra  populofa  eft  ac  multis  di 
üerGscp  animalibus  8c  noßris  pauciflime  fimilibus 
vndi<^  denrinima.Dcptis  konibus  vrfis  ceruis  fui 
bus  capreolifc]^  Sc  dämis  qug  &  quide  deformita^ 
temquädäanoftris  rerinent  equisaemulis  afini(V 
cß  8c  canibus.acomni  minuto  peeore(vt  funuoues 
«  fimilia)neen5  &  vacdnis  armeris  pgnitus  caret/ 
verutamen  ali]S  ^  plurimis  variorü  gcneru  anima 
hbus(qug  no  fädle  dixerim)habundantes  (unt  fed 
tarnen  omnia  filueftria  funt  quibus  in  (Iiis  agendis 
minie  vtunt.Q^uid  pIuraCHi]  tot  tantifcjp  diuerfo# 
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ftwnmodomaccoIoTO  pgnnamc^  alitibus  fccudi 
funtvt  idficvifuenarratucp  mirabile  regio  fiqmV 
dem  illa  multum  amcna  fnidiferac^  efl:/(ilms  ac  nc 
moribtismaximisplgna  qua!  omni  tempore  viret 
fieceomm  vmt^  foliafluunt»  Fniftus  edam  innu^ 
merabiles  SC  noftris  omnino  diflimiles  habent  hec 
dne  tellus  in  torrida  zona  fita  eft  direcfle  fub  para^ 
lello  qui  cancri  tropicii  defcribic  vn  peius  orizon^ 
tis  eiufde  re.xxirj.gradibus  eleuat  in  fine  dimatis  fc 
cjndiNobis  autinibi  exiftentibus  nos  coteplatu 
populus  multus  aduenit  effigiem  albedinemc^  no 
ftram  mirantes  quibus  vnde  veniremus  (afatanti 
buse  ccdoinuifendeterregratianos  defcendiflc 
refpondi'mus  quod  Sc  vticp  ipfi  credebät  in  hac  tel 
Iure  baptifteria  fontefiag  facros  plures  inftituimus 
in  quibus  eoruminfinicffeipfos  baptifari  fecerunc 
te  eoru  lingua  charaibi  hoc  eft  magng  fapientig  vi> 
fos  vocantes  Et prouinciaipfa Parias  ab  ipGs  nun 
cupata  eft  •Poftea  aut  portu  il!um  terramqp  dere^ 
linquetes  aclecunducolle  tranfnauigantes&  tct 
tarn  ipfam  vifu  femper  fequentes.DcccJxx.feuos 
aportuillo  percummus  fadentes  gyros  drcuicul^ 
interim  mültos  &  cum  gentibüs  multis  cönuer 
fantes  pracflicantefc^*  Vbi  in  plerifcp  lods  au8?((ed[ 
fio  in  grandi  copiakmimus  cu  nobis  terras  illas  rc 
perirc  8cü  i  eis  auR2  fo  ret  tue  fufEceret  cognölcerc 
JBt  quia  tuhcxiijaam  menfibus  in  nauigaüong  nra 
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pcrlHtmmus  et  naualia  n?ä  apparatufc^  noftri  to 
ripenfconfumptietanthomincfcplabore  pcifra^ 
£h  Comiincm  inter  nos  de  rcftaurandfs  nauicufe 
Doftris  qug  aqua  vnäicp  rcdpicbant  SC  rcpctunda 
hy  (pania  iiiiuimus  cocordiam  in  qua  dum  perfifte 
remufr  vnammitatf  prope  portu  vnu  eramus  toti^ 
US  Orbis  optimii  fn  quem  cu  nauibüs  noftris  intro 
euntesfgetem  ibideiiifinitämucm'mus  qug  nos  c5 
magna  (ufcepit  amidda  in tetra  auteüla  nauicula 
vnä  cumreliquis  nauiculis  noftris  acdolijs  nouam 
fabricauimus  ipfsiCcp  machinas  noftras  ac  comieii 
Ca  bellica  qu  j  in  aquis  vndx  cp  pgne  peribant  in  tcr^ 
ram  (iifcepimus  noftrafc]^  naues  ab  eis  exonerauiV 
mus  &  poft  hgc  in  terra  traxjmus  et  refedmus  cot 
reximufcp&pgni'tusreparauimusJn  quare  dulV 
dem  telluris  incole  no  paruu  nobis  adiuuamen  exf 
hibuere  quinymmo  nobis  de  fuis  viÄualibus  ex 
aßedulargiti  fpontg  fuafuere  propterquod  inibi 
per  piuica  de  noftris  cofumpfimus  quäquide  rem 
ingetitfprobeneplacitoduximus  cumfatis  tenuia 
CUM  teneremus  cum  quibus  hyfpanfam  noftram 
HO  (nifi  indi'gentes)repetere  potui  flemus»  In  portu 
autiUo.xxxvij.diebusperftitifnus  frequentius  ad 
populatiöties  eorii  cum  eis  euntes  vbi  finguli  noV 
bis  non  paruum  exhibebant  honorem.  Nobis  aut 
pGitum  eundem  exire  Sc  nauigation?  nofträrefle^ 
Äo^concupifcentibus  con<Juefti  fimt  illigentem 
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quamdavaldcfcrocc&cis  mfcftam  exiß:cre/qui 
ccno  amii  tempore  per  viammaris  in  ipfam  com 
terra  per  infidias  ingrefli  nunc^ditone/nuc  ß  vi'm 
^mulcos  eoru  intenmerenc  manducaretiti^  deinf 
de»Alios)?^oinfuä  terra  (uan^p  domos  capriuatos 
ducerent/contra  quos  ipi  fe  vix  defendere  poflcnt 
nobisüifinuantesgenteillanii  quamda  iühdbit^ 
infulä  quf  i  mari  leuds  centu  aut  cirdter  erat^Q^uä 
remipfi  nobis  cu  tanto  afFe<flu  ac  querimonia  com 
memorauerut  vt  eis  ex  condolentia  tnagna  crede^ 
xemus/^mitteremufc^p  vt  de  tantis  eos  vindicare^ 
mus  iniun]s/iDpter  quod  illi  foetantes  no  parij  effe 
ifhV  fefenobiicum  venturos  fponte  fua  propria  ob 
t^Ierut/quod  plures  ob  caufas  accepure  f ecufauif 
mus  dempüs  feptem  quos  data  conditione  rec^i 
mus  vt  folt  in  fuis  lintribus  i  proptixremearet/  qin 
reducendoni  corü  curä  fufdperc  nequaqua  intens 
debamus  cuiconditionüpficpgraranter  acquieuc 
jrut«Etttaillos  amicos  noftros  plunmucße(3:os  dc 
relinquetes  ab  eis  abceflimus.Reflraurais  autrepa 
tiüfcp  naualibus  noftris/fepte  pergyrü  maris(  vcit 
lö  inf  gfgcu  8c  leuante  nos  ducente)  nauigauimus 
dies  Poll  quos  plurimis  obuiauimus  in&Uis  quaru 
quid?  alig  habitat?  alig  )?o  defert^  erat,Harü  tgttur 
Vnitande  appropinquätes  8C  naues  noftras  inibi 
fiftorefadentes/vidimus  ibidem  q^maximü  gen# 
aceruu  qui infulamilla  Ity  nunaiparcut  quibus 
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pf o![pe<Jlis  Sc  nauiculis  phafclifqj  noftris  vins  vaß 
dis  Sc  machinis  tribus  ftipatis  terrgddem  viciniu? 
appropiquätes.iii].C.viro'S  cu  mulicribus  ^mlti^ 
iuxta  littus  cfTe  confpeximus  qui  vt  /deprioribus# 
habim  eft  oms  nudi  meantes/coi^e  ftrgnuo  erat/ 
tiecno  bellicofi  plurimu  vdilidicp  apparebant/cumf 
.fiquide  oins  armi's  fuis  arcubus  videlicet  8C  fagit^ 
tis  lanccifc]^  armari  effct/  quorum  quoqp  coplurcs 
parmas  etiä  qdrataue  fcuca  gerebät  gbus  fic  opor 
tune  fefe  pmuniebät  vt  eos  üaculadis  fagittis  fuis! 
jn  aliquo  no  impedirct.  Cum(^  cu  phafelis  noftri» 
.srerrg  ipfi  ^tus  eft  fagittg  volatus  appropiaflemu^ 
oms  citms  in  mare  ^filiemnt  Sc  inüniüs  emiflis  (a^ 
gittis  fefe  contra  nos  ftr$nuc(nein  terra defccnde^ 
repoflremus)defendereoccepert*Oms  vcro  ^  cor 
pus  diuerfis  coloribus  depiefJ:i&  varijs  volucrupc: 
nis  ornati  erant/quos  hrj  qui  nobifcu  venerät  jilpiV 
kdentesillos  ad  prgliandüparatos  eflequotiefcun^ 
\Cp  fic  picfli  aut  auium  plumis  ornati  (lint  nobis  inß 
nuerutJntantuaüt  introitu  terrg  nobis  impediert 
vt  faxiuomas  machinas  noftras  in  cos  coadi  fiieri 
jnus  emittere/quaR2audito  tumultuimpetu&vifo 
necno  ex  eis  plerifq^  in  terra  mortuis  decidiffe  pro 
fpecflis /Ollis  interrä  fefe  recf perunt»  Tumc^  facflo 
imer  nos  confiIio,xIq. de  nobis  in  terrapoftcos  c5 
fiQr.dauimus  cxüire  &  aducrfus  eos  magno  animci 
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pugnare  quod  &  quidc  fgcimus.  Nä  tu  adutrfum 
.jllosin  terram  cü  arniis  noflris  proftluimus  /cotra 
i:p^ilIific(efenobis  oppofuertvtduabus  ferme  ha 
Iis  Corinna  inuice  geflerimus  bellu/pccr  id  de  ei$ 
jinagnäfacercmus  vicfloriam  demptis  eoru  prrpau; 
fis  quos  baliftarjrj  colubrinarljcp  noftri  fuis  intere^ 
tticmattelis  quodiddrcoKaeflfeducquia  feipfos 
anobis  acläceis  cafibufcp  noftris  fubtiUterfubtraö^ 
is^häu  Verutamen  tanta  demi  in  cos  incurrimus 
.V^f ntia VC  illos  cu  gladrjs  mucronibufc]^  noftris 
comiiius  attingeremus  •Q.uofquide  cüßfenfiflcnt 
Ciflies  in  fuga  per  filuas  &  nemora  conuerfi  funt/ac 
nOS  campi  vidlorescinterfecfHs  ex  eis  vulncratirc]^ 
|^lürimis)deferuerunt*Hos  autprodfeilla  longio/ 
fefugajiequaquäinfcquivoluimus/ob  idq^  fdim 
g^tl  nimiu  tue  elTemus  quinpotius  ädnaues  nras 
cum  tauta  feptem  iltorumqug'nobilciim  veneranc 
temeauimus  lartida  vt  tantum  infe  gaudium  vix 
ipßfufcipepoflcnL  Sequcti  aut  aduetate  die  vidi 
mus  per  infulam  ipfameopiofam  gentium  appro 
pjnquare  cateruam  cornibus  infbumentifc^  alrjs 
quibus  in  bellis  vtunturbucdnantem/qui  Sc  quo^ 
que  depidi  omnes  ac  varqs  volucrü  plumis  oma^ 
CieranLltavtiutuerimirabileforet  quxbus  percg^ 
ptis  €ü  imto  rurfu  inf  nos  deliberauimus  cofilio  vt 
(i  gens  hgc  nobis  iiiimiddas  pararet/nofmet  omS 
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i|l  vnu  cogregarcmus  videremufcp  mutuo  femper 
ac Interim  fatageremus  vt  amicos  nobis  illos  effv 
ccremus  /quibus  amiddä  nofträno  rcdpicmibia« 
Älosquafihoftes  tra^laremus/acquot^uöt  cx  m 
coprehenderevalercmus  fcruos  noftros  acmand 
j)iapcrpetuafacer€mus/&  tuncarmariores  vt  po 
tuimus  drcaplaga  ipfam  I  gyru  nos  collegimus.Il<? 
liVeröCvtputoprgmachinaru  noftraru  ilupore) 
HOS  in  tcrram  tunc  minime  ^hibuerunt  exilere.Ex 
iuimus  igiturineos  in  terram  quadrifariam  diuifu 
Ivij^viri  fimguli  decurione  fuu  fequcntes/8<:  cu  eis 
longa  manuale  geffimus  bellum*  Vcrutamen  pofi: 
diuturnampugnaplurimu(^  certamcn  nemo  in^ 
tercftiptos  ex  eis  mukös /omnes  in  füga  coegimus 
&  ad  v{cp  populationc  corum  vnam  profccuti  Rii 
mus  vbi  comprehenfis  exds.xxv.captims  eandc 
corum  populationc  igni  cobuflimus  &  infuper  ad 
naucsnoftras  cü  ipfis^xxv^captiuis  repedauimus 
mterfecflis  ex  eadem  gente  vulneratifqp  plurimis/ 
ex  nfis  aut  intercpto  dütaxat  vnofed  vulncratis« 
xxi'j.qui  Oes  ex  dd  adiutorio  fanitate  recuperaue^ 
rut*Cgteru  aut recurfu  I patria  p  nos  delibcrato  QX 
dinuocp  viri  fcptem  illi  qui  nobifcu  illuc  venerant 
quoru  quinc;^  in  pr  jmiffo  bdio- vulnerati  exriterat 
phafelo  vno  in  indda  il!a  atrepto  cü  capriuis  feptl 
(qups  illis  tribuimus)  tres  \'T[delicec  vires  BC  quattl 
or  muliaes  in  terram  fuä  cu  gaudio  magno  cim^ 


SECVNDA 

pna  viiiS  noltram  admitationei;egrefli!rut«Non$ 
HyQ>^S  Viam(eqiientes  Caliciutandcm  repctiuj 
mus  pottu  cum^CCxxfj.captiuatis  pcrfbms.xv# 
Odlobris  die  Anno  dni»  M,cccdxxxxix»  Vbi  Igtifli 
mefufc^ti  fuimus/ac  vbi  eofde  captiuos  nofl8>5 
vendidi'mu$.Ec  hgc  func  qug  in  hac  nauigatioc  no^ 
ftrapriorc  annotatu  digmora  colpeximus# 

De  fecundarig  nauigadois  curfu 

VANTVM  AD  SECVNDARIB 
nauigationis  cuHum  8c  ea  qu^  in  illa  me 
q  moratu  digna  confpexi  /dicct  in  fequen 
tibuStEaiidem  igit  inchoantes  nauigatio 
nem  Calidum  cxiuimus  portu  Anno  dni  M^cccc 
Ixxxix^Mai]  die.Q^uocxitu  faöo  nos  curfum  no# 
llrum  Campiuiridis  ad  i'nfulas  arripientes  nccno. 
ad  iniularummagng  Canarig  vifum  tranfabcun^ 
tes  in  tantü  nauigauimus  vtinfuig  cuidam  qug  ig^ 
nis  infula  didc  applicarcmus/vbi  fada  nobis  de  ü> 
gnis  8c  aqua  ^uifione  &  nauigauonc  noftra  mt^ 
fum  ß  Lebecdu  vetü  incgpta  eltPoft  enauigatos 
Kix*dies  terra  quadanouä  tande  tenuimus/quam 
quide  firma  exiftere  cenfuimus  cotra  iliä  de  qua  & 
ifUin  liiperioribus  medo  ck/dC  qug  quide  terra  ia 
:30natomda  extra  Uneam  gquinocfhalcm  ad  parte 
Aufln  fita  e  fupra  qua  meridionalis  peius  fc.Y*cx 
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altatgradibus  cxcra  quodcuncp  cUma'diftaccp  ca/ 
dem  terra  a  prgnominatis  infiiUs  vt  per  Lebecciunt 
ventu  coftabat  Icuds^cccccln  qua  terra  dies  cu  no 
Uhus  {quales*xxvx)Jiini]  cum  folin  cancri  tropi^ 
CO  eil:  exiiflere  re}>crimus  «Eande  terra  in  aquis  oi^ 
nafubmerfam  necnoa  magnis  fluminibus  pfufaiu 
cffe  iuuenimus/qu^  et  quidem  femet  plurimü  viri^ 
dem  et  procgras  altifiimafcp  arbores  habeute  mon 
ftrabatvnde  neraineinülaeffc  tunc  percfpimus«. 
Tum  vero  coßitimus  Sc  claflem  nofträ  anchoraui 
mus  folutis  ncHunilli^  phafelis  cu  quibu&»in  terram 
^fam  accedere  tentauimus^Porro  nos  aditum  in  i| 
fem  quemes  8C  drcu  eam  %>ius  gyrantes  ipam  vf 
pr^du  cftGc  fiuminüvndisvbicßperfulam  in^ 
nenimus  vt  nvScp  locus  eflet  qui  maximis  aqu^ 
HO  immadefceret. Vidimus  tn  interim  per  fiumina 
^fa  Ggna  ^multaquemadmodu  ipfa  cadem  tellu$ 
iihabitataeflet  SCmcolis  mfiis  fgcunda. At  qm  ea 
de  fi^tTacofideratuiiiaipfam  defcmderc  nequie^ 
bamus/ad  naues  nf  as  rcuerti  cocordauimus  quod 
§C  quide  ffdmus^Quibusab  hinc  exanchoratisA 
poflea  in£ Xjeuante  8C  Seroccu  ventu/  coUateralst 
fccuodütaTam(  fic(pirante  vento)  nau^auimus/ 
pertentantcs  fgpius  interim  pluribus  qp.xL  durajjii 
bus  teuds  fi  in  ipfampenetrare  iniulam  valeremus 
Q^ui  tabor  ois  inanis  extitiL  Cü  fiquide  illo  in  late 
rc  m^is  fluxu  qui  a  Serocco  ad  Magiftrale  abi)at 
ik  Yiolmü  copcrenmus  vt  idcm  nm^  fe  tmig^i 
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knoprjbcret  Quibus  cognftis  fncStTmientibus 
confiiio  fiifto  couenimus/vt  naiiigiu  noftm  ^  ma^ 
tt  ad  Magiftralc  rcfleÄcremus^  Tumqp  fccudü  tct 
ram  ipam  intacu  nauigammus  vt  tande  portut  vnj 
applicaremus/qui  belliflimainfulam  bcjliflimuc^ 
Imüquendam  in  dusingredu  tencbat/Hipra  quc 
nobis  naui'gantibus  vt  in  illu  mtroirepofTcmtis  üi^ 
mcnfam  inmfulaipfagentiutuibamafnari  quam 
or leuds  aut  drciter  diftate  vidimus  ♦Cmus  rd  gra 
l^tad  no  paru  extidmus Jgir  parads  xiauiculis  nfis 
VC  in  eande  infulä  vaderemus  Untre  quadi  in  qua  ^ 
fon^  complures  crant  ex  alto  man  venire  vidimus 
;ppter  quodtuccouenirnus  vtdsinuafis^os  co# 
pr^henderemus  •  Et  tue  in  illos  nauigaremg)ftiim 
(ne  euadere  poficnt)dreudarc  aeccpmnis/  quibus 
fuaquoq^  vice  nitenDbu$  vidimus  ilIos(auratem^ 
perata  man€tc)remis  fuis  oibus  furfum  ere(fHs  qua 
Ii  firmos  ac  refiftentes  fe  fignificare  vcUe/quä  rc  fic 
tddrco  ülos  efficere  putauimus  vt  i  nde  n6s  in  admi 
radonem  cSuateret»  Cu  )^(>  fibi  nos  cominus  ap^ 
pinqre  cognouiflent  remis  fuis  t  aqua  coued'is  tct 
ra  5?fus  remigare  icepcr*  Att5  nobifdicatbafü  vna 
>dv»dolioru  volatu  celcrrimu  cducebamus/quj  tue 
salinauigio  delata  cft  vt  fubito  ventu  fu^  eos  obtf 
iVcretJCumcpimicndi  in  illos  aducniflct  comodiV 
IM  ipG  kfe  apparatuc]^  fuü  inphafelo  (iio  ordinace 
(pargetes/requo<;^ad  nauigandü  acdnxeft»  Ita(|^ 
cü  cos  pr^tcriifTcmiis/ipi  (ugerc  conauHit.  At  nos 
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nonnIKs  tunccxpedttisphafelis/validis  viris  ftipa 
tis  idos  tunc  coprehendere  putantcs  mox  in  cos  in 
tummus  contra  qs  bis  geminis  fere  horis  /nobis 
tiitentibus/mfi  carbafusnoilraqugcurfu  cosprg<> 
tcricrat  rurfum  (iiper  eos  reuerfa  fuiflTet/illos  pcm> 
tusamittebamus.Cumveroipfife  eifdem  no{bi$ 
phafelis  carbafoq^  vndicp  conftriftos  eireperfpice 
rent  oms  q  cirddxx^erät  SC  a  terra  duabus  fereleu 
eis  diftabät/in  marc  faitu  ^filierunt  «Quos  nos  cu 
phafelis  noftris  tota ^fequentes  die/nullos  ex  eis 
nifi  tantumodo  duos  prghederepotuimuaalrjsoi^ 
Bus  in  terram  faluis  abcuntibus  Jn  lintre  auteeoru 
quam  deferuerant  bis  gemini  iuuenes  extabant  np 
de  corum  gente  geniti  (ed  quos  in  tellure  alienata 
pucrät/quoru  fingulis  ex  recenti  vulnere  virilia  ab 
iciderant/qug  res  admirat/one  no  paruamnobfe  at 
tuIittHos  autem  cuin  noftras  fufcjpiflemüs  naui^ 
culas  nutibus  nobisinfinuanintquemadmodu  Ali 
eos  ab  ipiis  manducandos  abducerent/indicantes 
Interim  quod  ges  h?c  tä  effera  8C  crüddis/hiianaru 
camiü  comeftrix  Cambali  nucuparetPoftea  aut 
mos  ipfam  eoru  Untrem  nobifcum  trahentes/SC  cu 
Bauiculis  noftris  curfum  eoru  terra  verfiis  arripicn 
tcs  paroperinterim  coftitimus  8c  naücs^nf as  me^ 
«Üa  cantu  leuca  a  plaga  illa  diftates  anchorauimlis/ 
qtiamcupopulü  plurimu  oberrare  vidiflemus  iti 
tliamcumipfts  nauiculis  noftris  fubuo  propcramV 
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mva  duÄis  notifcum  duobus  illis  quos  m  Kntre  * 
nobisinuafacoprehenderamus.Q^ua  primu  autc 
terram  ipfam  pcde  contigimus  oms  trcpidi  8c  fe^ 
ipfos  abdituri  in  vidnas  nemoru  latebras  diffuge^ 
runc  ♦  Tum  vcro  vno  ex  fliis  quos  prghendera^ 
mus  abire  peritiiflb  &r  plurimis  Uli  amiddg  fignis 
nccnonoliscymbah's  /  acfpeculisplcxifc:]^  datis/di 
^cirnus  eine  ^pteriios  cjteri  qui  aufugerantexpa^ 
uefcerent/qm  eoräamicos  efleplurimumcupicba^ 
mus/quiabiens  mflanoftra  foleftermipleuitgen^ 
teilla  tota.cccc^vi'dehcet  fere  viris/cum  fomfms 
snultis  a  filuis  feca  ad  nos  educflis»  Qui  inermes  ad 
aos  vbi  cum  nauicuÜs  noftris  eramus  omnes  venc 
tmt/8C  cu  quibus  tue  amiddam  bona  fimiauirnu5^ 
refticuto^oi^  ds  alio  quem  captiuu  tenebamus 
&paritereonimImtremquaminuaferamüs  gna^ 
uiu  noftraru  fodos  apud  quos  erat  eis  rcftitui  maif 
dauimus^Porro  hgceorulinter  qug  ex  folo  arboris 
tmnco  cauata  8C  multu  fubtiliterefFecflafuerat/lo^ 
gtuxxvi^paffibus  et  fataduobus  bracfiijs  eratHäc 
c5  a  nobis  r ecuperaflent  8c  tuto  i  loco  flumfnis  re 
pofuiflent  oms  a  nobis  repente  fugemnt  nec  nobi 
fcumamplius  conuedarivoIueruntQuo  tarn  bar 
baro  fado  compertoülos  mala^  fidei  mafgcp  con^ 
ditionis  exiftere  coguouimus^Apud  cos  auR!  düta 
xatpauculu  quod  ex  auribus  geftsfbantr  vidimu^i^ 
Ita^pIagaillarcIiiflÄ  dc  fecundum  cam^  nauigausA 
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Ixxx^ciratcrleucis  (ladönequancla  M^luiail/s  ttl^ 
rq>erimus/in  quam  introeutes  tantas  inibi  copcri^ 
imus  getcs  vt  id  mirabile  foret ♦Cu  ^bus  faÄa  ami 
odaiiiiinus  ddndedids  ad  plures  eo!^  pagos  vbi 
fnftufecuremfcuqß  honeH:^  ab  ds  (ufcfpti  fuimus 
&  ab  eis  Icerinucccccvnioncs  vni'canola  cmimus 
cum  auto  modico  quod  eis  ex  gratia  cottilimus;  Iti 
hactem  vinuexmKHbus  femetibulcpcxprcfliim 
vt  dceram  ceruifiamüe  alb'am  et  rubente  bibut/me 
liusaut  exmyrrepomis  valdebonis  cofcÄü  erat 
exquibusdimulas^boms  alijs  fhiÄibus  guftui 
läpidisßf  coiporifafubribushabudanter  comedi> 
inus/^ptcrea  q>  tepeftiue  illuc  adueneramus  .Hgc 
^de  mäilaeoi^  rebus  fuppellecflilüie  cpmultu  ha# 
bundbuQS  eft/genfqp  ipfaljonj  couerfationis  8c  ma 
loris  padficfog  cft  ^  vfiqp  alibi  repererimus  aliaJti 
hocportu*3Cvi|*diebuscuingenti  pladto  perftitfe 
fmis  vcmedbus  quotidk  ad  nos  popults  mftis  nös 
cffigkmqßnoftra  Sc  sdbedinemnecno  veßimenta 
armacß  noftra  &  namu  nodrara  magnitudini  ad^ 
tninimbus«  Hi)  etia  nobis  gentem  quanda  eis  infc 
fiamoeddent^yfuscxiftere  retulerunt/qug  gens 
infimta  habd>ant  ynionum  quantitate/qt  quos 
ipGbabebant  vmonc^  eifde  ioimids  (Iiis  mbellige 
Tasioibusädueiiuseoshabidsabflulerat  nos  q<p 
&queadmoduülospi(carenfSc  queadmodü  na^ 
Cberenf  cdocentes/qüoru  dida  vera^fcdloeflcco 
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gnottfimis  ;put  et  maiddas  vra  poüh^c  amplnl^ii 
felKgerepoteritReliÄo  aütportu  illo  &  fecund« 
plagäeandc  in  qua  cotinüegentcs  affluere  ^(picii 
feamus  eurfu  nodro  ^udo  poitu  quenda  aliu  rci 
fidedj  vnius  nauieulf  noftrf  gra/in  quo  gcte  muff 
ta  efle  coperimus  /cu  quibus  nee  vi  nee  amitida  Co 
ixeifationeobtinerevaluimus/illisfi  qn^  inteirS 
cu  nauicuhs  noftris  dcfcenderemus  fe  cotra  alperS 
defendentibns/Srfiqnc^nosfuftinere  no  valereC 
in  liluas  aufugientibus/  &  nos  nequacp  expeftanti 
bus/quoi?2  tantä  barbarie  nos  eognofcentes  ab  eis 
cxhinc  difceflimus.T'uncC]^  inter  nauigandü  fnfuIS 
quandä  in  man  leuds  a  temuxv.  diftante  vidimus 
ljuamfi in  eapopulus  quifpiäeflet  inuiferecccof^ 
dauimus.In  illam  igit  aecelerantes  quandai  nibi  in/ 
»enimus  gentem/qug  o  Im  beftialiffima  fimplidffi^ 
ma<^/omniuquoqj  grariofiflima  benigniffimaq^ 
mr/euiufquide  genris  ritus  et  mores  dufmodi  fut; 
iDe  dufHem  gentis  ritu  Sc  moribus» 

II  WLTV  AC  GESTV  CORPO 
Ii      ris  brutales  admodum  extant/  fingulic|5 

«laxülas  herba  quadä  viridi  itr orfum  re^ 
pli^tas  !iabebat/quä  pecudum  inftar  vfcp  ruminai? 
bant/itavt  vixquic^  eloquipoflent/quoruquo^ 
l^^finguliex  eollopufillasficcatafcp  Cucurbitas  du 
as/alteram  earum  herba  ipfa  quam  in  ore  t^nebar/ 
aiteram  vcro  exipfis  fahnaquadam  dlbidagipfa 
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mutua  fimifi  plffiam  gerebant/habi  to  bacillo  quo 
daiti  quc  in  ore  (iio  madefaAii  mafticatum 
lus  in  cucutbitam  famna  repictä  imttebant/&  dein 
de  cum  eo  de  eadem  farrina  extrahebät/  quam  fibi 
pofthfc  in  ore  vtmmc^ponebant/herbam  ipfam 
qua  in  ore  geftabant  eade  farrina  refpergitädo/  & 
hoc  frcqueatiflime  paulatim<^  eflSciebät/qua  rem 
nos  admirari/illius  caufam  fecretucp/autcuritafa^ 
ceret fatis  nequiuinus  coprghedcre*  Heccine  gens 
(vtexperimcnto  didicimus)adnos  adeo  familiari^ 
ter  aduenic/ac  fi  nobifcü  fepius  anrca  negodati  Ri# 
iCCcnt  8c  longfua  amidcia  habui (Ten t,  Nobis  aurc 
perplagamipfamcu  eis  ambulantibus  colloquen^ 
tibufcp  de  interim  recentem  aquam  biberc  delide^ 
raiidbus/ipfi  perfigna  fe  calibus  aquis  penitus  ca^ 
rere  infinuantes  vitro  de  herba  farinac^  quam  in 
ore  geftabant  ofFercbant/propter  qu  od  regioncm 
caiidem  aquis  deficientem  q>  cp  vi  finm  luble  ^ 
uarent  fuam  herbam  farinam  talem  in  ore  gefta^ 
recintelieximus. Vnde  facflum  eft  vt  nobis  ita  me^ 
antibus  Sc  drcü  plagam  eandcm  vna  die  cum  me^ 
diailloscocomitantibus  viuidam  aquam  nuf^in 
uenerimus/cognouerimufcp  cp  ea  quam  bibebant 
aqua  ex  rore  nocflu  fuper  ceriis  folr)s  aunculis  afini 
fimilibus  decidcte  colle(fla  crat.Q^uf quidem  folia 
eiufmodi  rore  nocflurno  tpe  fe  implebat  ex  q  rorc 
(qui  optjus  e)ide  ppFs  bibebat/fed  tn  talibus  foIii& 
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plera^  eomloca  deßdebantHecdncgens  viÄii^ 
alibus  qiig  in  terra  folida  funt  pcnitus  carcnt  quin^ 
jjnmo  cx  pifdbus  quas  in  man  pifcantur  viuunt.. 
Etcmm  apud  eos  qui  magni  pifcatores  exiilunt  pi 
fdum  ingens  habundat  copia/ex  quibus  ipG  pluri 
mos  turtupes  ac  ^ bonos  pifces  alios  plures/vkro 
nobis  obtuicrunt«Eomm  vxores  herbaquämorc 
vüiipfi  gcrcbant  nuf^  vteb antun Veruin  fingulg 
cucutbitam  vnam  aqua  impletam  ex  quabiberent 
habebant^NuIIos  domorumpagösnuUa  ve  tugu 
tiz  gens  hjc  habent  prgtercp  folia  grandia  qucdam 
fub  quibus  a  folis  feruore  fed  no  ab  ymbribus  fe^ 
tegunt/proptcr  quod  autumabile  eftq?  parumin 
^crra  üla  pluitecCum  aute  ad  piTcandu  marc  adic^. 
rint  folium  vnü  adeo  grande  fecum  quiCcp  pifcatu 
fusxffcrt  vt  illo  in  terram  dcfixo  &  ad  (olis  meai? 
tum  verfato  fub  illius  vmbra  aduerfus  gftutotum 
fe  abfcQ  datHaccine  in  infula  q^multa  varioru  ge<^ 
narumanimaliafunt  qug  omniaaquam'Iutulentä 
t>ife55 » Videntes  aüt  q>  in  ea  comodi  nihil  nancifc  e 
Temur/nos  relicfla  illa  alia  quamda  infulä  tenuimui?^ 
iiquam  nos  ingredientes  8c  rcccntem  vndcbibc^ 
t£DJu§  gqua  inueftigantes/putantcs  inteririiipfanT 
gandeiiifJElTl  a  oulljs  iSf^  habitatam/proptereaq^ 
JllSä  Dcmfne  jnter  gduemcijtdum^pfpexeramus/du' 
pöf  arena  deambularemus  vciligia  pedum  5nia^ 
goa  aonulla  vidimus/ex  quibus  cefuimus    Ii  tiC^ 
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tfempedibus  reliqua  meinBra  re(pondcbant/fro# 
mincsin  eadem  terra  grandiffiini  habitabanc^Noi? 
bis  autitapcr  ai-enam  deambulantibiis/rii  vnänt 
ia  terram  ducente  coperimiis  feaindum  quam^ix» 
denobiscutes  infutam  ipfam  inuifere  parauimus 
ob  id  cp  non  ^(pariofam  illam  ncc^multas  in  et 
habitare  gcntes  cxiftimauimus.Pcrerrata  igitur  (c 
cundu  eamdem  viam  vna  fcrc  leuca  quin(^  in  ton 
^lleqiTadamcqugpopulatg  apparcbant)  vidimüS 
caras/in  quas  introeuntcs  quincp  in  Ulis  repeiimin 
tftuKercs/vetiilas  videlicetduas  &riuuenculas  tre$ 
^Ufqnidem  oms  ficftatura Speeres  erat  vtmdei^ 
de  miraremimHgaütprotinu^ivtnosintuitg  fiint 
adeo  ftupefadg  permanferut  yt  aiifiigicndi  animo 
pcfiitus  deficcrent^Tumcj^  vetulg  ipfe"  lingua  cor« 
nobifcum  blandiufcule  loquentes/et  fefe  omncs  in 
«afam  vnam  redpietes  pmulta  nobis  de  fuis  vida 
tätibus  obtulerunt  Eedem  oms  longiflimo  vira 
ftaturagrandiores  crant  8c  quide^que  grandes  v{ 
Francifcus  de  Albido/fed  meliore  ^  nos  fumus  ^ 
portioecompaAf^Q^uibusita  compertis  pofthgc 
vnacouenimus/vtiuueculis  ipfis  pervim  arreptis 
fas  in  Cafliliamquafi  readmirada  abduceremtJSl 
In  qua  deliberatioe  nobis  exiftentibus  ccce.xXKVu 
vd  ardter  virimfto^  ff  rfiin?  ipfj  aItiores/8f  adcQ 
tgregic  copofiti/vtiUos  infpicercdcIcÄabile  foref 
caüm  ipfam  introire  occeperut/yppter  quos  tma 
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^aSe^ifuittius  tulbaHoevt  f^^^^  apud  nauicu^ 
tä^iu^^mtaUgenteeflc  duxifTemus.  Hrj  &€iE 
id^i^  arcus  &  fagittas  nection  8c  Cudu  ttdcs^ 


4]uebantur  cpioüßintcr  fe  mutuo  ic  Ci  nos  comptf 
Iirädcrc  vellec^Quotalipcriculo  ptTCjpto  diucrfii 
ctiaTter  nos  tue  fgdmus  cofilia»  Vnis  vt  illos  i  ipla 
cadecafamuadereinus/alijs^^o  nequa^  fed  fons 
potius  &  i  platea/8f  alijs  vt  nuf^  adumus  eos  pu 
gnamqtijrcrcmus  donccquidagere  vdlct  itdttigc 
remus  afleuerantibusJnter  qu  g  cofilia  cafam  lUa  Ii 
tnulate  exiuimus  8C  ad  naues  nras  remcäre  ccc^pi 
i)iiisfpü(^(^tus  edlapidis  ia(Hiis)mutuo  (p  loquS 
tes  nos  infecuti  funt/haud  minore^  nos  vt  autti^ 
mo  trcpidantes  formidine/cu  nobis  mirantibus  ipj 
quocß  ermnusmancrent/&nifi  nobis  ambuIannV 
büs  no  ambularent^Cu  y^o  ad  naues  noftras  perti^ 
giflemus  8cin  illas  ex  ordmcltroiremus/mox  ocs 
in  marepix>fiÜcrunt/&  ^multas  poftnos  fagittas 
fuas  iaculati  {unt/fed  tue  eos  ppauca  me  tuebamus 
Namlummachinarunramduas  in  cos(potms  vt 
Ccmrcr^  vtitdiret)emifknius/quatiiquid 
tu  pcgpto/ocs  cofefb'm  in  mot€  vnu^plquu  fugÄ 
Bbmt/tt  tta  ab  eis  erepti  (uimus  äifcemtmfcß  pii 
Hi)  oes-nudi  vt  de  poribus  hltu  c  eunt»  AppeUaut^ 
tnufq^  ifulä  iHä/gigätücob^ceritate  eoR:)jful5.No 
bis  ätvlfius  et  a  fra  paulo  diftätiuf träfremiganbus 
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Cepm^  mtefdum  cu  m  qys  pugnafle  nobis  acddit  oh 
id  q>  q[uic^  a  teüure  fua  fibi  tolli  ncquaquä  pemut 
tcrc  vdlcncEt  vticp  quidc  repet  undg  Caftillif  ;pp 
poficum  iam  tiobis  ia  meutern  {ubierat/ob  id  potiC 
fimüm  q>vno  iam  fcre  anno  in'lnari  pcrftiteramuc 
nccniQ  tenucm  älimcntorü  neceflarioruc^  aEom 
munirionc  retinebamus  •  Q^ug  SC  quide  adhuc  ck 
vehemeimbus/quos  germleramusfoüs  caloribus' 
ia  cotannftata  uiquinata»eräi!/cu  ab  cxitu  noftra 
a  Campiuiridis  infiilis  vlcp  tunc  coünue  per  tom^i 
dam  nauigauißemus  zonam/Sf  tranfiiemm  per  Ii 
neamgqmnoÄidcmbis/vt  pr^habitucfL  In  qua 
quidemvoluntate  nobis  per(euerantibus/nos  ala 
Doribus  fubleuarcnoftris  fandbfico  coplacuitfpiri 
tuiNempe  receptü  quempiam  pro  rurfum  nouan 
disnauali  bus  noilris  nobis  qugrentibus  adgen# 
rem  quamda  pemenimus  qug  nos  cu  maxia  fufcg^ 
pit  amidda/oC  quafqnidcm  vnionu  perlaru  vc  ori 
cntalium  comperiijius  in  numero  maximo  teuere/ 
^pter  quodxlvij^diebus  ibi  perftitimus  SC.C.xixi 
vnionu  marchas/predo(  vt  eftimabamus).xl*  noii^ 
(uperante  ducatos/ab  eis  coparauimus^Na  nolas/ 
(pecularia/criftallinofcß  nonullos/necno  Iguiffima 
cledhifbliaqujdä/eis  tantu  ^pterea  tradidimus* 
Nempcquötquotquilibeteorum  obtineret  vnio 
neseos  ^  fola  nola  donabatDidicimus  c\\xocpin^ 
terdiim  ab  eis  quomodoSC  vbiiUos  pifcarentur/ 


-  84  - 


SECVNDA 

quli&r  quideinofi:i'eolasmquibls$  näfcdiif  ti^k 
plurcs  largiti  funt.Et  paritef  tionnullas  mercad  fui 
mus/vbi  in  qmbufdam  .Q&T  xxxr.vniones  in  qui^ 
bufdam  vero  no  totidem  repericbant  Noueitjt^ 
maießas  veftra/qj  nifi  pcrmaturi  fint  acDtichl^ 
lipin  quibüs  gignuntper  fefc  cxddam  omnftte,^^ 
fedli  no  funt  Q^uinpumo  in  breui(  vtfa^pius  ipfe 
cxpeitus  fum)emarcdrcut/&  i  nihil  redadifucCu 
vero  maruri  Rierint  in ofirea  ipl a  inter  cam€S(  prg 
tcrid  q^ipfis  carnibus  h^eant)fc  feparant/  &  W 
iufcemodi  optimi  füt/Efluxis  igit  xlvij.diebus  nee 
non  gente  illa  qiiamnobis  plurimü  amicä  effgcera 
mus  relicfla  hinc  ab  eis  cxceffimus  ob  pliirimarum 
rerum  noftraru  indigcntiam/venimufc]^  ad  Anti^ 
gti^  infulam  qua  pancis  nnpcr  ab  annis  Ct iftopho 
rus  Coliimbus  difccK>|^niit  in  qua  rcculas  noflras 
ac  naualia  rcfiden^  menGbus  duobus  Sc  diebus 
totidc  permajifimus/|Jxir&  interdum  Chrifticöla? 
rum  inibiconuerfantiü  contumelias  pcqDctiendo 
quas-prolixus  nc  nimiü  ßam  hic  omitto.  Bande 
inlulam^xxtjjulijdefei^nt^/percurfaviiius  menf 
fisciimmadionauigaßar^  CaÜdutandem  porrii 
vitj^maifis  Septamyris  fiibiuimus  cum  hono 
re^Feftuqp  fufcf  pti  fiiimus*Et  fic  pct  dd  pladhim 
linem  noraa  c^it  feamdanai»gatao* 

De  tertio  fadanauigatione 
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E  IN  SIBILUAJ EXISTENTE/  ET 
m      a  pcenis  atq^  laboribus  quoi  iter  pmemo 

ratas  pcrtulcrä  nauigationcs  paiilifpcrrc 
quicfcentc/dcßderätef]^pofl:hgcm  perlaru  terram 
remearc:fortuna  fatiganonü  meai^nequa^  adhuii 
fatura  fercniflimo  illi  dno  Manuell  PortugalligRc 
gl  milit in  cor(nefdo  vt  quid)  vt  deftinato  nuiido 
Uttcras-regales  fuas  ad  me  trafmitteret  quibus  plu^ 
limurogabat  vt  ad  eu  apud  Lifbonä  celerius  mc 
tranifcrre/ipc  etem  mirabilia  mihi  plurima  faceret; 
Super  qua  rc  nondü  tunc  deliberaui  quinymmo  ei 
percundemmetnunciu/me  minus  bene  difpofitu 
Ktoncmale  habere  fignificaui^Vcru  fi  quandoCj^ 
recoualefcere  Sc  maieftati  eius  regff  meum  forfan 
coplaceret  obfequiü  omnia  qugcunc;^  vellet  ex  ani 
mo  perficere.dui  rex  percipies  q>  me  ad  fe  tue  tra 
AiccrcnequireluIianüBarthoIomeu  locundu  qui 
tunc  in  Lifbona  erat  rurfum  ad  me  deftinauit  cunn 
comüTionc  vt  oibus  modis  me  ad  eunde  rege  fec5 
perduceretr^ptercuiuslnliani  aduemuetpreces/ 
cQa(fhis  tue  fui  ad  rege  ipum  meare/  quod(qui  mc 
noucrant  omnes)malü  efle  iudicarunt  Et  ita  a  Ca^ 
ilüia  vbi  honor  mihi  non  modicus  exhibitus  exti# 
Ccrat/acrcxipfeCaftilif  .exiftimatione  deme  bo^ 
nam  concgperatprofeÄus{iun/&  quod  deterius 
fuit  hofpite  infalutato/  ac  mox  coram  ipfb  rege  da 
mino  Manuele  meipfum  obtulitqui  rex  de  aduen# 
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Himeöflati  paraamvifuseftcoftc^piflc^föetf^^ 
l^dmurhctoerdumrogitam  tribt» 
€»is(£reraaatignauibus/qug  adexeundum&ad 
TOuafutcrraniminquiGtione  pr^aratgerant  pro 
fidfbi  velkm.  Et  ita(  quia  regum  prcccs  prgcepta 
fiiiit)ad  eius  Votum  confenfi«. 


Tempus  profeÄionis  tertig 

IQTVR  AB  HOC  LISBONE  PORTV 
«um  tribus  conferuantig  rtauibus  die  Mai]  ded^ 
msuMxccccSc  primo  abeuntcs  /curium  noftrum 
t^^rfus  magng  Canarigidfulasampmmus:  fecund 
duquäs  &  ad  eat* 5  profpeflü  inftanter  cnauigates 
idcmnauigiunoftru  coHatmlitetfecundu  AffitV 
4Kun  occxdcntc  j^fus  fecuti  fuimus  »Vbi  pifciu  quo^ 
fundamcquosParghi  nuncupant)mulütudine  ma 
Sdmam  in  gquore  pfendidimus /tribus  inibi  diebus 
mofam  facientes .  Exinde  autertl  ad  partem  ülam 
Ethopig/qug  BeGlicca  dicit  dcu'enimus/  qug  quide 
fub  torrida  sona  pöfita  eft/  &:  (upcr  quam  ♦  xiif|V 
gradibus  (e  Septemtrionaliserigftpolusmclima^ 
tg  primo  vbi  diebus.xi»nobis  de  lignis  Sc  aquäpro 
üifioneparantes  reftitimus Zepter idqj>  Aufträ  iS' 
fus  ß  Athlanticupelagus  nauigandi  inihifticfletaf 
fe^lus  Jta^  portu  Ethiopig  illü  poft  hgc  relinqucn 

e  q 
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tcs  funtf  p^fl-cbecciu  venty  in  tantu  naufgammift 
vt*lx*et,  vr|jnfra  dies  infulf  cuidam  applicummus 
qug  infulaDCCa  portu  eodem  leuds  ad  Lebeccrj 
parte  diftarctJn  quibufqnide  diebus/  peius  ^pcf<j 
il  tcpus  fuimus  ^  vn^  in  mai  i  quifqpr  antca  pmuss^ 
lerif  /^ppf  ventoru  nimbomue  impnus/i^iü  cpplpi^ 
rima  nobis  intuleye'  grauamina  ex  eö  cp  nauigium 
noftru lineg  prgfertim  equinocfliali  corinue  iundü 
fiiit.Inibic^  in  menfe  lunio  hyems  extat  acdies  ncr^ 
iftibus  äquales  funt/atcp  ipfg  vmbrcnrg  continue 
verflis  meridiein  erant*Tandem  vero  omnitonan 
Ii  placu/t  nouä  viiam  nobis  oftendere.plagä.  xvij» 
fciUcet  Augufti/iuxtaquamcleuca  fepofiti  ab  cadc 
cum  media)r€fhumus/€r  poftea  aflamptis  qniibis 
nonuUis  in  ipfi vifuri  fi  inhabirata efler ^feAi 
musrquam  &  quidemcoIaspluTimos  habitare  re^ 
perimus  qui  beHijs  prauiorcs  erat/  qucadmodum 
maieftas  regia veftrapofihgclnreUigccln hoc 
sntroims  noftri  prindpio  gentem  non  percfpimus 
aliquä/^uis  oram  ipfam  perfignaplurima(  qu'f  vi 
d]mus)populo  multo  repl^tä  cfle  inrellexerimuSt 
De-qua-quide  ora proipfo  ferenifiTimo CafHlig  re^ 
gepoffefibnu  ccpimus/iuueniniufc^  fllä  jnultum 
amoen^ac  vcridc  cfle&T  apparentig  böng*  Eftaüi^ 
|€  cxtralineam  f  quino  Aialem  Auftnun  verfus 
gradibas/et  ica  eadem  die  ad  naues  noftras  rep^a 
Uimus^Q^uia  vero  lignorum  öC  aquf  peiiuriainpä 
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t/ebamtfP/concordauimuskeruui  teflra  altcriadjc 
j-euerti  vtttobis  de  neceflaiijs  ^uideremus:  mqua 
quidemnobis  extantibus/vxdimus  ftantcs  in  vmV 
US  montis  cacufnine  gentes  quf  deOrfumdclcIdc^ 
fenon  audercnt/  crantcp  nudi  omncs  necno  confii 
müis  cffigid  coloriTcp  vt  de  fu^ioribus  habitu  cfti 
Nobis  aüt  fatagcntibus  vt  nobifcü  conuerfatü  ao 
cederet/  no  fickcuros  cos  efficere  valuimus  vtde 
nobis  adhue  no  diffiderent.Quoni  obftinatioe^ 
teruiacp  cognita/ad  naues  fub  no(flc  remcauimu^ 
l-clidis  in  terra(vadentibus  illis}nolis  fpcculifc^  no 
nuUi's  ac  rebus  alijs.  Cüc^  nos  in  mari  eminus  cfle 
profpiceret/oms  de  ipfo  n7ote(^pter  reculas  quas 
rcliqucramus)dercenderunt  plurima  intcrfir  admf 
rationis  fignafadentes.Nectuncdealiquomfi  de 
aquanobis ^uidimus.Craftino  autc  effecflo  mahe 
vidimiis  e  nauibus  gentem  eandem  numero  ^  an 
tea  n^alQfe  paffim  per  terram  ignea  fumofcp  fade^ 
ienri.Vnde  nos  cxiftimantes  cp  nos  per  hoc  ad  fe  iH 
uitarcntiuimus  ad  eos  in  terram/vbi  tuncpopulu 
plufiitiu  aduenifle  cofpeximu^rqui  tarnen  a  nobis 
longc  feipfos  tenebant/figna  fadcntes  intcrim  na 
Bulla  vt  cum  cis.interius  in  infulä  vaderemus.  PrO 
l^ttrquod  fadlueftvcex  Chrifticolis  nhs  düo^^ 
linus  adliocparati  pericuload  taleseundi  femet^ 
ipfos  cxponerenr/ vt  quales  gentes  eederri  foren t/ 
autfiquas  diuitias  Ipecieruearomaticas  vUas  habg 
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r«it/fpfi  cognofccmitrquapröpter  in  taflt5iitm*5 
|3f|tof em  rogitauerunt/vt  eis  quod  poftulablt  m 
iiocre^Tum  vero  illi  ad  hoc  lefe  acdngctes  nccno 
p[cn(<^  de  rebus  fuis  minutis  fecu  (umentes/ vi  tfi 
dea  gentibus  dfiJem  mercarent  alias /abicrut  anö» 
bis  data  conditione  vt  ad  nos  poft  quinq?  dies  ad 
fiimmuremearefoüciti  effct  /  nos  etenim  illos  tarn 
diu  expcÄaremus*  Et  ita  tCc  iter  fuuin  in  terra  ar  ri 
puemnt/atcp  nosadnauesnoftras  regreffum  cg^ 
pimus  vbi  expeÄando  cos  diebus .  yii)  •  perftiti  ^ 
inus  Jn  quibus  diebus  gens  per  multa  noua  dietim 
fere  ad  plaga  ipfam  adueniebat  /  fed  nuf^  nobifcS 
ColloquivoluerutSeptimaigitaduentnte  die.  nos 
in  terram  ipam  iterii  tendentes  /gente  ilf am  mulie^ 
t€S  foas  omnes  fecu  adduxifle  reperimus.Q^uä  >?o* 
primu  illucperuenimus/moxexeifdem  v^oribw 
Cvds  ad  coUoquendu  nobifcii  ^plures  mi  fefunt/  ße 
nunis  tarnen  eifdem  non  fatis  de  nobis  confident 
bus:quodquidemnos  attendentes  cocordaiiimus 
vtiuucnemvnumenobis(quivalidus  agifilcp  ni^ 
Imium  eilet)ad  eas  quocp  träfinitteremüs/  8c  tunc 
Vt  fuinus  fenning  egdem  metueret  in  nauiculas  no^ 
ftrasintroiuimus^Q^uo  egreflb  iuuene  cu  feiplum 
interiUas  immifcuiffet/acillg  omnes  circumftante$ 
COntingerentpalparentC]^  eum/&:  propter  cum  na 
l^irumadmirarentur :ecceinterea  de  monte  fscmic^ 
na  vn*  Valium  magnu  manu  geftans  aduenit  quae 
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poft^  ^^iiuuenis  ipfe  erat  appfopiimt/tsÜ  m  vaf 
atcrgopcrcufRt  vtfubitomoituusm  tcfi 
taio  födder€t:c]uc  confeftim  mulieres  alig  compiV 
tntai/illu  in  monte  a  pedibus  ^traxerut/viri<^  ipfi 
Quirn  montc  erat  ad  Utnis  cum  arcubus  &  i^^'td'» 
a^u^nictes    fa^ttas  ilias  i  nos  cofjdetes  twgctS 
ßöilrä  aßgceriit  1tupörc(ob  id  q>  nauxculjillg  i  q«l 
btis  erat  Karena  nauigando  radebat/  nec  cclent  aif 
fugere  tunc  poterant)  vt  fiimcndoru  armonim  fiia 
rummempriam  nemo  tunc  haberet«Et  ita^plu# 
res  cotra  nos  faoittas  fiias  eiaculabantur.  Tum  ve 
rbineosquatuormachinarumnolh'arumf^^^^ 
licet  neminem  attingetia  emiGmus  /  quo  audito  ta 
nittüo  omnes  rurlum  in  monte  fligerunt  /vbi  mu<^ 
fieresipfgerat/qugiuuenenoftrum  quemtmdda^' 
uerant(nobis  videntibus>in  fiufta  fecabant/nccnS 
fhjilaipfa  nobis oftentantes  /ad  ingentem quem 
(itcc^nderan^  ign.em  torrebaut/S:  deinde  pofthajc 
|tt?ittducabut»  Viriquoi^  ipfifigna  nobis  fimiliteir 
ßoentes/  geminos  Chrimcolas  noftros  alibs  ic 
pariformjterperemifle  manducaflec^infimiabanC 
quibus  qui cC  vticp  vera loquebantur/ inhoc  ipfö 
credidlmuStCuius  nos  improperxj  vchemennus  pi 
guit/cum  inmanitatcm  quam  in  mortuum  exerce# 
bant/oqiUs  mtueremuripiiYrpprijs  ♦  Quamob# 
jremplures'^  quadraginta  dencä)fs  in  anirao  fta^ 
biliueramus  vtomesparitcr  terramipfam  impeta 
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perenres  lam  tmmane  fadu  tamcß  beftiatem  fcro^ 
cä  viiidicatu  vaderemus^Sed  fioc  i pfüm  ttobis  m 
utprgtor  no ^ermiCit/SC  i'ta  tarn  magna  ac  tarn  gra 
DeminiuriäpalTicu  mäliuolo  aiiimo  ÄTgrandiop^ 
probrio  noftroceffidetchoc  nauiprjceptore  aro) 
impunitis  illis  abccffimus.Pofi:^  aüt  tenam  fllam 
Tcliquimus/mox  iterLcuanteet  Seroccu  vcntum 
(fccudü  quos  fc  corinct  terra)iiauigare  occf pimus 
plurimos  ambitus  plurimofqj  gyj'os  interdum  fe^ 
Alantes  /quibus  duratibus  gentes  no  vidimus  qug 
tiohiCca  pradicare  aut  ad  nos  appropinquarc  vo^ 
hierint.ln  tantu  -^o  naui'gauimus  vt  tellurcm  vna 
Houac  qug  fecundü  Lebecdü  fe  porrigerct)  inuenc 
rimus.ln  qua  cu  campü  vnü  drcumiflemus(cui  fan 
ifli  Vincenti)  campo  nomen'indidimus)  fecundum 
Lebccdu  vent5 pofthfc  nauigare  occgpimus»  Di^ 
ftatc^idemfandli  Vmcentij  campiis  a  pdore  terra 
iMa  vbi  Criftirolg  noftri  cxriterüinceremptjLdL  leu 
ds  ad  pärtcm  Leua  tis.  Q^ui  et  quide  caniptis  •^vfi]  t 

f adibus  extra  Hrteam  fquinocfHalem  vrrfos  än^ 
ram  eftrCum  i^titB.  vagantes  iremtia/quadä  di€ 
copiofam  gentiü  multitudmem/nos  nauiumjq»  nö 
ftramm  vaftitatc  mirandü  in  terra  vnä  älia  effe  co 
fpeximüsraptiäqtiostutöifi  loco  mox  reftitimus 
dehtde  iiiiernim  ipftim  ad  eos  e  x  nauiculis  no^ 
ftris  de(cendimus/quos  quidem  mitioris  efle  con^ 
didoms  ^  priorls  repcrimus^Nam  &:fi  in  edoma^ 
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ik  üHs  diu  elabotaiiimus/amicos  tarne  noßros  CQi 
taiidem  efFgcimusrcum  quibus  negodando  praf ci^ 
candoc|5vane»v.manfimusdiebusvbicaua$  fifiai^ 
las  virides  piurimu  grofla^/Ä^  eriam  nSnuüas  in  ar 
borucacumiaibus  uccas  muenimus»  Ccmcordaui^^ 
mus  aüt  VC  ex  eadem  gente  duös  qui  nos  eoru  lin^ 
guam  edocerent  inde  traduceremus^Q^uamobrcm 
eres  ex  eis  vt  in  P  ortugallia  vcnfrcnt  nos  vitro  co 
mmti  funt.Et  qm  me  omma  profequi  ac  dcfcnbe^? 
re  piget/dignetur  veftra  noile  maieftas  q>  nos  por 
tum  älum  Ünquentes/per  Lebecciü  ventu/&  in  vv 
fu  terr?  femper  tranfcum'mus  plures  continue  fad^^ 
endo  fcalas  plurefcß  ambitus/acinterdücu  multä 
populis  loquendotdonec  tandemverfus  Auftnira 
extra  Capicorhi  tropica  fuimus . Vbi  (lig  h^rizon 
tailiuraeridionalis  polus^xxxiiXe(eextoIld>at  gra 
dibus  /atc]^  minorem  iam  perdideramus  vrfam/ipa 
maior  vria  multü  infima  videbat  fere  in  finc  Hci 
lizontis  fe  oftentans  :&  tue  per  ftcUas  alterius  me 
ridionalis  poli  nolmetipfos  dirigebamus  /quf  mul 
to  plures  nJkoCp  niaiores  ac  luddiorgs  noftri  po 
Ii  (teli^  exiftut  rpropter  quod  piurimaru  illaru  figu 
ras  confinxi  /&  pr  jferam  eatü  qu  j  priorfs  ac  maio 
ris  magnitudinis  erant/vna  cüdeclinatione  di^nie 
troru  quas  circa  polum  Auftri  effidunt/5^  vna  c5 
denotatione  carudem  d  (ametioru  6c  (cmidiame^ 
ciüOtu  Carum  prout  in  mei$  quatuordietis  (fuenaui 
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fiolho  a  campofan(fti  Auguftini  iuccpto^^kc; 
l^eigimfaius  Icücas  viddiget  )mispc>ncnrcm.ft/€f 
veiius  Ldbecdu»  DcquafquidS  da  peragrarcmus 
fiquä  quj  vidsmu^  cnumerare  veUet  non  toridcm 
^  papti^^can^fuf&ratnt  #  Nec  quidemjnterdiun 
tnagiiicomodires^iniienfmus  detnptis  ir^Rnitiicu 
£f  äibot^iistetpariterpbijmis  qug  laminas  cm 
tas  ptpducu&t/cu  quibus  &  miranda  a!ia  permul^ 
ta\adimusq[u$fa(tidiofaretcntu  forentEt  tnhae 
q|mdempmgtaüoe.x  Jcre  menfibus  cxtitimus.  In 
quacognito^minmlia  nulla  reperiebamus/coö 
iicnimus  vna  vtabindefurgetes  alio  ß  marc  cua^ 

f'  aremor.Ciuoimto  iternos  conGh'o/mox  cdi<fl5 
Ut  ac in  ojTinemcpjnoftruvulgatu  VC  qoic^^^ 
in  tali  naui'gadonepr^dpiendu  reiferem  idipfuM 
ftegritcrfiercLproptcrquod  cofeftimcdiximäda 
Hicp  vbic]^  vt  de  lignis  &  aqua  ^  foc  mcnfibus  mü 
uirioncomncsfibipararentcNam  pern^uiu  ina# 
^'flros  nos'mnnauibusnofhis  adhuc  tantud^ 
nawgai^pofleindicatucft)qiuqmdcm(quam 
K€ram}(a(fbprOiiifione/nosoiramüI$linquetes  BC 
Inde  nauigauonc  noftram  per  Seroccu  vcntü  initi 
antes  Februari)  .xiij»  vidclictt/cum  fol  gquinocfh'o 
iam  appropinquam  et  ad  hoc  Septencrioms  hcmt 
%eriuiio(tru  Egerer  in  tantu  peruagattfufmus  vt 
tneridianü  polu  fuper  hotizonca  ülüJU}»  gradibus 
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fiibb'matuinucncniims  Jta  vt  neemin  viff  nee 
ixiaioris  (lellas  ammodo  mfpid  valofrnLNam  ciic 
a  porcu  flio  a  quo  per  Seroccum  abimmus  xccce 
Icuds  longe  iam  h&i  mmus.ii}.  viddicet  Apcdis; 
Qua  die  tempeftas  acprocellam  man  tarn  vchc^ 
mens  exorta  cft/vt  vela  nofha  ommatoUigcrt  8C 
cum  folo  nudocp  malo  rcmigare  copdlercmur  per 
flante  vchemenriflime  Lcbecdoac  man  intumt^ 
fcete  &  aere  turbulcntiflimo  cxtantc,Ptx>ptcrqu€ 
turbinis  violenttffimü  impetum  nofhates  cmncs 
non  modico  affe<fh  fuerunt  ftupore.  Nocfle^  quo^ 
Cp  tunc  inibi  qpmaximc  erant^Erem  Aprilis.vxj^ib^ 
Ic  circa  arietis  finem  extante  ipfcc  ejdem  no(fles  ho 
l'arum.x v.efie  rcpert j  funtrhycms  cp  etia  tue  wibi 
erat  vt  veftra  faris  pcrpcderc  potcft  maiedas*  No 
bis  autem  fub  hac  nauigaabus  tutbulenüa/cenrami 
vnam  Aprilis.i^. vidimus  pcncs  quam»  xx.  drdtet 
leucas  nauigantes  appropiauimus»  Vcruülamom 
tiimodo  brutalem  6c  extrancam  efle  comperimu$ 
in  quaquidem  nec  portu  quempiam  nc c gcntcs  all 
quas  fore  cofpeximusrob  td  ( vt  arb!tror)q>  Ca  a(pe 
mm  in  ca  frigus  algeret  vt  tam  acerbum  vix  quif^ 
quäperpeti  pofleLporro  in  tanto  pehculo in  tafi^ 
taq^  tempcftatis  importunitatc  nofmet  tum  rcpeti 
mus/vt  vix  alten  alteros  pr^  grandi  turbinenos  vi 
dcremus.Quamobrem  demum  cum  nauium  pr^* 
toreparitcrcoäxcordauimus  VC  comiauitis  nodiis 
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ornnibus/terramöla  Unc^endi/Ce^  ab  ea  dongan 
di7&m  Poftugalliam  rcmeandi  iigna  facercmu% 
Quod  coHlm  fanu  quidem  etvtilc  (int/cum  fi  inihi 
no&^  folu  adhucüla  pcrftitiflemus  difpcrditi  oms 
mmuStNempecuhinc  abijflemus  tä  grandis  die 
fequenri  tempeftasin  man  exdtata  cft/vt  pcnitus 
obrui  perdi'te  mctueremus^Propter  quod  plurima 
peregrinationü  votanecnon  alias  ^plures  cerimo 
nias(p!rout  nautis  mos  cfle  foIet)tunc  fgdmus»  Sub 
quo  tempcftads  iforttinio* nauigammus  diebns 
demi'ffis  omnino  vehsJn  quibufquidem^v»  diebus 
ec.etJan  man  peneträuimus  kucas/Iinef  interduni 
fquiaodliafi  nccno  man  8c  aurg  temperatiori  fem^ 
per  apptöpmquando/per  quod  nos  aprgminis  eil 
pcrepcriculisaltiflji^  dco  placuitEratc^  huiufce 
modi  noRr^  hamgatio  ad  tranfmontatiu  venrü  8C 
gr^cu/ob  id  ad  Ethiopig  latus  pcrtingere  cupie^ 
Bamusta  quo  g  maris  Äthlantici  fauces  eündo  M,.^ 
€ccdf(labama$  leuds^Ad  iWä  äGt  perfummitonaii 
ti|  grarfam  Mar)  b|fqiima  pcmgimos  die  ♦Vbi  ut 
piaga  vfia  ad  latus  Awftrf(  quf  Serraliona  dsdtut) 
}C7*  dicbua  nofipfos  rcfri'geraad<>  faimus»Et*pcft 
h$t  curfum  noftmm  veriiis  infulas  Lyazori  di Aas 
ampuimus/qugqui'de  fiifulf  a  Serfaliöna  jfpa»  Occ^ 
6d  kuds  difbabaat/  ad  quas  fub  iulijflrtan  pm 
HenÄrnus/Ä:  pariief.xva'nibi  nos  refidendo  perftf^ 
fiiniü  diebuStPoftquo^  iadcexiuirftus  &  adLiß 
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höti^  noftrg  recutfum  nos  zcdnxitiAm/ a  qüä  ädl  oc 
«i^nris  partcmicccfepofin  leuds  eramus/et  ftims 
tandem  deinde  portum,M,D»ii.c5  profpera  falua^ 
tionevexxund:ipgtentis  nutu  rurfum  fubiuimus/c5 
duabus  dumtaxat  nauibusrob  id  q>  tertiä  m  Scrra^ 
lionacqm  amplius  naui'gareno  pofl€t)igm  com^ 
bufleramus  Jn  hac  aute  noftra  tertfo  curfii  nauiga^ 
tionetXVhcirdtermenfcs  pcrmafimus/c  quibus.xu' 
abfcptranfinclntanf  ftellgnecnon  8c  fnaioris  vrfg 
minoriCuc  afped:u  nauigauimus/quo  tempore  nof 
itietipfoa  per  aliam  meridionalis  poK  ftelhm  xcgc^ 
bamus.Q^ug  {uperius  commemorata  funt/inea^ 
dem  noftra  cercio  fadanauigatione  rclatu  migis 
digriaconfpexi\ 

De  quartg  iiauigationis  curfu 

ELIQWM  AVTEM  EST  /  VT 
f        quf  in  tcrtia  nauigarione  noftra  profpe^ 

xerim  ediflerä.  Q^uia  )^o  iä.prg  longa  nar 
rationefatifco/et  quoqphgc  eadcm  noftra  nauiga 
tiO  ad  fperatum  a  nobis  fitie  mi'mme  produ<fla  eit/ 
ob  aduerßtatem  inforcuniuue  quoddam  quöda'tt 
maris  Athlantidnobi's  acdditfinu:iddrcobreuior 
fiamJgi'turexLifbonjporw  cumfex  coferjian^'| 
naüibus  exiuimus  cu  propofito  infulam  vnarii  vc¥ 
fus  Iiori20at€mpofitain  ißuifcndi  /qitg  Melcha  dt 
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cfturarduimanimmultaru  famofa  necnonatiium 
omniu  fiuc  a  Gangctico  fiue  ab^  indico  mari  yeni^ 
ffltium  receptus  (nie  ftatio  eflr/quemadmodu  Ca^ 
liciareceptusfiue  hofpitale  omniu  nauigantiir  cft 
qui  ab  Oriente  in  occidenre  &r  ecönuerfo  vagantuf 
prouc  de  hoc  ipfo  per  Calicutif  via  fama  eft»  dug 
Cfuideni  infula  Mclcha  plus  ad  occidente  Caliaitia 
5I0  ipfa  plus  ad  meridiem  rcfpicittquod  idcirco  co^ 
gnouimus  quiafpfa  in  afpecflu.xxxirj.  graduu  poli 
antatÄid  fica  eft,Dedma  ergo  Maij  die*  D.iq: 
tabhis  vnde  fupra  egredientibus  airium  noftru  ad 
Infulas  virides  nuncupatas  primo  dixerimus  ♦  Vbi 
rcrüni  necreflariaru  munimina  necnon  et  plura  di^ 
tierfbrumodoru  rcfrigcramina  fumentes  etxij.  in^ 
terduminibi  diebus  eclTantes/per  ventum  Serocu 
poft  h^c  euanigarejoccf  pimusrcu  nauidominus  no 
ftcrtamcpprgfumptuofus  capirofufcp  prfternecef 
ritatem.&'  omniu  noftnim  vnanimitarem(fed  fol5 
vt  (cfenoftri  Sc  fex  nauiü prfpofitü  oftentarct)iuC 
fit  vt  in  Serräliona  Auftraiem  Ethiopie  terram  tea 
dettmuSi  Ad  qua  nobis  accelerancibus  &  ilia  tan^* 
deftiiticpfpc^liihabentibus  tamirnmaniS;&  acm 
bafubonaigmpeftas  eft/ac  venms^contrar^us  Öf 
forttfna  adu^rfa  inualüir/vt  in  ipfamcquann^noftrif 
ipfi* videbamiii?  Qculisjpcr  quatriduum  applicstc 
non  ^^odriitjusr^uiiiyramo  ^paftifutrimus^tilla 
reUdaadprforcmnauigatiQiifiaofbam  regre'dere 
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mvnQuamquidemnos  pctSudücßunK  qüivctt^ 
(uscft  inter  meridiemet  Lebecdü  )  reaflumcntcs 
cccperillam  maris  arritudinc  nauigauimus  kucas 
"^nde  fäAu  cft  vt  nobis  extra  lineam  ^quino^a^ 
tein  tribus  pene  gradibus  iam  tunc  cxi(lcntibus  tcr 
ra  quedam(a  qua.xrj.diftabamus  leuas)  apparne^ 
rit/qug  apparino  no  paruanos  afFfritadmirationc 
Terra  etem  illa/infula  in  medi'o  man  multu  aita  8C 
admirabihs  erat/quj  leucis  duabus  longior  Sc  vna 
dilatatior  no  exiftebat :  in  quaquidem  terra  nüquä 
quifcj^  hominü  aut  fiimt  aut  habitaueraty  &  nihilo 
minus  nobis  infcrliciflima  füitJn  illa  erh  p  ftolidS 
confiliü  fuum  Sc  regimen  prj  fedus  nauium  nofter 
naucm  fua  perdidit.  Nempe  illa  a  fcopulo  quodani 
clifa/Ä:  inde  ^pter  hoc  in  rimas  diuifa  fancti  Lzü,^: 
srctijnoftecquc  Augiifti*x.efl:)inmari  penitusfub 
rnerfa  cxnrit/nihil  inde  faluo  manente  dempris  tan 
tumodo  nautis.Eratqp  nauis  eadem  dolioru«ccc*in 
qua  noftr?  totius  tuAe  totalis  potentia  erat»  Cum 
aut  omiies  circa  illam  fatageremus  vt  fi  forte  ipani 
a  periculo  fubtrahereva]eremus:d<dit  mihi  in  man 
datis  idem  nauium  prg fedus/vt  cuuauicula  vna  in 
ivrceptu  quempiam  bonü  vbi  pupes  fioftras  fecure 
cmnes  redpcrepoflemus  apud  inlulameande  in^ 
uentü  pergere/nolens  tarnen  ipfe  idem  pr^fedtis 
vt  nauem  raeäcqu?nouem  nautis  meis  ftipata/  8i 
in  nauis  periclicantis  adiucorio  int€taforct)  mec5 
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tUftetradüccre/fcd  folu  vt  edixerat  portu  ynüm  m 
qoiTituTrem  /et  in  illo  nauem  meä  ipfam  mihi  tcfti 
tiierat*Q^uamflrionerecepta/ego  vt  madauerat(fa 
pta  mecu  nautaru  meoru  mcdietate)in  infula  ipam 
(a  qua.üij»diftabamus  Ieuds)propcrans/  pulcherri 
mum inhi  ponn/vbi  daffem  nofträ omne  tute  fa# 
tis fufdperepoffemus  iiiueni .  Quo  coperto.  viij; 
ibidem  diebus  eunde  nauiuprgfecfiumcu  reliqua 
turba  expeftädo  perftiti^Q^ui  cu  no  adueniret  mo 
leftenoperumpertuli/atC|^qui  mecü  erantfic  ob^ 
ftupefcebant  vt  nullo  confofari  modo  vellent.No 
bis  aut  in  hac  exiftentibus  anguftia/ipa  ocflaua  di^ 
puppim  vna  per  ?quor  aduentare  colpeximus/cui 
vt  nos  perdpere  poflent  mox  obuiam  iuimus  con 
fidctites  fperatefc^vna  qupd  ad  meliore  poitü  qi^S 
piam  nos  fedi  duceret^Quibus  du  appropinquäfi^ 
iemus/&r  vidffim  nos  refaluta{Iemus:retulerut  illi 
nobis/dufde  prjfecfli  nri  naue  in  mari  penitusc  de^ 
ptis  nautis)gditä  extitiße:  qu j  niida  ( vt  coteplari 
vf a  pot  regia  maieftas)me  no  parua  afFecert  molc 
ftia/cu  äLübona(ad  qua  reuerti  habebä),.M.lbnge 
eidftemteiidsinlongoremotoc^marimeefre  feti 
tircm*NAÜ0tmnus  tarnen  fortung  nofmet  ftibijd^ 
cnces  vlterius  ^effimus/reuerficp  i  primis  fuimus 
ad  memorata  infiüä  vbi  nobis  de  lignis  8C  ^^  in  co 
foruatig  mef  naur^uidimus:Erat  eade  jiüla  pc 
tutus  itüiofpitata  ihabitatac^/mfta  aqua  viuidä  8C 
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Juaminillafcahmente/cum  infinirisaAoribuain^ 
numcrifi]^  volucribuswarinis  8c  tcrreftribus/  qug 
adeO'fimplic^  crant  vt  fefe  manu  comprehendi 
intifcpide  pennittcrent^Proptcrqisodtottucprm 
didimusvtnäiiiculävnam  exillts  adimi^eucritmis 
In  eaautfntülaaliainucmmusanimaliapter^  mu 
res  ^pmaximos/ctlaccitas  btfiiitamcaudamhabe 
tes  cum  nonuUis  fopentibiis  quos  eriam  m  ea  vidi 
mmJgimrparahinobisimbiprouifione  fub  vcH« 
to  inter  meridiem  8c  Lch^cdü  duccte  pcrrcximus 
^bid  a  rege  mandatu  atcgperamu  s/ vt  qtialicun 
^non  obftante  periculo  prjcedentis  nauigationis 
viam  in  fequeremun  Incepto  ci^o  huiufccmodi  na 
ti^iopomimtandem  vnuminuenimus  queom^ 
fiium  (zn&om  Abbadam  nücupammus/ad  quem 
(profperam  annuente  nobis'aüräm  afafßmo)infra 
xvi}.peTO[gimus  dies^Diftat^idcmpdmiSiccc^ap 
fata  infula  leuds/in  quoquidc  portal  nee  prgfeÄuin 
tipftm  necquemquä:de  turbaaliumTepetimus/&: 
fi  tarne  inillo  menfibus  duobus  Sc  diebus  quatuor 
£xpeÄauerimus/  quibus  efluxis  vifo  q?iflucnema 
veniret  conferuantia  noftra  tunc  &  cgo  cocordaiii 
mus  /vt  fecudu  latus  longius  progf cderemut*  Pt$ 
airfisitar]^«cclxJeudsppnmciiidamaU}  applicui 
mus  in  quocaftellum  vnu  erfgere  propafisimus/ 
c|uod  Sc  quide^fe(fio  ffdmus  relidiisin  illo»xyüri» 
Chrifticolis  nobifcum  cxiftcnfÄbus/qmexprjfedli 
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oftrf  pupc  perdita  coIIecfH  fiicrant  Porrö  in  codc 
poitu  prffatu  coflruendo  caftcüü  8c  brefilico  pu^ 
pes  noftras  onuftas  cffidendo.v.perftm'mus  men 
Ifbus/ob  id  q>  pr?  nautaru  pcrpaudtate  et  plurimo 
ruapparatuüneceflitatelögius^gredt  no  valcba 
inus.Q^uit^us  fuperioribus  ita  peraAs  concorda^ 
tiimus  pofl:  hgcin  Portugalliam  fcuertiVquam  tcm 
per  grfcu  tranfmontanücp  ventum  nccefle  nobis 
erat  cfficere^RelKflis  igftur  in  cafbello  prgfato  Chri 
fHcolis.xxüi]»et  cum  illis.xrj.machinis  ac  alfjs  pluri 
hus  zrmis  vna  cü  prouiHone  pro  fex  menfibus  fuf* 
fi'dentc/nccno  pacata  nobifcum  telluris  illius  gcnf 
tci  de  qua  hic  minim  a  fit  men txah'cet  infinitos  i  ni> 
hi  tucviderimus/etcumillis  pradHcauerimus^  Na 
xlTerc  leucas  cum.xxx,ex  ds  in  infulam  i'pfam  pe^ 
Hetrauimus.  Vbi  interdum  plurima  perfpeximus 
c|u{  nunc  fubticefcens  Iibdlo  meo.üij.nauigationu 
refcnio.Eß:^  eadem  terra  extra  linea  jquino(flia^ 
lern  ad  partem  Aufi:ri.xviii.gradibus  Sc  extra  Lif^ 
fconf  meridianiS  ad  ocddentis  partcm.xxxv.prout 
inftrumentanoftra  monfl:rabant)nbs  namgatio^ 
nem  noftrS  per  Nornordenfium(qui  ip.tcr  grjcuni 
tranfmontanucß  ventus  ell:)cu  animi  propoGto  ad 
ad  hanc  Lifbonj  duitate^fiofcendi  midantes/tan 
•dem  poft  multos  labores  mullacp  pericula  in  hunc 
«ufdcLifiDonf  portüifra.lxxvr|.dies.xxvirj.  lunr>. 
M.D*iiq*cumdei  laude  introiuimus^Vbi  honoriß 
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«multu  8C  vltraqpfit  crcdibile  fefKu{  fufc^ti  (ul^ 
friustöbidl  Q>  ipfa  tota  ciuitas  nos  in  man  difperdi^ 
tos  eflecxiftimabat/queadmodu  reliqut  omnes  de 
furbanoftrap  pfeAi  nri  nauiü  ftulta  pr^dimptio^ 
ficexdterät^Cluo  fuperbiä  modo  iudus  omniu  cc 
fpr  deus  copenf^t « Et  ita  nuc  apud  Li(l>onS  ipfatn 
lübfifto  ignorans  quid  de  me  ferenifTimus  ip(c  raff 
jdeinceps  efEcerccogiret/g  atantis  laboribus  md& 
iamexnunc  requiefccre  plurimu  pcroptarcm/  huc 
nunciu  maicftati  veftrj  plurimü  quocp  interdü  c3 
ihendans*      Amcricus  Vc(putiu5m  Lilbona^ 
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tLP«>polkamen:IiocIi1>eBo<wan(!am  Cofmogt^pfif^  fntmduAioncfcribefetqüam  nos  tammfoMo  ^  plan6 
äepinxunusJn  folido  cjuidcm  ipado  exclufi  ft ndtiffime^  Sed  latius  in  piano: vbi  ficut  agrcftcs  fignarc  afucpcnuit 
$C  partiri  limice  campum/ita  o Ais  terrarum  regioncs  praecipuas  dominonim  infignijs  notare  ItuduimusnEt  ( vt 
abeain  quafumus  parte indpiamus)adEuiX)pfmeditulliumRhomanas^^  quf  regibusEuropf  dominait 
lur)pofuimus  atcp  dauc  fummi  patris  patru  in  figni  ipfam  fere  Europam(  qu^Rhomanam  ccdcfiam  ptofitetur) 
cinximnsjflXphricam  pcne  omnem  8^  Äfif  panem  fignauimus  lunulis  quod  eft  infign  c  fumtiii  Babflonif  Soldi 
liiquafitotinsEgypd  &partis  Afi5domim.^TÄfi9veTOpartequ£mi  coloris  aucc  iun  Ao 

clialybc  drcumckdimus  quod  cft  fignik Thurcoru  Soldani  $cy thia  intra  imaü  maximu  Afic  montc  dC  ßaatnaticj 

HAfiaticä  notauimus  anchoris  quas  magnns  Tartanis  pio  infigni  habetfRCnoc  rubea  pne&ytcmm  loarmec  qui  et 
©rientali  Sc  meridionali  India?  pr^cft  atc^  in  Bibeiith  federn  tenet  )reprerentat.Deni<:p  in  quartam  tm%  parte  per 
indytos  Caftilij  et  Lufitaniar  reges  repertam  eorundem  ipforum  infignia  pofuimus^Et  quod  n5  eft  ignorandum 
vadofa.mahs  Utcorac  vbi  oaulr^a  umemuDimaginibus  cruds  fignauimus  fcdihgc  iam  miflla  facientes* 
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10.  Heitz,  Paul  und  Schreiber,  W.  L  ,  Das  Wunder» 
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I  I.  Wieser,  Franz,  R.  v.,  Die  Grammatica  figurata  des 
Mathias  Ringmann  (Philesius  Vogesigena)  in  Faksimiledruck 
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